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WIRBRAUCHENVERSTÄRKUNG!

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13 57610 Altenkirchen
Herr Frank Schneider
Telefon 02681 85-236
bewerbung@vg-ak-ff.de www. vg-altenkirchen-flammersfeld.de

www.vg-ak-ff.de

WIR SUCHEN SIE ALS

Bauingenieur, Straßenbaumeister bzw. staatlich
geprüfter Techniker, Fachrichtung Bautechnik
Tief- und Straßenbau (m/w/d)

SCHAFFEN,WAS BLEIBT!

HIER FINDEN SIE
WEITERE
INFORMATIONEN
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Donnerstag 19. März
von 20.00 - 22.00 Uhr

Energiehunger von
Smartphone und Co. ...
und – wer braucht 5G?
Smartphone und Co. sind nicht mehr aus unserem Alltag wegzudenken.
Aber nicht nur die Herstellung von Smartphones, Tabletts, vernetzten
Geräten usw. fressen viel Energie – sondern natürlich auch ihr täglicher
Gebrauch.
So ist das Internet – wäre es ein Staat der sechstgrößte Stromverbraucher
der Welt – ein wenig befremdlich, wenn wir gerade über die Einsparung
von Energie nachdenken wegen des drohenden weiteren Klimawandels.
In diesem Zusammenhang auch die Frage über das derzeit scheinbar
überall notwendige 5G. Wofür wird es gebraucht – brauchen wir für
Nutzung von Smartphone und Internet wirklich 5G? Oder – welche
Anwendungen machen diese Technik erforderlich und mit welchen Folgen
ist möglicherweise zu rechnen?
Dipl.-Ing. Armin Link
Diplomingenieur, Diplomwirtschaftsingenieur (FH), Baubiologe, Berater
Eintritt: 5,– €
Veranstaltungsort: Haus Felsenkeller
Heimstraße 4, 57610 Altenkirchen

In Kooperation mit:

Was
bleibt?

Im Rahmen der Themenwochen im Evangelischen Kir-
chenkreis Altenkirchen inszeniert die Altenkirchner
Bühne TheAttraktion einen Salon mit Liedern, Gedich-
ten und kleinen Theaterszenen.
„Sobald der Mensch geboren ist, ist er alt genug zu
sterben“, formulierte der Lyriker und Theologe Angelus
Silesius im 17. Jahrhundert.
Er hat Recht:
Kein Thema betrifft jeden Menschen auf so existen-
zielle Weise wie dieses.
Von daher ist es nicht verwunderlich, dass sich alle
Großen der Weltliteratur damit beschäftigt haben.
Einige Kostproben davon erwarten Sie in der wie immer
abwechslungsreich inszenierten neuesten Produktion
von „Theattraktion“.
Aber Sie werden nicht nur ins Nachdenken kommen:
Auf den „grimmig Tod mit seinem Pfeil“ - so ein Volks-
lied aus dem Mittelalter - wird auch mit Humor und
skurrilen Einfällen zurückgeschossen...
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend mit guter
Unterhaltung in ihrem besten Sinne!
Samstag, 14. März 2020, 19.30 Uhr,
Ev. Christuskirche Altenkirchen
Eintritt: 10 € oder nach Möglichkeit

Ein literarisch-
theatralischer Salon

zum Thema Tod

Am Mittwoch, 18. März, 13.30 Uhr, starten die Wan-
dervögel vom Parkplatz am Raiffeisenturm in Beul ihren
Rundwanderweg in Richtung Obererbach und zurück.
Die Wanderzeit für die Wegstrecke von ca. 7,5 km ist ca.
2 Stunden. Es ist eine geführte Wanderung, die kosten-
los ist und an der Sie ohne Anmeldung teilnehmen kön-
nen. Hunde können gerne mitwandern. Unser anschlie-
ßender Cafébesuch wird natürlich nicht fehlen.

Infos: 02681/2890

Nächster Termin: Mittwoch, 15. April 2020

Wandervögel
unterwegs



Altenkirchen-Flammersfeld 4 Donnerstag, 12.03.2020

Entsorgung von Agrar- und Silofolie:
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert
Bisweilen erreichen den Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Kreises Altenkirchen

(AWB) Anfragen zur umweltgerechten Entsorgung von
Agrar- und Silofolien. Diese bleiben nach der einmaligen
Verwendung oft zurück, da sich ein mehrmaliger Einsatz
häufig schwierig gestaltet. Stretchfolien für Siloballen und
auch Erntefolien werden meistens aus Polyethylen (PE)
hergestellt. Um die gewünschten Produkteigenschaften zu
erlangen, werden den PE-Granulaten im Herstellungspro-
zess noch gewisse Additive wie Farbstoffe, UV-Stabilisa-
toren, Klebstoffe etc. beigemischt.
„Grundsätzlich sind fast alle Kunststoffarten stofflich ver-
wertbar“, informiert der AWB, „sofern ausreichende
Menge, Sortenreinheit und geringe Verschmutzungsgrade

vorliegen. Genau diese Problematik stellt sich auch hier.
Durch den Einsatz der diversen Folien im Agrarsektor sind
diese regelmäßig mit Futtermittelresten und/oder Erdan-
haftungen verschmutzt. Zusätzlich werden die Folien nach
dem Einsatz oft zerschnitten bzw. unbewusst durch Wet-
tereinflüsse zerstückelt.“
Dies alles macht eine sinnvolle stoffliche Verwertung häu-
fig unmöglich und es bleibt lediglich die energetische Ver-
wertung als einzige Option übrig. Da hier prinzipiell von
Fall zu Fall im Einzelnen zu entscheiden ist, verweist der
Abfallwirtschaftsbetrieb auf diverse Rücknahmesysteme
oder die regionale Entsorgungswirtschaft, welche nach
eingehenden Rücksprachen Entsorgungsmöglichkeiten
vorhalten.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
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Studierende der Hochschule
für öffentliche Verwaltung Rheinland-Pfalz

zu Besuch bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Im Rahmen eines Projekts informierten sich interessierte Stu-
dierende mit ihrer Dozentin Sabine Lutz über die Kalkulation von
Friedhofsgebühren im Altenkirchener Rathaus.

Lothar Walkenbach, stellvertretender Büroleiter, begrüßte und
informierte zunächst über die Verbandsgemeinde. Die Größe und
Anzahl der Ortsgemeinden der neuen Verbandsgemeinde Alten-

kirchen-Flammersfeld über-
raschte die Studenten. Umso
interessierter waren diese,
wie die Friedhofsgebühren
in der Kommunalverwaltung
berechnet werden.
Die Verwaltungsmitarbeite-
rin Charlene Wetzig - selbst
vor kurzem noch Studen-
tin an der Hochschule - hatte
im Rahmen ihrer Bachelor-
Arbeit „Friedhofsgebühren-
kalkulation am Beispiel einer
Ortsgemeinde“ fundiertes
Wissen im Gepäck und prä-
sentierte gemeinsam mit Kol-
lege Christian Funk anschau-
lich die Vorgehensweise der
Gebührenkalkulation, sodass
die Studierenden ihre theore-
tischen Kenntnisse vertiefen
konnten.

Foto: R. Seuser

Einladung zum Informationsabend
„Freiwilligen-Mitmach-Tag“

Unter dem Motto „mitmachen, anpacken und profitieren“ startet
die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld einen Frei-
willigen-Mitmach-Tag. Hierzu aufgerufen sind alle interessierten
Bürger, Vereine, Gemeinden, Kirchen, Religionsgemeinschaf-
ten, Gewerbetreibenden, Handwerker und Freiberufler, die Lust
haben, sich einmalig, kurzzeitig, freiwillig und ohne weitere Ver-
pflichtung für einen guten Zweck zu engagieren.

Mittwoch, 25.03.2020, 19 Uhr,
in der Wiedhalle Neitersen

Beim Freiwilligen-Mitmach-Tag kommen
Menschen miteinander ins Gespräch. Wir
wollen mit dem Freiwilligen-Mitmach-Tag
Brücken bauen, die Neugier wecken und
Lust auf mehr machen.

Zusammen - Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine, Schulen, Kindergärten und
Gewerbetreibende - führen eine Idee
sinnvoll zu einem Projekt zusammen,
dass sich an einem Samstag in der Zeit
von ca. 10 Uhr bis 17 Uhr realisieren
lässt.

Im Vorfeld des Freiwilligen-Mitmach-
Tages entwickeln Vereine, Ortsgemein-
den, Initiativen, Gewerbetreibende und
Handwerker Projekte, die in einer Bro-
schüre, auf der Homepage der Verbands-
gemeinde sowie in der örtlichen Presse
veröffentlicht werden.

Helfer können sich dann für ein Projekt
entscheiden, welches am 05.09.2020
(Freiwilligen-Mitmach-Tag) durchgeführt
wird.

Projekte, die ihnen eine Herzenssache sind, können mit
dem Freiwilligen-Mitmach-Tag in einer schönen Atmosphäre
umgesetzt und realisiert werden.
Der Freiwilligen-Mitmach-Tag soll ein Gewinn für alle Beteiligten
werden! Wir freuen uns, wenn Sie mit von der Partie sind und am
unverbindlichen Informationsabend teilnehmen.
Gerne können Sie sich auch im Vorfeld mit Fragen und Anregun-
gen an unseren Mitarbeiter Manfred Pick wenden, Tel. 02681-85
130 oder Email: manfred.pick@vg-ak-ff.de
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Historisches Quartier Altenkirchen
Ausstellung „Vom Wiesental über den Dorn zur Post“

Das Historische Quartier Altenkirchen präsentiert ab Sonntag,
15. März 2020, 14 Uhr die neue Ausstellung mit dem Thema:
„Vom Wiesental über den Dorn zur Post“.
Gezeigt werden Bilddokumente aus rund 130 Jahren Zeitge-
schichte von Altenkirchen, u.a. Gasanstalt an der Heimstraße, Kur-
hotel „Felsenkeller“, Mooshütte, Jugendheim/Freizeitheim (Land-
jahrlager), Westerwaldheim (Reservelazarett im 1. Welkrieg),
Moto-Cross Rennen am Bismarckturm, Koblenzer Straße und
Bahnhofstraße, Postgebäude mit Arbeitslager (FAD, später RAD).

Die Ausstellung in der Marktstraße 31/33
ist geöffnet:
Dienstag von 15 - 17 Uhr, Donnerstag
von 11 - 13 Uhr, jeden 3. Sonntag im
Monat von 14 - 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Moto-Cross Rennen am Bismarckturm 1957

Bushaltestelle am Bahnhof 1968

Eröffnungskonzert
im Dr. Wilhelm-Boden-Saal im Kreisständehaus Altenkirchen

„Weltklassik am Klavier - zu vier Händen: Eine kleine Nachtmusik und der Karneval der Tiere!“
Aachener Klavierduo spielt Mozart, Schubert und Saint-Saëns

Klassikliebhaber dürfen sich freuen! Am Sonntag, 15. März, um
17 Uhr öffnen sich zum ersten Mal die Pforten des Dr. Wilhelm-
Boden-Saales im Kreisständehaus, Parkstr. 1 in Altenkirchen für
ein Konzert der bundesweit vertretenen Reihe „Weltklassik am
Klavier!“. Für das Jahr 2020 haben die Organisatoren von
„Weltklassik“ zehn abwechslungsreiche Klavierkonzerte geplant.
Mit preisgekrönten Pianisten und Pianistinnen und Programmen,
die die Seele beflügeln, erwartet die Gäste von März bis
Dezember immer am dritten Sonntag im Monat um 17 Uhr ein
klassisches Konzert der Extraklasse.
Schnell waren sich die örtlichen Initiatoren Ulrich Schmalz, Dr.
Günter Arbeiter, Johannes Malmedie und Kathrin Haarstick,
Gründerin der Reihe „Weltklassik!“ einig, dass die Klavierkon-
zerte im kleinen, feinen Rahmen eine klangvolle, wunderbare
Erweiterung des kulturellen Angebotes im Kreis Altenkirchen und
Umgebung darstellen würde.
Landrat Dr. Peter Enders, angetan von der Idee eines monatlichen
kulturellen Angebots im Kreishaus, war direkt bereit für den stilvol-
len Rahmen zu sorgen. Die Konzerte können daher auf dem haus-
eigenen Steinway-Flügel im Dr.-Wilhelm-Boden-Saal stattfinden.
Die Reihe „Weltklassik am Klavier!“ wurde vor 17 Jahren von
Kathrin Haarstick gegründet. Ziel war und ist es, jungen Ausnah-
metalenten zu mehr Auftrittsmöglichkeiten zu verhelfen. Und weil
das wertvolle Kulturgut von Bach, Beethoven, Mozart, Schubert
und Chopin auch in die Zukunft getragen werden soll, ermöglicht
„Weltklassik!“ der Jugend bis 18 Jahre immer freien Eintritt.
Eintrittspreis: 25 Euro, Studenten: 15 Euro,
Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei

Reservierungen: telefonisch unter 0211 936 5090
oder per Email an info@weltklassik.de
Infos: www.weltklassik.de und unter www.facebook.com/Weltklassik,
www.facebook.com/kathrin.haarstick
Vorschau auf die weiteren Termine (Programmänderungen
sind möglich):
Sonntag, 19.04.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
SÉVERINE KIM
„Weltklassik am Klavier - von der Klassik zur Romantik!“
Sonntag, 17.05.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
EKATERINA LITVINTSEVA
„Weltklassik am Klavier - Natur als Quelle der Inspiration -
Waldszenen, Erlkönig!“
Sonntag, 21.06.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
NADEJDA VLAEVA
„Weltklassik am Klavier - Eine Reise durch die Welt der Phanta-
sien - Liebestod und Jagdsonate!“
Sonntag, 19.07.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
REGINA CHERNYCHKO
„Weltklassik am Klavier - Beethovens Sturm und Les Adi-
eux, Rachmaninows Moments Musicaux und Liszts Walzer-
paraphrase!“
Sonntag, 16.08.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
NIKITA VOLOV
„Weltklassik am Klavier - Appassionata - Sonate von Beethoven,
übersinnliche Etüden von Liszt!“
Sonntag, 20.09.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
KATIE MAHAN
„Weltklassik am Klavier - Ode an die Freude - Aus der 9. Sympho-
nie und drei herrliche Sonaten!“
Sonntag, 18.10.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
TIMUR GASRATOV
„Weltklassik am Klavier - Beethovens Waldstein-Sonate und die
Polonaisen von Chopin!“
Sonntag, 15.11.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
SUSANNA KADZHOYAN
„Weltklassik am Klavier - Pastorale! Beethovens 6. Sinfonie - und
Liszts Rigoletto!“
Sonntag, 20.12.2020 um 17 Uhr in Altenkirchen
SOFJA GÜLBADAMOVA
„Weltklassik am Klavier - Eroica - Giganten und Kleinode!“

Aachener
Klavierduo



Altenkirchen-Flammersfeld 7 Donnerstag, 12.03.2020

Die Ortsgemeinden Neitersen und Obernau
fusionieren zum 1. Januar 2021

Am Freitag, 28.2.2020, erfolgte als bedeutsamer Schritt auf dem
Weg zur Fusion der Ortsgemeinden Neitersen und Obernau zur
neuen Ortsgemeinde Neitersen die Unterzeichnung der Fusions-
vereinbarung durch die beiden Ortsbürgermeister Horst Klein,
Neitersen, und Helmut Müller, Obernau, in der Pizzeria La Fonte
in Obernau. Zuvor war der Vereinbarung im Ortsgemeinderat
Neitersen am 13.2.2020 einstimmig bei einer Enthaltung und im
Ortsgemeinderat Obernau am 10.2.2020 einstimmig zugestimmt
worden.
Die Ortsbürgermeister Horst Klein und Helmut Müller begrüßten
unter den Gästen auch den ehemaligen Ortsbürgermeister und
Ehrenbürger von Neitersen, Artur Schuh, den Bürgermeister der

Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Fred Jüngerich
sowie den ehemaligen Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Flammersfeld, Manfred Maurer.
Der Fusionsprozess der beiden Ortsgemeinden begann bereits
im Sommer 2018. Nach einem wegweisenden Gespräch beim
Ministerium des Innern und für Sport, Mainz, im Herbst 2019
erarbeitete die Verwaltung den Entwurf der Fusionsvereinbarung,
die nach Abstimmung mit beiden Ortsgemeinderäten sowie dem
„Innenministerium“ nunmehr unterzeichnet werden konnte.
Aufgabe des Ministeriums des Innern und für Sport, Mainz, ist
nun zunächst die Vorbereitung des Entwurfs eines Landesge-
setzes über den Zusammenschluss der beiden Ortsgemeinden.

Mit dem In-Kraft-Treten dieses Gesetzes
wird die Fusion der beiden Ortsgemein-
den zur neuen Ortsgemeinde Neiter-
sen zum 1.1.2021 besiegelt, die sodann
mit über 1.000 Einwohnern eine der fünf
größten Ortsgemeinden in der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
sein wird.
Für den Zusammenschluss der bei-
den Ortsgemeinden gewährt das Land
eine „Hochzeitsprämie“ von 200.000
€. Außerdem wird der künftige Ortsteil
Obernau in das Dorferneuerungspro-
gramm der Ortsgemeinde Neitersen als
Schwerpunktgemeinde aufgenommen,
woraus erhöhte Förderungen resultieren.
Bis zum Zusammenschluss am 1.1.2021
gibt es noch einiges zu tun. So muss
noch im Herbst 2020 der neue Ortsge-
meinderat sowie eine Ortsbürgermeis-
terin bzw. ein Ortsbürgermeister für die
neue Ortsgemeinde Neitersen gewählt
werden. Für den Ortsteil Obernau erfolgt
zeitgleich die Wahl einer Ortsvorsteherin
bzw. eines Ortsvorstehers.

Die Ortsbürgermeister von Neitersen, Horst Klein und Obernau, Helmut Müller (vorne, Mit-
te) unterzeichnen im Beisein der Beigeordneten der beiden Ortsgemeinden und Bürger-
meister Jüngerich (hinten, Mitte) sowie Vertretern der Verbandsgemeindeverwaltung die
Fusionsvereinbarung. Foto: Heinz-Günter Augst

Kursangebot „Alphabetisierung
für erwachsene Geflüchtete
ohne Zugang zu BAMF-Integrationskursen“

Ab dem 23. März 2020 bie-
ten Haus Felsenkeller und
Kreisvolkshochschule einen
neuen Kurs an. Seit Langem
ist bekannt, dass es unter den
Zugewanderten in unserer
Region eine Gruppe gibt, die
Nachholbedarf im Lesen und
Schreiben hat, allerdings kei-

nen Zugang zu Integrationskursen. Damit ist ein Weg in die gute
Integration in Gesellschaft und Berufsleben verstellt. Auf Initia-
tive des Bildungskoordinators Holger Telke haben die beiden Wei-
terbildungsträger Haus Felsenkeller e.V. und die Kreisvolkshoch-
schule des Kreises Altenkirchen sich entschieden, erstmalig ein
entsprechendes Kursformat im Landkreis anzubieten.
Damit auch alle Interessenten im Flächenkreis Altenkirchen
wohnortnah einen Kurs finden können, wird der Alphabetisie-
rungskurs in Altenkirchen und Betzdorf angeboten. Entspre-
chende Förderanträge an das Land Rheinland-Pfalz sind einge-
reicht worden.
Holger Telke betont: „Beim Thema Integration sind alle gesell-
schaftlichen Akteure gefragt. Gute Bildungsangebote sind hierbei
die wesentliche Grundlage. Auch Menschen, die in Deutschland
geboren sind, können aufgrund unzureichender Alphabetisie-
rung nicht gleichberechtigt am sozialen Leben teilnehmen. Wie
viel schwieriger ist es dann in einer kulturell ungewohnten Umge-
bung..?!. Gerade den Menschen, die keine Zugangsberechtigung
zu den Kursen des BAMF erhalten, wird mit diesem Angebot des
Haus Felsenkeller die Hand zur gesellschaftlichen Teilhabe und

persönlichen Entwicklung gereicht.“ Der Bildungskoordinator für
Neuzugewanderte wird alle Verbandsgemeinden, gemeinnützigen
Institutionen und andere Unterstützer bitten, Teilnehmerinnen und
Teilnehmer zu empfehlen, denn leider können diese (noch) nicht
über einen geschriebenen Text erreicht werden.
Ingo Loeb vom Haus Felsenkeller e.V. und Bernd Kohnen von der
KVHS hoffen, mit dem Angebot einen Beitrag zu gelungener Inte-
gration und gesellschaftlicher Teilhabe zu leisten. Sie rufen auf:
Wer Kontakt zu Menschen hat, die von diesem Lernangebot profi-
tieren könnten, wird gebeten, sich mit Holger Telke in Verbindung
zu setzen (02681-81-2486 / holger.telke@kreis-ak.de). Auch eine
Kinderbetreuung während der Kurszeiten ist denkbar, bedarf aber
vorheriger Absprachen.
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Björn Stürz aus Mammelzen ist neuer
Wehrleiter der Verbandsgemeinde-
Feuerwehr
Bedingt durch die Fusion der Verbands-
gemeinden Altenkirchen und Flam-
mersfeld wurde die Neuwahl einer
gemeinsamen Wehrleitung der Verbands-
gemeinde-Feuerwehr erforderlich. Am 29.
Februar 2020 erfolgte die Neuwahl des
Wehrleiters und seiner zwei Stellvertreter
durch die Wehrführer aller Löschzüge der
Verbandsgemeinde.

Zum Wehrleiter wurde Björn Stürz, Mam-
melzen, gewählt. Die ebenfalls neu
gewählten Stellvertreter sind Raphael
Jonas, Oberlahr, und Michael Imhäuser,
Oberirsen.
Bürgermeister Fred Jüngerich gratulierte
den Gewählten und freut sich auf die
gemeinsame Arbeit. Die offizielle Ernen-
nung und Verabschiedung der bisherigen
Wehrleiter erfolgt am Freitag, 27. März
2020.

von links: Michael Imhäuser, Björn Stürz,
Raphael Jonas und Bürgermeister

Fred Jüngerich

Große Verlosung bei Blutspende!
Der DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm e.
V. verlost im Zeitraum März-April an den Blut-
spendeterminen in Hamm, Weyerbusch und
Altenkirchen einen Kettler-Heimtrainer.

Nähere Infos unter: www.drk-ov-ak-hamm.de

Wir spielen Theater -
mach mit!
Die Gruppe „Wir spielen Theater“ der Ehrenamtsinitiative „Ich
bin dabei!“ der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
freut sich über Mitspielerinnen und Mitspieler. Die Gruppe ist
für alle offen.
Wer möchte nicht mal in eine andere Rolle schlüpfen? Einmal
anders sein als im normalen Leben, Charakterseiten präsentie-
ren, die man sich im Alltag eher verbietet?

Foto: K. Müller

Mit viel Spaß spielt die Theatergruppe kleine Szenen,
improvisiert und studiert auch Rollen ein.
Die Theatergruppe trifft sich freitags von 17 bis 19 Uhr im Mehr-
generationenhaus „Mittendrin“, Fußgängerzone Altenkirchen.
Kontakt: Gabi Sauer, Tel. 02681/6474;
Email: gabriele.sauer@online.de
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Theaterverein Thalia 1908 Buchholz e.V.

Die Spielzeit läuft weiter: Aufführungen in Horhausen und Asbach
Im März geht es wieder weiter mit unseren aktuellen Stücken.

In dieser Spielzeit heißt es

„Kabeljau und rote Rosen“
Komödie in drei Akten von Carl Slothboom

Das Theaterstück spielt in der Empfangshalle des „Hotel Rhein-
blick“, welches gerade sein dreißigjähriges Bestehen feiert und
einen neuen Eigentümer bekommen soll. Erleben Sie also das
„Aufeinandertreffen“ von sehr, sehr.... unterschiedlichen Hotel-
gästen. Unter ihnen befindet sich auch ein gewisser Vincent Jas-
pers, ein ziemlich „verrückter“ junger Mann. Jost Manders, der
Empfangschef vermutet, Vincent sei der Sohn des neuen Hotelei-
gentümers und behandelt ihn daher entsprechend zuvorkom-
mend und erfüllt ihm jeden Wunsch. Vincent, der das Hotel total
öde und langweilig findet, möchte, dass ein „Bunter Showabend“
mit bekannten Künstlern stattfinden soll. Die Raumpflegerin Jo
Jolink, ehemals Nackttänzerin im Moulin Rouge in Paris über-
nimmt die Organisation.

Wir freuen uns darauf unser neues Stück im Kaplan Dasbach
Haus in Horhausen am 15.03. um 17 Uhr zeigen zu dürfen. Wei-
tere Aufführungen gibt es im Bürgerhaus Asbach am 21.03. um
20 Uhr und am 22.03. um 17 Uhr. Einlass ist jeweils 1 Stunde vor-
her, freie Platzwahl.

Thalia Kinder-
und Jugendgruppe

Auch unsere Kinder und- Jugendgruppe
hat wieder ein tolles Stück auf die Bühne
gebracht. In dieser Spielzeit zeigen wir
Ihnen: „Die Legende von Robin Hood“
von Fiona Kessler

Ein Theaterstück
für Jung und Alt
Dauer: ca. 100 Minuten inkl. Pause - emp-
fohlen für Kinder ab Grundschulalter

Wer kennt sie nicht, die Geschichte von
dem Rächer der Armen und Unterdrück-
ten? Von dem Mann, der ganz in grün
gekleidet mit seinen Männern im Wald
lebt? Von dem besten Bogenschützen
ganz Englands, vielleicht sogar der gan-
zen Welt?

Gemeint ist natürlich Robin
Hood, der mit seinen Freun-
den, dem großen Little John
und dem Mönch Bruder Tuck
gegen die Herrschaft von
Prinz Johann rebelliert. Der
hat nämlich den Thron seines
Bruders übernommen, wäh-
rend der im Krieg ist. Aber zum
Glück ist Robin Hood ja da,
der von den Reichen stiehlt
und es den Armen gibt. Doch
Johann und der fiese Sheriff
von Nottingham planen schon,
Robin Hood in eine Falle zu
locken. Ein Theaterstück für
klein und groß, bei dem es
viel zu lachen gibt. Die Span-
nung kommt nicht zu kurz,
wenn Robin und seine Kame-
raden gegen die Schergen des
Prinzen kämpfen müssen. Und
nicht zu vergessen die schöne
Maid Marian, die schon ein
Auge auf den Bogenschüt-
zen aus dem Sherwood Forest
geworfen hat…

Die jungen Leute freuen sich darauf ihr neues Stück im Kaplan
Dasbach Haus in Horhausen am 15.03. um 11 Uhr und im Bür-
gerhaus in Asbach am 22.03. um 11 Uhr zeigen zu dürfen. Ein-
lass jeweils 30 Min. vorher, freie Platzwahl.

Für unsere Vorstellungen in Horhausen und Asbach gibt es
Karten zum Preis von 9,50 € für „Kabeljau und rote Rosen“ und
zum Preis von 5 € für „Die Legende von Robin Hood“

Für Horhausen: Postagentur Faßbender 02687-921780, Back-
freund 02687-928565

Für Asbach: Corner Shop, Adler Apotheke, Raiffeisenbank in
Asbach und Tabakwaren Becher in Buchholz

Außerdem können natürlich noch Karten an der Tages-
kasse erworben oder bestellt werden bei Anke Ullmann,
Tel. 02683-6844 oder per e-mail: thalia1908@t-online.de;
Homepage: www.theaterverein-thalia.de
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Jugendraum Horhausen
Montags von 14 - 16 Uhr
Jugendtreff für 10 bis 14-Jährige
mit Waltraud

Jugendraum Pleckhausen
Montags von 16.30 - 18 Uhr
Kinder- & Jugendtreff ab 8 Jahre
mit Waltraud & Lorenz

Jugendpflege VG
Altenkirchen-Flammersfeld
Waltraud Franzen,
Tel. 02681 / 85-194, 0171 / 2060613;
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.deWährend der Ferien bleiben die Jugendräume geschlossen.

Öffnungszeiten Jugendraum
Horhausen & Pleckhausen

Angehende Schulkinder beschäftigen sich
mit dem Thema „Berufe“

Gerne folgten die sechs ‚Riesen‘ der Kindertagesstätte
Knolle Bolle der Einladung von Frank Seifen zu einem Holz-
Workshop in seine Möbelschreinerei nach Oberirsen. …und
wenn Frank Seifen vom „schönsten Beruf der Welt“ spricht
und er seine Gäste durch die Werkstatt führt, leuchten seine
Augen, und er ist spürbar mit Leib und Seele ganz in seinem
Element.

Das spüren auch seine Besucher sofort, und es gelingt ihm
auf Anhieb, die Kinder und beiden Erzieherinnen in seinen
Bann zu ziehen. „Gemeint ist mit dem schönsten Beruf der
Welt natürlich der Beruf des Schreiners!“ erklärt Herr Seifen
und lacht.

Vor Beginn des Workshops erklärt Herr Seifen seinen Gästen
die Sicherheitsregeln, die in seiner Werkstatt gelten und unbe-
dingt zu beachten sind und händigt ihnen Schutzbrillen, Hör-
schutz und Schreinerschürzen aus. Hierbei halfen ihm seine
drei engagierten „Kollegen“ Dominik, Paul und Tim, die derzeit
ihr Schulpraktikum in der Möbelschreinerei absolvieren.

Die Riesen zeigten sich sehr interessiert, stellten viele Fragen
und staunten nicht schlecht, als Herr Seifen die riesige Kreis-
säge bediente und aus einem großen Holzbalken mehrere
kleine Würfel schnitt.

Nun durften die Kinder selbst handwerklich tätig werden, übten
sich mit verschiedenen Werkzeugen und gestalteten tolle Ker-
zenhalter aus den zuvor geschnittenen Würfeln.Völlig zu Recht
waren die Riesen sehr stolz auf ihre Werkergebnisse.

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei Herrn Seifen für diesen
spannenden Vormittag und
hoffen, dass wir auch nächstes
Jahr wiederkommen dürfen!

„Ach ja, eigentlich wollte
ich als Kind ja auch gerne
Schreinerin werden.“ erin-
nert sich die Erzieherin Doris
Herrmann und erhält dar-
auf auch schon die prompte
Rückfrage von Herrn Seifen:
„Ja, und was ist passiert, dass
Du dann auf die schiefe Bahn
geraten bist?“

Tüftler-Workshop: Kreisjugendpflege lädt nach Mehren
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet in Kooperation mit
der Universität Koblenz einen „Tüftler-Workshop“ für Mädchen
und Jungen im Alter von acht bis zwölf Jahren an.

Der Workshop findet statt am Freitag und Samstag, 20. und
21. März, im Feuerwehrhaus in Mehren, und zwar Freitag von
15 bis 19 Uhr, am Samstag von 9.30 bis 15.30 Uhr. Die Teil-
nahme kostet 20 Euro.

Ob Lichtmaus, Solartüftler oder Mouse-Trapp-Racer: Im „Tüft-
ler-Workshop“ wird Technik gebaut.

Dabei werden immer Werkstoffverarbeitung mit Holz und
Metall mit Elektrik und Mechanik kombiniert.

Den Ausgang bildet in der Regel ein Bausatz aus dem Lehr-
mittelbedarf, der für den vorgesehenen Zweck modifiziert wird,
den Teilnehmern aber genügend Freiheit für eigene Ideen
lässt.

Anmeldungen:
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de,

Tel. 02681-812541.
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Mädchentag am 9. April
Heute wollen wir Dir einen ganzen Tag für Dich und Deine
Freundinnen anbieten. Zuerst werden wir den Klettersteig
in Boppard bezwingen, die Aussicht genießen, picknicken
und mit der Seilbahn wieder ins Tal fahren.
Im Anschluss machen wir es uns im Jugendraum in Hor-
hausen gemütlich. Dort wollen wir gemeinsam kochen,
und ihr könnt den Abend miteinander chillend, quatschend,
spielend beschließen.
Für Boppard benötigst du einen kleinen Rucksack mit Pro-
viant und Getränken sowie wetterfeste Kleidung und feste
Schuhe.
Referentinnen: Waltraud Franzen & Melanie Kaul
Wann: 9. April 2020, 10 - 19 Uhr
Wo: Treffpunkt ist die IGS Horhausen

Klettersteig Boppard &
Jugendraum Horhausen

Zielgruppe: Mädchen ab 15 Jahren
Kosten: 10 €
Anmeldung bei Jugendpflegerin Martina Morenzin,
Tel. 02681/85-195, Email: jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

MUSICALWOCHE
11.–17.10.2020 (Herbstferien RLP)
neues-leben.de/musicalwoche

Noch mehr Ferien im Westerwald:
NEUES-LEBEN.DE/FERIEN

ABENTEUER-CAMP
2020

Du hast Lust
auf Abenteuer,
Kreativität,
Lagerfeuer,
Bibelinputs
und coole Leute?
Dann sei dabei!

Thema:
DSCHUNGELCAM

P

Weiteres Angebot:

8–12 Jahren | 12.–18. Juli 2020
neues-leben.de/abenteuercamp

„Mit mir
nicht!“

Selbstbehauptungskurs für Mädchen
Ziel des Selbstbehauptungskurses ist es, durch Übungen und
Techniken der Selbstbehauptung und Selbstverteidigung, per-
sönliche Stärken besser kennenzulernen und ein positives
Körpergefühl zu erfahren.
Im Übungsteil der Selbstverteidigung wird durch Erlernen
gezielter Angriffstechniken das Abwehren von Angreifern ein-
geübt.
Referentin: Claudia Eich
Wann: Samstag, 25.04.2020,

10 - 16 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Krunkel
Zielgruppe: Mädchen

zwischen 8 - 12 Jahren
Kosten: 15 €

Anmeldung bei:
Jugendpflege VG Altenkirchen-Flammersfeld, Martina Morenzin,
Tel. 02685 / 85-195, Email: jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen
Wilhelmstr. 6, 57610 Altenkirchen · www.kompa-altenkirchen.de · info@kompa-altenkirchen.de · Tel. 02681/5899
Öffnungszeiten: Montag 12 bis 18 Uhr (Kindertag 6 - 12 Jahre), Dienstag 12 bis 20 Uhr, Mittwoch 12 bis 21 Uhr, Donnerstag 12 bis 18 Uhr,
Freitag 12 bis 21 Uhr (Jugendtag ab 12 Jahre) · LGBT*IQ-Jugendgruppe ab 12 Jahre (Termine werden auf Anfrage bekannt gegeben.)
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Jugend forscht:

Klimaschutz stand diesmal im Fokus
122 Schüler aus der Region präsentierten ihre Arbeiten -

Teilnehmerin aus dem Kreis Altenkirchen erfolgreich

Lena-Marie Schut-
zeich aus Krunkel
gehörte zu den
erfolgreichen Teil-
nehmerinnen des
Regionalwettbe-
werbs von „Ju-
gend forscht“.

Lässt sich Grasschnitt als Antriebsmittel für Autos nutzen? Wie
sieht umweltfreundlicher Plastik-Ersatz aus? Oder wie können
wir klimaneutral wohnen? Das sind nur einige der Fragen, mit
denen sich Kinder und Jugendliche im Rahmen des Wettbewerbs
„Jugend forscht“ auseinandergesetzt haben. Beim Regionalwett-
bewerb Koblenz, der erstmals im Gymnasium im Kannenbäcker-
land in Höhr-Grenzhausen stattfand, präsentierten die Schüler
ihre teilweise erstaunlichen Ergebnisse. Wettbewerbspate Chris-

tian Schröder von der Energieversorgung Mittelrhein (evm) zeigte
sich sehr beeindruckt: „Was wir heute gesehen haben, ist bemer-
kenswert. Für uns gibt es deshalb nur Gewinner.“
Insgesamt 122 Schüler aus der Region rund um Koblenz bewie-
sen mit ihren 75 Projekten echten Forschergeist. Besonders hoch
im Kurs standen diesmal Arbeiten rund um den Klimaschutz. Wett-
bewerbsleiter Martin Zimmermann vom Mons-Tabor-Gymnasium
in Montabaur: „Die Themen Umweltschutz, Nachhaltigkeit und
Erhalt unserer Lebensgrundlagen beschäftigen sehr viele Schüler.
Im Rahmen von Jugend zeigen sie, dass sie nicht nur Probleme
sehen, sondern an Lösungen arbeiten möchten.“
Eine der erfolgreichen Teilnehmerinnen war Lena-Marie Schut-
zeich aus Krunkel. Die 18-jährige Schülerin des Neustädter Wied-
tal-Gymnasiums untersuchte und bewertete die Bestandteile von
Sonnencreme und kam damit auf Platz 2 im Bereich Chemie. Ins-
besondere interessierte sich die Gymnasiastin dafür, ob physika-
lische oder anorganische UV-Filter besser für die Haut sind und
wie sie tatsächlich schützen.

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website der Verbandsgemeinde, Rubrik „Leben und Wohnen“ > „Alt und Jung“ > „Jugendpflege im Bereich Flammersfeld“

Postanschrift:
Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen

Besucheranschrift:
Rathaus Flammersfeld
Rheinstraße 17
57632 Flammersfeld

Martina Morenzin
Telefon: 02681 / 85-195
Mobil: 0160 / 92977541
jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Waltraud Franzen
Telefon: 02681 / 85-194
Mobil: 0171 / 2060613
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Kennenlern-Workshop:
Do. 21. Mai (Christi Himmelfahrt)
14 - 17 Uhr und
Fr. 22. Mai 10 - 13 Uhr
Für Kinder von 7 – 13 Jahren.
Kostenbeitrag: 35 Euro

Jugendkunstschule
Altenkirchen
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Das neue
Programm

Kurse und Workshops für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
Anmeldungen und Informationen:
www.jugendkunstschule-altenkirchen.de

info@jukusch-ak.de
oder Tel. 02681 986944

57610 Altenkirchen 

20192019

Jugend
Kunstschule
Altenkirchen

2020

Aquarell &
Handlettering
Kurs für Kids
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Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Ansprechpartnerin: Hella Becker, Tel. 02685 9879323

Senioren-Info

Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Telefon 02681 / 98 23 43 · www.seniorenhilfe-ak.de

Fröher hät ener dem anneren jeholfen.Wenn et
get zo reparieren gof orrer öm Gaaden zo helfen,
eener nit schreiwen kunn orrer of det Amd
mooste – irjendener wor ömmer do.Werd Mötglied
bei der Seniorenhülf in Aalekeerch un helf älleren
Leut.Wenn du mol Hülf bruchst, dann kreist du
die och, su wie fröher. Mir freuen oos ob disch:
mittwochs von 10:00 – 12:00 Uhr öm Mehr-
generationenhaus „Mittendrin“ in
Aalekeerch orrer am Delefon!

DRK-Gymnastik-
und Tanzgruppen
in der VG
Altenkirchen-
Flammersfeld
Gymnastik, Altenkirchen,
Martin-Luther Saal,
montags 14.45 - 16 Uhr,
H. W. Becker, Tel. 02681-5704

Gymnastik, Birnbach, Weyerbusch ev. Gemeindehaus,
montags 15 - 16 Uhr, B. Ulrich-Werhell, Tel. 02681-4979

Gymnastik, Mehren Seniorenpflegehaus Sonnenhang,
montags 15 - 16 Uhr und 16 - 17 Uhr, D. Hallberg, Tel.
02683-947303

Gymnastik+Tanz, Weyerbusch, Schulturnhalle, dienstags
16.30 - 17.30 Uhr, P. Thiel, Tel. 02688-8949

Flammersfeld, Bürgerhaus, neues Kursangebot, Sport-
kurs, geselliges Tanzen; Kursdauer 10 x, Beginn auf
Anfrage, 15.30 - 17 Uhr, M. Horn, Tel. 02685-986284

Die Jecken sind los in der
Seniorenresidenz Waldhof

Am 19.02.2020 fand die alljährliche Karnevalsfeier in der
Seniorenresidenz Waldhof in Schürdt statt. Zu Beginn der
Feier begrüßte Michelle Maissack die Burgspatzen mit
ihrem Kinderprinzenpaar Prinzessin Hannah I und Prinz
Mika I, die ihren diesjährigen Tanz präsentierten. Danach
fand eine Ehrung der Bewohner statt.

Im Anschluss führten Michelle Maissak und Anja Kolb-Pfau
einen Sketch auf. Dann traten die Altenkirchener Cheerlea-
der „Heavenly Force“ auf. Es war ein gelungenes Fest.

Als kleines Dankeschön erhielten alle Gäste einen selbst-
gebastelteten Orden von den Bewohnern. Das Resümee
der Bewohner war durchweg positiv.

Westerwaldverein
Senioren Flammersfeld

Programmänderung

Am Donnerstag, 19. März 2020, wandert die
Abteilung der Senioren, Westerwaldverein
Flammersfeld, nach Altenkirchen.

Wir treffen uns um
10 Uhr am Bürgerhaus Flammersfeld.

Für eine Gruppe ist der Einstieg Schöneberg.
Durch das Wiedtal geht es, vorbei am Leuzbach,
hinein nach Altenkirchen.

Die zweite Gruppe geht von Neitersen
zum gleichen Ziel.

Einkehr ist im deutschen Haus.

Ein Bus bringt uns zurück. Es entstehen Buskosten.

Anmeldung unter Tel. 02685 235
bei Rita und Lutz Katzwinkel.
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Senioren-Info
Projekt „Schule früher und heute“ im DRK Seniorenzentrum

Wenn sich Schüler mit Senioren zu einem Gedankenaus-
tausch treffen, könnte man symbolisch auch sagen, dass
sich die Zukunft mit der Vergangenheit trifft. So geschehen im
DRK Seniorenzentrum Altenkirchen, als Kinder der 3. Klasse
der Erich-Kästner-Grundschule mit ihrem Lehrer Dominik
Bruchof und Kolleginnen zu Besuch ins DRK Seniorenzent-

rum Altenkirchen kamen, um dort ihr Projekt zu vervollstän-
digen, denn schließlich gehören die Erinnerungen dieser
Generation auch dazu, damit der Name des Projekts „Schule
früher und heute“ auch korrekt ist. Im Café Mocca des DRK
SZ war ein Tisch mit alten Schul- und Spielmaterialien sowie
Fotos aufgestellt worden. Die Schüler hingegen hatten mit
ihrem Lehrer eine Fotopräsentation ihrer Schule und den
heutigen Lernbedingungen vorbereitet, die mittels Beamer
auf der Großleinwand gezeigt wurden.
Die anschließende Fragerunde wurde gut und rege genutzt.
Aufgelockert wurde das Beisammensein mit dem gemein-
samen Singen von bekannten Volksliedern. Zum Abschluss
gab es für die Kinder noch einen leckeren Imbiss, damit man
gestärkt wieder zurück zur Schule gehen konnte. Ein erleb-
nisreicher Vormittag verging für alle viel zu schnell, und viele
Themen konnten noch gar nicht angesprochen werden. So
freuen sich „Jung und Alt“ auf eine Fortsetzung des Projekts.
Eines nahmen die Schüler mit auf den Weg, denn das war
den Senioren sehr wichtig - mit den Geschenken unserer
Erde genügsam umzugehen, sowie sich die Meinungs-
freiheit nicht nehmen zu lassen.

Diakonisches Werk Altenkirchen

Jetzt abstimmen für MGH Altenkirchen
„Fit für´s Ehrenamt“
Das Mehrgenerationenhaus Altenkirchen hat sich mit dem
Kooperationsprojekt „Fit für’s Ehrenamt“ im Wettbewerbs
„DemografieGestalter 2020 - der Mehrgenerationenhaus-
preis“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend beworben.

Im Publikumspreis entscheiden die online abgegebenen Stim-
men darüber, welches Projekt das Preisgeld in Höhe von
2000 Euro und den Titel DemografieGestalter 2020 gewinnt.

Von nun an bis Ende März können alle nun online ihre
Stimme für das MGH-Projekt “fit fürs Ehrenamt“ in Altenkir-
chen abgeben.

Hier können gibt es nähere Informationen zum Projekt und
die Möglichkeit die zur Stimmabgabe.

www.mehrgenerationenhaeuser.de/demografiegestalter2020/
abstimmung

Mehrgenerationenhaus Mittendrin,
Wilhelmstraße 10,
57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 950 438;
Info@mgh-ak.de
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen,
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle:
Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag .................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag .......................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bürgerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen ........................................................ 02681/9460

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Altenkirchen
Andreas Krüger ......................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrleiter
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Flammersfeld
Stefan Krämer ........................................................... 0178/3300074
Stellvertretender Wehrleiter
Raphael Jonas ........................................................... 0171/5369755
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst ..................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ......................................................... 0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein .............................................................. 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung .............................................................. 0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker .......................................................... 0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Michael Imhäuser ..................................................... 0171/6830 947
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

■ Schiedsamt
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ..................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wilhelm Meuler ............................. 02683/7270
Schiedsbezirk Flammersfeld
Paul Seifen .................................................................... 02685/7328
Stellv. Schiedsmann Werner Grendel .............................. 02687/585
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

■ Strom und Gasversorgung
1.Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widder-
stein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073
Koblenz
Entstörungsdienst: ..................................................... 0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main
über Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am
Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH,
Regionalzentrum Süd,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
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und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

2.Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet „Auf dem
Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen, Weyer-
busch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt, Has-
selbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen, Neiter-
sen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen, Weyerbusch
(ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 01802/484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main
über Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am
Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH, Regionalzentrum Süd, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
straßenbeleuchtung.energienetz-mitte.de unter Angabe des Ortes,
der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßen-
lampe befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm/Sieg .............................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Oberlahr
... am Mittwoch, 18. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Pleckhausen
... am Donnerstag, 12. März, 18 Uhr, am Freitag, 13. März, 17.30
Uhr, und am Mittwoch, 18. März 2020, 19 Uhr

Bekanntmachung
■ Landwirtschaftszählung 2020

Im März 2020 führt das Statistische Landesamt die Landwirt-
schaftszählung 2020 durch. Sie ist gesetzlich angeordnet und
erfasst unter anderem Daten über die
• Rechtsformen
• Bodennutzung, Speisepilze, Zwischenfruchtanbau und Bewäs-

serung
• Eigentums- und Pachtverhältnisse sowie Pachtentgelte
• Viehbestände, Stallhaltungsverfahren und Weidehaltung
• Ökologischer Landbau
• Wirtschaftsdüngerausbringung und -lagerung
• Einkommenskombinationen und Arbeitskräfte im landwirt-

schaftlichen Betrieb
• Leistungen Dritter und Jahresnettoeinkommen
• Landwirtschaftliche Berufsbildung des Betriebsleiters
• Hofnachfolge
• Gewinnermittlung und Umsatzbesteuerung
Um den Aufwand zu verringern, wird ein Teil der Sachverhalte
nur in zufällig ausgewählten Betrieben als Sichtprobe erhoben.
Auskunftspflicht besteht für die Inhaberinnen und Inhaber oder
Leitungen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutz-
ten Fläche von mindestens fünf Hektar. Zum Erhebungsbereich
gehören ferner Betriebe unter dieser Grenze, wenn ihre Viehhal-
tung festgelegte Größenordnungen übersteigt oder sie Sonder-
kulturen (z.B. Reben, Obst, Gemüse, Speisepilze) in bestimm-
tem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das
Antragsverfahren „Agrarförderung 2020“ bei der zuständigen
Kreisverwaltung vor, können die Angaben über die Nutzung
der Bodenflächen größtenteils übernommen werden. Lediglich
Angaben für Gemüse und Erdbeeren sowie Gartenbausäme-
reien und Jungpflanzenerzeugung zum Verkauf müssen noch
zusätzlich nachgewiesen werden. Ebenso werden Daten zu Rin-
derbeständen aus dem HI-Trier übernommen. Grundvoraus-
setzung für die Datenübernahme ist die Angabe der jeweiligen
Unternehmensnummer/n.
Wir machen darauf aufmerksam, dass ordnungswidrig han-
delt, wer die Auskünfte vorsätzlich oder fahrlässig nicht,
nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt.
Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine Verwendung
zu steuerlichen Zwecken ist gesetzlich ausgeschlossen.

Ihr Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Aus den Gemeinden

Stadt Altenkirchen - Almersbach - Berzhau-
sen - Fluterschen - Helmenzen - Hemmelzen -
Neitersen - Obernau - Schöneberg -
Stürzelbach - Walterschen

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum

56410 Montabaur,
05.03.2020

DLR Westerwald-Osteifel Bahnhofstraße 32
Flurbereinigungs- und
Siedlungsbehörde

Telefon: 02602/9228-606

Vereinfachtes
Flurbereinigungsverfahren
Neitersen-Schöneberg

Telefax: 02602/9228-27
Internet:

www.dlr-westerwald-
Aktenzeichen: 81073-HA10.2 osteifel.rlp.de
■ Zuteilung der Massegrundstücke

gegen Geldausgleich
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Masse-
grundstücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546),
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008
(BGBl. I Seite 2794) im Flurbereinigungsplan gegen Geldausgleich
zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung interes-
siert ist, wird hiermit aufgefordert, beim DLR Westerwald-Osteifel
bis spätestens 09. April 2020 ein schriftliches Gebot abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Hallenbad geschlossen!
Das Hallenbad ist am
Sonntag, 22. März 2020,
wegen einer Schwimmsportveranstaltung
geschlossen.

Besuchen Sie das

■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze

Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 19. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Samstag, 14. März 2020, 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Freitag, 13. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Flammersfeld

... am Freitag, 13. März, am Samstag, 14. März, und am Mittwoch,
18. März 2020
Dienst der Jugendfeuerwehr Flammersfeld
... am Samstag, 14. März 2020, 9.30 bis 13 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Horhausen
... am Donnerstag, 12. März, 18 Uhr, am Freitag, 13. März, 17.30
Uhr, und am Mittwoch, 18. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Freitag, 13. März, 19 Uhr, am Sonntag, 15. März, 9 Uhr, und
am Mittwoch, 18. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Freitag, 13. März, 19 Uhr, und am Donnerstag, 19. März 2020,
19 Uhr
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Stadt Altenkirchen - Almersbach - Fluterschen -
Helmenzen - Michelbach - Neitersen - Schöneberg

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum

56410 Montabaur,
12.02.2020

DLR Westerwald-Osteifel Bahnhofstraße 32
Abteilung Landentwicklung
und Ländliche Bodenordnung

Tel. 02602/9228-0

Vereinfachtes
Flurbereinigungsverfahren
Leuzbach-Altenkirchen
Aktenzeichen: 81106-HA11.5.

Fax: 02602/9228-27
Internet:

www.dlr-westerwald-osteifel-
rlp.de

■ Schlussfeststellung des Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahrens Leuzbach-Altenkirchen

gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I. Feststellung des Abschlusses des Vereinfachten Flurbereini-
gungsverfahrens Leuzbach-Altenkirchen
Die Flurbereinigungsbehörde schließt hiermit das Vereinfachte Flur-
bereinigungsverfahren Leuzbach-Altenkirchen durch folgende Fest-
stellung ab:
1. Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Ver-

einfachten Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt
werden müssen.

3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.
II. Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die
Teilnehmergemeinschaft ist das Vereinfachte Flurbereinigungsver-
fahren beendet.
Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel
17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) liegen vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher und
rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle Anträge und
Widersprüche der Beteiligten erledigt.
Das Grundbuch wurde nach den Ergebnissen der Bodenordnung
berichtigt.
Die Daten zur Berichtigung des amtlichen Liegenschaftskatasters
wurden der Vermessungs- und Katasterverwaltung übersandt.
Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen
sind dem jeweils Unterhaltungspflichtigen in die Unterhaltung über-
geben worden.
Aufgaben, die die Teilnehmergemeinschaft noch zu erfüllen hätte,
sind nicht bekannt.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde ordnungsgemäß
abgeschlossen. Der verbleibende Restkassenbestand wird nach
Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung der Ortsgemeinde Hel-
menzen und der Stadt Altenkirchen insbesondere zur Unterhal-
tung der neu geschaffenen gemeinschaftlichen landespflegerischen
Anlagen, sowie der übrigen neu geschaffenen gemeinschaftlichen
Anlagen zweckgebunden übergeben und die Kasse aufgelöst. Der
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat diesen Regelungen zuge-
stimmt.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Verein-
fachte Flurbereinigungsverfahren Leuzbach-Altenkirchen beendet
und die Teilnehmergemeinschaft Leuzbach-Altenkirchen erloschen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats nach der
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Westerwald-Osteifel, Bahnhofstraße 32, 56410 Montabaur

oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, -

Obere Flurbereinigungsbehörde -;
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier

einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der
Frist bei einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.

Horhausen - Niedersteinebach

■ Jagdgenossenschaft
Horhausen-Niedersteinebach

Einladung zur Wald- und Flursäuberung im Bereich
der Jagdgenossenschaft Horhausen-Niedersteinebach

Am Samstag, 21.03.2020, findet im Bereich
der Jagdgenossenschaft Horhausen-Niederstei-
nebach die diesjährige Wald- und Flursäube-
rungsaktion statt, zu der wir alle Einwohnerin-
nen und Einwohner der Ortschaften Huf,
Luchert und Niedersteinebach recht herzlich
einladen.
Die einzelnen Treffpunkte sind wie folgt:

• Luchert um 9.30 Uhr in der Ortsmitte
• Huf um 9.30 Uhr an der Dorfhütte
• Niedersteinebach um 9.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus
Bitte Handschuhe mitbringen, für Abfallsäcke ist gesorgt!
Ende der Aktion ist um 12.30 Uhr und Treffpunkt für alle an der
Hütte in Huf.
Nach getaner Arbeit laden der Jagdpächter und die Jagdgenossen-
schaft zu einem Imbiss ein.
Wir würden uns über ein zahlreiches erscheinen von Jung und Alt
sehr freuen.

Der Vorstand
der Jagdgenossenschaft

Horhausen-Niedersteinebach

Isert - Racksen

■ Jagdgenossenschaft Isert-Racksen
Jahreshauptversammlung am 26. März
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
26.03.2020, um 19 Uhr im Bürgerhaus Isert-Racksen sind alle
Jagdgenossen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
5. Verwendung des Jagdpachtreinertrags
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Jagdangelegenheiten
8. Verschiedenes
Die Niederschrift über den Verlauf der oben genannten Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft liegt in der Zeit vom 20.04. bis zum
20.05.2020 in der Wohnung des Jagdvorstehers zur Einsichtnahme
durch die Jagdgenossen öffentlich aus.

Ralf Schneider,
Jagdvorsteher

Gemarkung Flur Flurst. Nr. Fläche m² Lage Nutzungsart Mindestgebot
Niederölfen 3 412/1 10.301 Im Bingestal AGR/GR 6.300,-- €
Niederölfen 3 416 2.811 Im Bingestal AGR/GR 1.700,-- €
Niederölfen 3 417 11.281 Im Bingestal AGR/GR 7.000,-- €

Für die Landzuteilung gelten die vom DLR
Westerwald-Osteifel festgelegten Zutei-
lungsbedingungen. Die Bewerber erkennen
mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedin-
gungen als für sie rechtsverbindlich an.
Für die Gebote sind die bereitgestellten
Bewerbungsvordrucke zu verwenden.

Eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie
die Zuteilungsbedingungen liegen
- beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-

Osteifel, Tiergartenstraße 19, 56410 Montabaur (Zimmer 104)
- vom 13.03.2020 bis 09.04.2020, jeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr

sowie
- beim Ortsbürgermeister von Neitersen,

Herrn Horst Klein, Schulstraße 44, in 57638 Neitersen
- vom 13.03.2020 bis 09.04.2020, während der üblichen

Sprechstunden oder nach telefonischer Rücksprache
unter der Telefonnummer 02681/5347 -

zur Einsichtnahme aus.
Die Bewerbungsvordrucke und Umschläge können dort zu den vor-
genannten Terminen abgeholt werden.
Alle Unterlagen können auf der
Homepage des DLR Westerwald-Osteifel
(www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de >>
Direkt zu: Bodenordnungsverfahren >>
81073 Neitersen-Schöneberg)
eingesehen und heruntergeladen werden.
Sie sind dort unter Punkt 4. -Bekanntmachungen- eingestellt.
Montabaur, 05.03.2020 I.A. Heiko Stumm

Obervermessungsrat
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Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Haus Felsenkeller e.V. Soziokulturelles Zentrum

1.1. Laufende Betriebsmittel
1.2. Vorstellung des Betriebes mit Informationen zur aktuellen
Brandschutzmaßnahme

2. Umgestaltung Standort „Butschbach-Engel“ für Sternenkinder
3. Änderung der Friedhofsatzung
4. Änderung der Friedhofgebührensatzung
5. Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen, Grundsatzbe-

schluss;
Erweiterung der Gebührenpflicht ab dem 01.01.2021

6. Verkaufsoffene Sonntage in der Stadt Altenkirchen 2020
7. Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Messen, Aus-

stellungen und Märkte in der Stadt Altenkirchen 2020
8. Forstwirtschaftsplan 2020
Abschließende Entscheidungen
9. Zuschussantrag des Schachkreises Altenkirchen e.V. zur Aus-

richtung der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften im Blitz-
schach

10. Antrag des Fördervereins Bismarckturm Altenkirchen e.V. auf
Gewährung einer Zuweisung für das Historische Quartier

11. Zugangskontrolle Tiefgarage Schlossplatz
12. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassungen
13. Projektangelegenheit
14. Grundstücksangelegenheiten
15. Vertragsangelegenheiten
16. Verschiedenes

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Berod

■ Berod - hurra!
Am Samstag, 20.02., war es wieder soweit: Kinder aus Berod und
Nachbargemeinden verbrachten im Gemeindehaus einen bunten
Karnevalsnachmittag.

Um 14.11 Uhr ging es los. Gemeinsam wurde getanzt, gesun-
gen, gelacht und gespielt. Auch für das leibliche Wohl war bestens
gesorgt. Daher an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle,
die zum abwechslungsreichen Kuchen- und Knabberbuffet beigetra-
gen haben. Müde, aber mit reichlich Kamellen in den Taschen, klei-
nen Präsenten und dem obligatorischen Karnevalsorden traten die
kleinen Karnevalisten am späten Nachmittag mit ihren Eltern den
Heimweg an.
„Berod - hurra“, wir freuen uns auf´s nächste Jahr!

■ Ausschreibung - Vergabe eines Fischereirechts
Die Ortsgemeinde Berod vergibt im Rahmen der öffentlichen Aus-
schreibung die Verpachtung von einem Teich zur Ausübung des
Fischereirechtes:
Gemarkung Berod, Flur 28, Flurstück 2550/3 (Wasserfläche von ca.
5.505 m²)
Lage: Alte Gersten, Distrikt 2 (ehem. Quarzitbruchgelände)
Die Pächter müssen zwingend im Besitz eines gültigen Fische-
reischeins sein!
Bewerbungen sind schriftlich, per E-Mail oder per Fax unter Angabe
des Angebotes (mindestens 1.000 €/Jahr) und mit einer Kopie des
Fischereischeines bis einschließlich 26. März 2020 (Ende der Abga-
befrist) abzugeben bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Grundstücks- und Gebäudemanagement

Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen

Email: tobias.schmidt@vg-ak-ff.de oder bert.kolb@vg-ak-ff.de

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden.
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizier-
ten elektronischen Signatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014
über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektro-
nische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richt-
linie 1999/93/EG (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 73) in der jeweils
geltenden Fassung zu versehen.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei
dem DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen zu
beachten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Service/
Elektronische Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form
bei der ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu
beachten, die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de/de/service/
Elektronische-Kommunikation/ ausgeführt sind.
Montabaur, den 12.02.2020 I.A. Heiko Stumm

Obervermessungsrat

Bürdenbach - Güllesheim

■ Jagdgenossenschaft Bürdenbach-Güllesheim
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
Alle Eigentümer bejagbarer Grundflächen der Jagdgenossenschaft
Bürdenbach-Güllesheim werden hiermit zur Genossenschaftsver-
sammlung am Freitag, 27.03.2020 um 19 Uhr im „Westerwälder
Hof“ in Güllesheim eingeladen.
Tagesordnung:
1. Geschäfts- und Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands und Genehmigung der Jahresrech-

nung
4. Neuwahlen zum Jagdvorstand
5. Neuwahl der Kassenprüfer
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des

Reinertrags aus der Jagdnutzung
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster des gemeinschaftlichen Jagdbezirks liegt vom
05.03. bis zum 19.03.2020 bei dem unterzeichnenden Vorsitzenden
in Bürdenbach, Brunnenstraße 6, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Flächenänderungen können während dieser Zeit unter Vorlage amt-
licher Grundbuchpapiere vorgenommen werden. Die Niederschrift
vom 27.03.2020 kann vom 03.04. bis zum 17.04.2020 von den
Jagdgenossen eingesehen werden.

Schmidt, Jagdvorsteher

Almersbach

■ Begräbniskasse Almersbach
Jahreshauptversammlung am 26.03.2020
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 26.03.2020, um
19.30 Uhr im ‚Hotel zum Eichhahn‘, Almersbach, werden hiermit
alle Mitglieder eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich einge-
laden. Der Vorstand trifft sich um 19.15 Uhr.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl des Versammlungsleiters
6. Neuwahl des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über mögliche weitere Anträge

Sofern weitere Anträge zur Tagesordnung gestellt werden,
müssen diese spätestens 5 Tage vor dem Versammlungstermin
dem 1. Vorsitzenden vorliegen

9. Verschiedenes
Klaus Bund, 1. Vorsitzender

Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses

der Stadt Altenkirchen
Am Donnerstag, 19. März 2020, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Hauptausschusses
statt.
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Ferner wurde über die Anpassung der jährlichen Spende an den
Kindergarten „Haus der kleinen Freunde“ für die Schmückung des
Weihnachtsbaums in der Ortsgemeinde beraten. Der Weihnachts-
baum in der Ortsgemeinde wird jedes Jahr durch die Kinder des
Kindergartens geschmückt. Hierfür wurde dem Kindergarten seit
dem Jahr 2011 stets eine Spende in Höhe von 50 € zugedacht. Da
diese Spende seit der erstmaligen Auszahlung im Jahr 2011 nicht
angehoben wurde, beschloss der Rat nun einstimmig die Erhöhung
der jährlichen Spende von 50 € auf 100 €.
Nächster Beratungsgegenstand war die Homepage der Ortsge-
meinde. Diese soll neu gestaltet werden. Diesbezüglich hat es in der
Vergangenheit bereits erste Treffen mit Herrn Frank Runkler, Firma
Winrix EDV-Dienstleistungen, Altenkirchen, gegeben. Damit die
neue Homepage zeitnah freigeschaltet werden kann, schlug Orts-
bürgermeister Eichelhardt die Bildung einer Arbeitsgruppe vor, die
sich verstärkt diesem Thema widmen soll. Mitglieder dieser Arbeits-
gruppe sind Cathy Sturm, Wilfried Schneider, Martin Eichelhardt
und Wolfgang Eichelhardt. Termin für das erste Treffen des Arbeits-
kreises war am 11. Februar 2020. Nun sollen die erarbeiteten Ideen
gemeinsam mit Herrn Runkler umgesetzt werden.
Des Weiteren informierte der Vorsitzende den Rat wie folgt:
• Der Aktionskreis Altenkirchen hat einen Antrag, an den Laternen-

masten der Ortsgemeinde für insgesamt vier Veranstaltungen im
Jahresverlauf werben zu dürfen, gestellt. Aufgrund der positiven
Erfahrungen aus den Vorjahren, insbesondere zum zeitnahen Entfer-
nen der Werbeplakate nach den jeweiligen Veranstaltungen, hat Bür-
germeister Eichelhardt dem Arbeitskreis die Zusage erteilt.

• Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld hat angeboten, bei zukünftigen Ortsgemeinderatssitzungen
einen Schriftführer zur Verfügung zu stellen. Der Ortsgemeinde-
rat sprach sich dafür aus, dieses Angebot zwar nicht generell in
Anspruch zu nehmen, jedoch bei Sitzungen mit fachspezifischen
Tagesordnungspunkten oder, falls tagesordnungsbedingt ein
Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung teilnimmt, gerne
von diesem Angebot Gebrauch zu machen.

• Im Gemeindegebiet sind vereinzelt Rückschnitt- und Pflegear-
beiten durchzuführen. Der Bauhof der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen-Flammersfeld wird mit dem Lichtraum-
profilschnitt am Friedhof Beul und am Wasserhochbehälter
beauftragt. Im Bereich der Ortsausfahrt K 53 linksseitig und im
Bereich der Gemarkung „Auf dem Brennholz“ soll der Straßen-
graben ausgebessert werden. An einem Wirtschaftsweg ist ein
neues Verkehrsschild „Durchfahrt verboten“ anzubringen.

• Zum Thema Hundesteuer soll in Absprache mit dem Ortsge-
meinderat ein Abgleich aller Hundesteuerzahler erfolgen. Diese
Maßnahme soll gewährleisten, dass alle Hunde in der Ortsge-
meinde ordnungsgemäß angemeldet sind.

• Im Zusammenhang mit der Thematik „Arbeitssicherheit und
Unfallverhütung“ soll durch die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld zeitnah ein Termin mit dem TÜV zur
Überprüfung ortsfester elektrischer Anlagen in den Immobilien
der Ortsgemeinde vereinbart werden. Die Überprüfung mobiler
elektrischer Anlagen erfolgt durch einen Mitarbeiter vom Bauhof
der Verbandsgemeindeverwaltung. Die Feuerlöscher der Ortsge-
meinde wurden routinemäßig überprüft.
Die Geräte der Ortsgemeinde (Rasenmäher, Freischneider etc.)
sind einer jährlichen UVV-Prüfung zu unterziehen. Diese Geräte
sollen von der Firma Landmaschinen Ströder, Altenkirchen,
überprüft werden. Darüber hinaus soll der Gemeindearbeiter
eine UVV-Einweisung durch einen Mitarbeiter des Bauhofs der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld erhal-
ten. Zeitnah soll auch die Überprüfung der Grabsteine auf dem
Friedhof bezüglich Standfestigkeit durch den Bauhof erfolgen.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbür-
germeister Eichelhardt über nachfolgende Punkte:
• Die Untere Naturschutzbehörde hat über die Aktion „Blühende

Friedhöfe“ informiert. Der Ortsgemeinderat steht dieser Aktion
positiv gegenüber. In einem Termin mit der Unteren Naturschutz-
behörde soll die weitere Vorgehensweise besprochen werden.

• Das Wiesenreihengrabfeld auf dem Friedhof ist voll belegt. Es
wird notwendig, dieses Grabfeld um eine weitere Reihe Grä-
ber zu erweitern. Die Neuanlage eines Weges wird in diesem
Zusammenhang nicht notwendig.

• Bauvorhaben eines Bürgers
Der Ortsgemeinderat zeigte sich grundsätzlich einverstanden
mit dem Bauvorhaben und rät dem Bauherrn, eine Bauvoran-
frage bei der Kreisverwaltung Altenkirchen zu stellen.

• Ein Ratsmitglied teilte mit, dass es Beschwerden hinsichtlich
wiederholter Lärmbelästigungen im Bereich des Buswartehäus-
chens gibt. Der Vorsitzende wird sich diesbezüglich mit dem
Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld in Verbindung setzen.

- Termine
28.03.2020 - Flursäuberung
07.05.2020 - Ortsgemeinderatssitzung
16.05.2020 - Aktionstag „Busenhausen packt an“

Telefax: 02681/85433 oder 02681/85492
Info: Tel. 02681/85233 oder 85292.
Die Ortsgemeinde Berod ist nicht verpflichtet, die Pacht an einen
bestimmten Bieter zu vergeben.

Berzhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 17. März 2020, 18.30 Uhr, findet im „Seminarraum
Bay“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die

Haushaltsjahre 2020 und 2021
2. Einwohnerfragestunde; (Fragen sollen dem Ortsbürgermeis-

ter nach Möglichkeit bis drei Arbeitstage vor der Sitzung
schriftlich zugeleitet werden.)

3. Verschiedenes
Maik Kunz, Ortsbürgermeister

Birnbach

■ Jahrhundert-Obstbaum-Pflanzung 14. März
Liebe kleine und große Birnbacherinnen und Birnbacher,

auch in diesem Jahr bekommen wir als Orts-
gemeinde von der Kreisverwaltung fünf Hoch-
stamm-Obstbäume zur Pflanzung in Birnbach
zur Verfügung gestellt. Freiwillige Helferinnen
und Helfer, sind hierzu herzlich eingeladen.
Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Gemeinde-
treff/Spielplatz.

Wer tatkräftig mit pflanzen möchte, bringt sich entsprechende
Arbeitsgeräte bitte mit! Nach getaner Arbeit wartet für alle Mitwir-
kenden ein Imbiss am Dorftreff zur Stärkung. Wenn witterungsbe-
dingt am 14.03. die Pflanzaktion nicht stattfinden kann, werden wir
die Bäume am 04.04.2020 im Rahmen der jährlichen Dorfreinigung
pflanzen.

Burglahr

■ Seniorentreffen am 19. März
Die KG Burggraf 48 e.V. lädt alle Senioren
am 19.03.2020 um 14.30 Uhr bei Kaffee
und Kuchen wieder zum monatlichen Tref-
fen ein.
Es wäre schön, wenn sich wieder viele
daran beteiligen würden.

Die KG bittet um Anmeldung bis 17.03.2020 bei Brigitte Günther,
0172-6576643, oder bei Mathilde Busley, 0163-2785673.
Gerne holen wir Sie nach Absprache von zu Hause ab.

Busenhausen

■ Waldinteressenten Busenhausen
Außerordendliche Mitgliederversammlung
Hiermit wird zu einer außenordentlichen Mitgliederversammlung der
Waldinteressenten Busenhausen am Donnerstag, 26. März 2020,
um 19.30 Uhr in das Wöschhoijen nach Busenhausen eingeladen.
Tagesordnung:
1. Grundstücksangelegenheiten/Straßenausbau K 40
2. Verschiedenes
Wegen der Dringlichkeit der Angelegenheiten wird um rege Teil-
nahme gebeten.

Jörg Grau, Waldvorsteher

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 30. Januar 2020

Zunächst beschloss der Rat in dieser Sitzung den Erlass der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2020 und
2021. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 9/2020 des Mittei-
lungsblattes bekannt gemacht.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Wolfgang Eichelhardt über das hergestellte Einvernehmen zu einem
Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Busenhausen, Garten-
weg 6, Flur 11, Flurstück 124. Der Ortsgemeinderat zeigte sich mit
dem hergestellten Einvernehmen einverstanden.
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■ Arbeitseinsatz am 21. März
Am 21. März 2020 ab 9 Uhr treffen wir uns zu einem
Arbeitsdienst am Dorfplatz. Bitte denkt an die notwen-
digen Arbeitsgeräte: Schaufel, Heckenschere etc.! Für
das leibliche Wohl mittags wird gesorgt.

Euer Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Einladung zum Kreativ-Café
Am 19. März, 15 Uhr, wird im Brunnenhaus in
Herpteroth fleißig gebastelt, Handarbeit gemacht,
gemalt und Ideen ausgetauscht.
Jeder der Lust dazu hat, dieses in geselliger
Runde bei Kaffee und Kuchen zu tun, ist herzlich

eingeladen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer/innen.
Der nächste Termin findet nach der Sommerpause im Oktober
2020 statt und wird rechtzeitig veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 19. März 2020, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus in Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2019 in das Haushaltsjahr 2020 gemäß § 17 Gem-
HVO

2. Auftragsvergabe; Heizungsreparatur im Dorfgemeinschafts-
haus Gieleroth; - Bestätigung einer Eilentscheidung

3. Auftragsvergabe; Austausch von Lamellenstores im Dorfge-
meinschaftshaus Gieleroth

4. Auftragsvergabe; Anstrich Leuchtenmasten in den Baugebie-
ten „Eichelhardtsgarten“ in Gieleroth und „Schäfersgarten“ in
Herpteroth

5. Auftragsvergabe; Austausch Leuchtmittel in den Baugebie-
ten „Eichelhardtsgarten“ in Gieleroth und „Schäfersgarten“ in
Herpteroth

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Güllesheim

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Güllesheim für die Haushaltsjahre 2020
und 2021 vom 23. Januar 2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 6. Februar 2020 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 807.656 € 786.540 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

851.815 € 847.819 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

-44.159 € -61.279 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

-1.615 € -20.377 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

144.800 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

101.900 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

42.900 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

-41.285 € 20.377 €

Veränderung der liquiden Mittel -24.560 € 39.757 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €

Eichelhardt

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Dienstag, 17. März 2020, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Eichelhardt eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses statt.
Tagesordnung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschluss der Ortsgemeinde Eichelhardt für das Haus-

haltsjahr 2018
2.1. Prüfung des Jahresabschlusses durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2. Feststellung des Jahresabschlusses gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

Rainer Zeuner, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 17. März 2020, 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Eichelhardt eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschluss der Ortsgemeinde Eichelhardt für das Haus-

haltsjahr 2018
1.1 Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung des Jahresabschlusses durch den
Rechnungsprüfungsausschuss
1.2 Feststellung des Jahresabschlusses gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2019 in das Haushaltsjahr 2020 gemäß § 17 Gem-
HVO

3. Bauvoranfrage zur Errichtung von 3 Doppelhäusern zwischen
den Straßen Siegener Straße und Petersbacher Straße

4. Bauvoranfrage zur Errichtung von 3 Doppelhäusern in der
Straße Auf dem Kornfeld

5. Verteilung des Reinerlöses aus der „Weihnachtszeit in Eichel-
hardt 2019“

6. Erteilung von Aufträgen für die Instandsetzung von Gemein-
dewegen

7. Einwohnerfragestunde
8. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes

Rainer Zeuner, Ortsbürgermeister

Eichen

■ Einladung zum „Frühlingskaffee“
Liebe Eichener,

aufgrund mehrerer Anregungen aus dem Ort
möchten wir in diesem Jahr ein „Frühlingskaffee“
im Bürgerhaus ausrichten. Termin hierfür ist der
28.03.2020 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. Wir laden
alle Bürger ab dem 60. Lebensjahr ein, um bei

Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ein paar schöne Stunden bei
guten Gesprächen zu verbringen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.03. bei Irmhild Hickmann
unter 02685/74 38 oder bei Dennis Kolb 02685/98 73 45 bzw.
02682/30 14 (LVM Büro Kolb).

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

Fiersbach
■ Fiersbach in Landesschau-Reihe „Hierzuland“

Am 22. und 23. März kommt der SWR
Rheinland-Pfalz zu Dreharbeiten für die
Landesschau-Reihe „Hierzuland“ nach
Fiersbach.
Am mehreren Stationen entlang der Meh-
rener Straße werden verschiedene Szenen
zur Darstellung des Dorflebens und der

Menschen in Fiersbach gedreht. Für nähere Informationen steht der
Ortsbürgermeister zur Verfügung.
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9. Personalangelegenheiten
10. Stellungnahme zu Bauvoranfragen und Bauanträgen
11. Mitteilungen und Anfragen

Peter Humberg, Ortsbürgermeister

Hasselbach
Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Hasselbach für die Haushaltsjahre 2020
und 2021 vom 4. Februar 2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 17. Februar 2020 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 303.400 € 379.440 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

380.010 € 367.210 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

-76.610 € 12.230 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

-62.660 € 26.180 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.500 € 12.900 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

31.080 € 31.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-29.580 € -18.100 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

92.240 € -8.080 €

Veränderung der liquiden Mittel -92.240 € 8.080 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v. H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

365 v. H. 365 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemein-
degebietes gehalten werden
für den ersten Hund 30 € 30 €
für den zweiten Hund 48 € 48 €
für jeden weiteren Hund 72 € 72 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 564.734 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 548.174 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 471.564 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 483.794 €.

verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

335 v. H. 335 v. H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

390 v. H. 390 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 390 v. H. 390 v. H.
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................ 1.178.185 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................ 1.093.569 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................ 1.049.410 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 988.131 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von

1.000 € 1.000 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Güllesheim, den 23. Januar 2020 Peter Humberg
Ortsgemeinde Güllesheim Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 16. März 2020, bis
Dienstag, 24. März 2020, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Güllesheim, den 23. Januar 2020 Peter Humberg
Ortsgemeinde Güllesheim Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 19. März 2020, 19 Uhr, findet im Bürgerhaus an
der Raiffeisenhalle Güllesheim eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Anerkennung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung

vom 23. Januar 2020
2. Anerkennung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung

vom 11. Februar 2020
3. Einwohnerfragestunde(Fragen sollen dem Ortsbürgermeister

spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugelei-
tet werden)

4. Nachkartierung des Baugebiets „Heidenstück 2“ wegen des
Vogelhorstes

5. Kreisverkehrsplatz Güllesheim
Auftragsvergabe Bepflanzung; Einbringen von Lavamulch

6. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Anerkennung der Niederschrift über die nichtöffentliche Sit-

zung vom 23.01.2020
8. Grundstücksangelegenheiten
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstands
5. Wahl des Jagdvorstands
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verwendung des Jagdpachtreinertrags
8. Änderung des Jagdpachtvertrags
9. Wegebauangelegenheiten
10. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung und zur Aktualisierung
des Jagdkataster, müssen mindestens 3 Tage vor der Versammlung
schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Hirz-Maulsbach, 9. März 2020 Zimmermann, Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 23. März 2020 findet im Schützenhaus Maulsbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung; Beginn 19 Uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung; Beginn 19:30 Uhr
2. Vorstellung eines Entwicklungskonzeptes für den Friedhof Meh-

ren
3. Einziehung des Weges Gemarkung Hirz-Maulsbach, Flur 9,

Flurstück 22
4. Dorfausflug 2020
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Termine im März
14.03.2020 9 Uhr Obstbäume pflanzen Orts-
gemeinde
14.03.2020 20 Uhr Jahreshauptversammlung
der Sportfreunde Gasthaus Krack
16.03.2020 19 Uhr Einwohnerversammlung
der Ortsgemeinde im Dorfgemeinschaftshaus

Alte Schule
20.03.2020 Jahreshauptversammlung der Bürgerinitiative im Dorf-
gemeinschaftshaus
22.03.2020 Wintercafé des Frauenvereins im Dorfgemeinschafts-
haus
25.03.2020 Spieleabend des Frauenvereins im Dorfgemeinschafts-
haus
28.03.2020 9.30 Uhr Müllsammelaktion der Ortsgemeinde, Treff-
punkt am Sportplatz

■ Versammlung der Jagdgenossen des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Ingelbach

Am Donnerstag, 02.04.2020, findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte
Krack in Ingelbach die Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der
hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Schriftführers
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassierers und des Vorstands
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags
9. Aufstellung und Genehmigung des Haushaltsplans Jagdjahr

2020 -2021
10. Verschiedenes
Die Niederschrift der o.g. Versammlung liegt vom 20.04. bis zum
04.05.20 in der Wohnung des Jagdvorstehers öffentlich aus.

Claus Weber, Jagdvorsteher

Isert

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Isert für die

Haushaltsjahre 2020 und 2021 vom 5. Februar 2020
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung

§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Hasselbach, den 4. Februar 2020 Hans-Jürgen Staats
Ortsgemeinde Hasselbach Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 16. März 2020, bis
Dienstag, 24. März 2020, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Hasselbach, den 4. Februar 2020 Hans-Jürgen Staats
Ortsgemeinde Hasselbach Ortsbürgermeister

Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 19. März 2020, 19.30 Uhr, findet im Landgasthaus
„Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die

Ausführung gefasster Beschlüsse
2. Beschallungsanlage für die Friedhofshalle
3. Neuanschaffung Spielgeräte für Kinderspielplatz Helmenzen
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Heupelzen
■ Hoijbelser Ausstellung
Wann? Sonntag, 22.03.2020, 11 - 17 Uhr
Wo? Bürgerhaus Helenenhof
Veranstalter? Regionalhistoriker Manfred Herrmann/Ortsgemeinde
Heupelzen/Hobby-Club
Diesmal stellt Manfred Herrmann Exponate und Originaldoku-
mente zum Thema „Vor 75 Jahren - Kriegsende in Heupelzen
und Umgebung“ aus. Es geht weniger um die eigentlichen Kampf-
handlungen der militärischen Gegner, sondern um die tägliche Kon-
frontation der Zivilbevölkerung mit den Kriegswirren am Ende des 2.
Weltkrieges.
Natürlich können die gewonnenen Eindrücke wieder bei Kaffee und
Kuchen vertieft werden.

Hirz-Maulsbach

■ SWR sendet am 16. März einen
Beitrag über Hirz-Maulsbach

in „Hierzuland“
Großbildleinwand im Schützenhaus
An zwei Tagen drehte das SWR- Team
unter der Leitung von Redakteurin Rosetta
Reina in der Fiersbacher Straße von Hirz-
Maulsbach.
Der Beitrag wird am Montag, 16. März,

gesendet. Wer möchte, kann sich die Landesschau ab 18.40 Uhr
auf der Großbildleinwand im Schützenhaus anschauen.

■ Jagdgenossenschaft Hirz-Maulsbach
Einladung zur Generalversammlung
Hierzu werden alle Grundstückseigentümer, die eine bejagbare Flä-
che besitzen, bzw. deren Vertreter mit Vollmacht, herzlich eingeladen.
Termin: 08.04.2020 um 20 Uhr; Ort: Schützenhaus Maulsbach;
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§ 7 - Wertgrenze für Investitionen
Haushalts-

jahr 2020
Haushalts-

jahr 2021
Investitionen oberhalb der Wert-
grenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Isert, den 5. Februar 2020 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 16. März, bis Diens-
tag, 24. März 2020, während der allgemeinen Öffnungszeiten des
Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14
bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Isert, den 5. Februar 2020 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 5. Februar 2020

Eingangs der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass
der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2020 und 2021. Sie finden die Satzung in dieser Ausgabe.
Nächster Beratungsgegenstand war der Spielplatz. Bereits in der
letzten Sitzung des Jahres 2019 hatte der Ortsgemeinderat sich für
Änderungsmaßnahmen auf dem Spielplatz ausgesprochen. So soll
der Kies, der als Fallschutz im Bereich der Rutsche und Schaukel
dient, durch Fallschutzmatten ersetzt werden. Gegebenenfalls soll
eine andere Anordnung der Spielgeräte erfolgen, damit im Bereich
der Schutzhütte ein größerer, freier Platz entsteht. Ein entsprechen-
der Ortstermin mit den Ratsmitgliedern hat stattgefunden, in dem
über die Maßnahme gesprochen wurde. Der Vorsitzende hatte ein
Angebot einer Fachfirma über einen fugenlosen, gegossenen Fall-
schutzbelag eingeholt. Hier soll jedoch noch ein Alternativangebot
bezüglich einer Verlegung mit Platten angefragt werden.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten
erläutert:
• Der Vorsitzende wurde schon mehrmals auf die Parksituation in

der „Hofwiese“ angesprochen. Der Wirtschaftsweg ist oft zuge-
parkt und führt so zu Behinderungen für den landwirtschaftlichen
Durchgangsverkehr. Ebenso werden Fahrzeuge auf dem Gemein-
degrundstück geparkt. Der Vorsitzende wird mit dem Anlieger
diesbezüglich ein Gespräch führen.

• Seitens des Vorsitzenden wurde bemängelt, dass sowohl auf
der Obstwiese, als auch auf dem Friedhofsvorplatz Hunde ihr
„Geschäft“ verrichten. Die betroffenen Hundebesitzer werden
gebeten, hier für Abhilfe zu sorgen.

• Am 14.03.2020 findet in der Ortsgemeinde der Umwelttag statt.
Neben der Pflanzung der Obstbäume (letztmalig erhält die Orts-
gemeinde 5 Obstbäume von der Kreisverwaltung Altenkirchen),
werden allgemeine Aufräumarbeiten in der Ortsgemeinde durch-
geführt.

• An einigen Wirtschaftswegen in der Gemarkung ist ein Rück-
schnitt der Sträucher entlang der Wege erforderlich. Die betroffe-
nen Anlieger sind aufgefordert, diese Rückschnitte in den nächs-
ten Wochen durchzuführen.

• Die monatlichen Treffs, immer am 3. Freitag im Monat, finden ab
dem 20.03.2020 wieder an der Schutzhütte am Spielplatz statt.

• Der Vorsitzende wurde von einem Gemeindemitglied angespro-
chen, ob es nicht möglich ist, in der Ortsgemeinde Isert eine
ehrenamtliche Helferinnen- und Helfergruppe zu gründen, welche
sich einmal im Monat trifft, um allgemeine Pflegearbeiten in der
Ortsgemeinde zu übernehmen.

• Bezüglich der von einigen Bürgern gewünschten Geschwindig-
keitsbegrenzung in der Ortsmitte (Buswartehaus) wurde zwi-
schenzeitlich bei den verantwortlichen Dienststellen eine Anfrage
gestellt.

Kettenhausen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 9. Dezember 2019

Zu Beginn dieser Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit
Friedhofsangelegenheiten. Auf Urnenreihengrabstätten sind nach §
19 Abs. 3 der aktuellen Friedhofsatzung nur liegende Grabmale, in
der Größe 0,40 x 0,30 m, Höhe der Hinterkante 0,15 m, zugelassen.
Aufgrund einer aktuellen Anfrage sollen zukünftig auch stehende
Grabmale zugelassen werden. Daher soll § 19 Abs. 3 der Friedhof-
satzung entsprechend geändert werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, diese Satzungsänderung für die
nächste Gemeinderatssitzung vorzubereiten.

beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 17. Februar 2020 hiermit bekannt
gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 151.000 € 150.400 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 158.005 € 181.205 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) -7.005 € -30.805 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen 3.745 € -20.105 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 500 € 500 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 9.750 € 3.750 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -9.250 € -3.250 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 5.505 € 23.355 €
Veränderung der liquiden Mittel -5.505 € -23.355 €

§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 370 v. H. 370 v. H.
b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 370 v. H. 370 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemein-
degebietes gehalten werden
für den ersten Hund 30 € 30 €
für den zweiten Hund 48 € 48 €
für jeden weiteren Hund 60 € 60 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
für den zweiten gefährlichen Hund 480 € 480 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund 360 € 360 €

§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 376.055 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 354.460 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 347.455 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 316.650 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

wenn im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
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Krunkel

■ Jagdgenossenschaft Krunkel
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, 21.03.2020, findet um 19 Uhr im Gasthof Eberz in
Krunkel die nichtöffentliche Generalversammlung der Jagdgenos-
sen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Krunkel statt. Hiermit sind
alle Eigentümer bejagbarer Flächen oder ihrer mit Vollmacht vertre-
tenen Personen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr

durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Kassierers
3. Genehmigung des Jahresabschlusses
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Haushaltsplan 2020/2021 mit Verwendung des Jagdpachtrein-

erlöses
6. Informationen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren
7. Verschiedenes
Das Grundflächenverzeichnis (Jagdkataster), zugleich die Stimm-
liste des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Krunkel, liegen vom 07.03.
bis zum 21.03.2020 beim Jagdvorsteher Thomas Schug, Kirchstr. 5,
56593 Krunkel, öffentlich aus. Flächenänderungen können während
dieser Zeit nach Terminabsprache unter Vorlage amtlicher Grund-
buchpapiere beim Jagdvorsteher vorgenommen werden.
Für die Jagdgenossenschaft Krunkel Thomas Schug

Jagdvorsteher

Mammelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 23. März 2020, findet im Dorfgemeinschaftshaus eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Vertragsangelegenheiten
3. Personalangelegenheiten
4. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.45 Uhr
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag auf Errichtung

einer Stützmauer in der Schulstraße 2a
7. Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3

Baugesetzbuch (BauGB) in der Ortsgemeinde Mammelzen;
Aufstellungsbeschluss

8. Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3
Baugesetzbuch (BauGB) in der Ortsgemeinde Mammelzen;
Anerkenntnis des Planentwurfes mit seinen Anlagen

9. Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3
Baugesetzbuch (BauGB) in der Ortsgemeinde Mammelzen;
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Michelbach

■ Obstbaumschnitt im Michelbacher
Ortsteil Widderstein

Am 29.2. trafen sich engagierte Gemeinderatsmitglieder und
Michelbacher/Widdersteiner Bürger, um den Obstbäumen (egal, ob

Bereits vorliegende Anträge sowie noch eingehende Anträge auf
Erteilung einer Grabmalgenehmigung für ein stehendes Grabmal
auf einer Urnenreihengrabstätte werden, sofern sie die o. a. Grab-
malgröße nicht überschreiten, als Ausnahme genehmigt. Die Ver-
waltung kann die entsprechenden Genehmigungen erteilen.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand ein Antrag des MSC Alten-
kirchen zur Beratung:
Der MSC Altenkirchen beabsichtigt, am Samstag, 4. April 2020,
seine 36. ADAC Westerwald-Rallye durchzuführen. Eine mögliche
Streckenführung führt, wie in den vergangenen Jahren, von Ketten-
hausen aus durch die Gemarkungen Heupelzen und Wölmersen
zum Ziel nach Oberölfen. Die Zufahrt zum Start in der Verlängerung
der Gemeindestraße „Zum Wiesental“ erfolgt vom Haus Jörg Höl-
ler aus.
Für die Durchführung der 36. ADAC Westerwald-Rallye erteilt der
Ortsgemeinderat dem MSC Altenkirchen die Genehmigung zum
Befahren der Wege in der Gemarkung Kettenhausen, wie beantragt.
Die Schlaglöcher in den Innenkurven sind mit bituminösem Material
auszubessern.
Des Weiteren legte der Rat folgende Termine für 2020 fest:
• Ratssitzungen:

Montag, 27. April; Montag, 29. Juni; Montag, 5. Oktober; Montag,
30. November, jeweils 19 Uhr

• Der Dorfausflug wird am Samstag, 20. Juni 2020, durchgeführt.
• Der Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen wurde auf Frei-

tag, 25. September 2020, 15 Uhr, terminiert.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Krauskopf über
folgende Angelegenheiten:
• Für Sanierungsarbeiten an den beiden Wirtschaftswegebrücken

durch den Verbandsgemeinde-Bauhof sind Kosten in Höhe von
1.506,63 € entstanden.

• Der Lichtraumprofilschnitt an Wirtschaftswegen ist erfolgt. Mit
Abrechnung vom 11. November 2019 sind Kosten in Höhe von
594,00 € entstanden (6 Std. zum Aktionspreis von 99 €/h).

• Zu einem Bauantrag „Anbau einer Terrassenüberdachung“ an
das Wohnhaus auf dem Grundstück „In den Gärten 12“, Gemar-
kung Kettenhausen, Flur 10, Flurstück 41, ist das Einvernehmen
erteilt worden. Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist aus-
reichend erschlossen. Die Zulassung des Bauvorhabens beur-
teilt sich nach § 34 BauGB.

• Die durch Vandalismus beschädigten Bänke wurden von Ste-
fan Marenbach bestens repariert. Die Malerei an einer anderen
Bank wurde beseitigt.
In diesem Zusammenhang wird im Gemeindegebiet um Auf-
merksamkeit gebeten, um derartige Fälle von Vandalismus zu
vermeiden.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Ratsmitglied Markus Weller hatte vergangenen Spätsommer die

Situation an der Bushaltestelle am Haus Stadler angesprochen,
insbesondere bei der Abfahrt des Kindergarten- und Grund-
schulbusses. Der Bereich der Bushaltestelle wurde kurzfristig
mit einer 30 km-Beschilderung zur Geschwindigkeitsreduzierung
versehen. Da diese Beschilderung für Autofahrer, die aus Rich-
tung Altenkirchen kommen, erst spät erkennbar ist, wird ein wei-
teres 30er-Schild am Haus Asbach angebracht.
Zur weiteren Verbesserung der Situation werden weitere Über-
legungen angestellt, deren Umsetzungsmöglichkeiten vom Orts-
bürgermeister abgeklärt werden.

• Die in der Ratssitzung vom 19. August 2019 angeregte Verbes-
serung der Radwegeverbindung nach Altenkirchen durch das
Driescheider Bachtal ist zurzeit leider nicht realisierbar. Gründe
dafür sind:
· Die für eine sinnvolle Wegeführung notwendige Nutzung priva-
ter Grundstücke findet nicht die Zustimmung der dort wirtschaf-
tenden Landwirte.
· Eine Wegeführung in unmittelbarer Nähe des Baches ist wegen
vorhandener Vernässung und eines erheblichen Höhenunter-
schieds zwischen dem Bachtal und dem „Driescheider Weg“ in
Altenkirchen nicht herstellbar.
Im Übrigen würde sich die bisherige Wegeführung bei Erweite-
rung des Neubaugebiets „Heiter“ in Helmenzen (Heiter II) ver-
kürzen.

• Am Projekt „Blühende Friedhöfe“ der Unteren Naturschutzbe-
hörde der Kreisverwaltung Altenkirchen beteiligt sich die Ortsge-
meinde nicht.

• Der bituminöse bzw. mit Spurbahnplatten ausgelegte Wirt-
schaftsweg zwischen dem Anwesen Weller und der Verlänge-
rung der Gemeindestraße „Zum Wiesental“ wird in Höhe des
Fischweihers im Bereich einer Tränke bei Starkregen über-
schwemmt.
Die privaten Grundstückseigentümer und der Bewirtschafter
kümmern sich um die Angelegenheit.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
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Oberlahr

■ Bebauungsplan „Gewerbegebiet
Oberlahr Teilbereich II“

Erneute Offenlage gemäß § 4a BauGB
Die Entwürfe der Planunterlagen zum Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Oberlahr Teilbereich II“ der Ortsgemeinde Oberlahr werden in
der Zeit vom 20.03. bis einschließlich 03.04.2020 bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer 214, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemeinen
Dienststunden
vormittags: Montag - Freitag ........................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags: Montag und Dienstag ........... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag ................................................ 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht erneut öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können ebenfalls ab dem 20.03.2020 unter folgen-
der Internetadresse eingesehen werden: https://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld/aktuell/bekanntmachungen.
Es wurde bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten
oder ergänzten Teilen abgegeben werden können. Die Dauer der
Auslegung und die Frist der Stellungnahmen werden auf 2 Wochen
verkürzt.
An umweltbezogenen Informationen liegt der Umweltbericht mit
Angaben über Auswirkungen auf Mensch, auf Tiere und Pflanzen,
auf Boden, auf Wasser, auf Klima, auf Landschaftsbild und auf Kul-
tur- und sonstige Sachgüter vor. Des Weiteren liegt eine schalltech-
nische Untersuchung sowie eine gutachterliche Stellungnahme zu
artenschutzfachlichen Belangen vor.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Ober-
lahr Teilbereich II“ ist in dem nachstehend abgedruckten Lage-
planausschnitt durch eine schwarz-unterbrochene Linie dargestellt.
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P L A N U N G S B Ü R O

D I T T R I C H
Bahnhofstraße 1
53577 Neustadt/Wied

Telefon: 02683/9850-0

Telefax: 02683/9850-99

www.pd-dittrich.de

info@pd-dittrich

Während der vorgenannten Auslegungsfrist können die Entwürfe
der Planunterlagen bei der Verbandsgemeindeverwaltung eingese-
hen und erörtert werden. Anregungen zur Aufstellung Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet Oberlahr Teilbereich II“ können schriftlich
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können.
Oberlahr, 05.03.2020 Anneliese Rosenstein,
Ortsgemeinde Oberlahr Ortsbürgermeisterin

Obernau

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 12. März
2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Obernau haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei

jung oder alt), die in den vergangen Jahren gesetzt wurden, einen
„neuen Schnitt zu verpassen“.
Bei trockenem Wetter wurden fast 30 Bäume „gestutzt“, was nach
getaner Arbeit auch mit einem kleinen Imbiss gedankt wurde.

Neitersen

■ Wichtig! Das Team der KiJuNei informiert:
Entgegen der Ankündigung in der Terminü-
bersicht der Jahresaktionen der KiJuNei
müssen wir den Basteltermin, geplant für
den 14.3.2020, leider absagen. Ein neuer
Termin wird frühestmöglich bekannt gege-
ben. Wir freuen uns über Eure Teilnahme
an unseren Terminen. Eine Übersicht über

alle weiteren geplanten Aktionen findet ihr unter neitersen.com/port-
folio/kinder-jugendinitiative.
Euer KiJuNei-Team

Obererbach

■ Nächstes Dorfcafé
am Donnerstag, 26.03.2019 ab 15 Uhr im Bür-
gerhaus Obererbach
Ganz herzlich laden wir wieder zum nächsten
Dorfcafé ein und möchten in Vorfreude auf Ostern
wieder gemeinsam dafür Basteln. Einige Materia-
lien und Ideen bringen wir wieder mit. Gerne könnt
Ihr Euch aber auch wieder mit eigenem Material/
Ideen einbringen. Wer Eier dekorieren möchte,

bringt diese bitte mit.
Eure Dorftreff-Gruppe

Oberirsen
Bekanntmachung
■ Obstbaum-Pflanzaktion 2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kin-
der und Jugendliche,
am Samstag, 14.03.2020, ab 14 Uhr sollen wei-
tere 15 Hochstamm-Obstbäume, die uns im Rah-
men der Obstbaumzählung im Jahre 2013 von
der Kreisverwaltung Altenkirchen zur Verfügung
gestellt werden, in Oberirsen eingepflanzt werden.
Freiwillige Helferinnen und Helfer sowie Kinder
und Jugendliche aus allen Ortsteilen sind herzlich

willkommen.
Treffpunkt: 13.45 Uhr am Bürgerhaus
Die Pflanzlöcher werden vorbereitet und die benötigten Pflanzmate-
rialien (Wurzelschutzdraht, Stammschutz und Kokosstrick) werden
bereitgestellt.
Wer mitpflanzen möchte, bringt sich bitte entsprechendes Arbeits-
gerät mit. Wer sich näher informieren möchte, meldet sich bitte bis
zum 12.03.2020 bei einem der Ratsmitglieder oder beim Ortsbür-
germeister (Tel. 02686-1294). Nach Beendigung der Pflanzaktion
sind die Teilnehmer zu einem Imbiss im Bürgerhaus eingeladen.
Falls am 14.03. aus witterungsbedingten Gründen nicht gepflanzt
werden kann, verschiebt sich der Pflanztermin auf Samstag, 4.
April 2020, gleiche Uhrzeit.
Für den Ortsgemeinderat

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Wald- und Flursäuberung
am Freitag, 27. März 2020, ab 16 Uhr
Treffpunkt für alle: Bürgerhaus Oberirsen
Wald und Flur ohne Müll, das sollte uns schon
am Herzen liegen. Daher rufen wir alle Bürge-
rinnen und Bürger - auch Jugendliche und Kin-
der -, die an einer sauberen Gemarkung inter-
essiert sind, zu dieser alljährlichen Aktion auf.

Bitte bringen Sie Ihr Sammelwerkzeug mit, Müllsäcke werden am
Bürgerhaus ausgeteilt!
Bürger, die einen Traktor zur Verfügung stellen können, möchten
sich bitte mit Ortsbürgermeister Wilfried Stahl, Tel. 02686/1294,
oder der Ersten Beigeordneten Tanja Lotz, Tel. 02686/989059, in
Verbindung setzen.
Nach Beendigung der Wald- und Flursäuberung ist für das leibliche
Wohl im Bürgerhaus in Oberirsen gesorgt.
Der Ortsgemeinderat Oberirsen
Der Jagdvorstand Oberirsen
Die Jagdpächter der Ortsgemeinde
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Der Ortsbürgermeister hat für diese Dienstleistung ein Angebot
über 2.142 € (inklusive Mehrwertsteuer) von der Firma Forstservice
Christian Schneider GmbH erhalten.
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Angebot zu und beauftragte den
Ortsbürgermeister, die Dienstleistung an die Firma Forstservice
Christian Schneider GmbH zu vergeben.
Nächster Beratungsgegenstand war die Vergabe einer Dienstleis-
tung zur Sanierung der elektrischen Anlage im Bürgerhaus. Der
Ortsbürgermeister hatte einen Kostenvoranschlag für die Renovie-
rung der Stromversorgung im Bürgerhaus eingeholt. Der Kostenvor-
anschlag liegt deutlich über den vorherigen Schätzungen und über-
steigt den Schwellenwert zur Direktvergabe von 3.000 €. Da in dem
laufenden Haushalt ausreichende Mittel für die Renovierung der
Stromversorgung im Bürgerhaus vorhanden sind, hält der Ortsge-
meinderat an dem Vorhaben fest und sprach sich einstimmig für die
Einleitung eines freihändigen Verfahrens zur Vergabe der Dienst-
leistung aus.
Unter TOP 6 stellten die eingeladenen Gäste, Armin Becker und
Sebastian Behner, für den MSC Altenkirchen dem Ortsgemeinderat
den Antrag vor, ein Teilstück der Westerwald-Rallye 2020 über das
Gebiet der Ortsgemeinde Ölsen zu führen.
Der Start des Teilstücks soll in Rimbach erfolgen, über den Wirt-
schaftsweg zur Ortsgemeinde Ölsen führen, anschließend über den
Bickenberg zur K 54 und von dort weiter nach Heupelzen. Insge-
samt sollen 1,6 Kilometer über das Gebiet der Ortsgemeinde Ölsen
verlaufen.
Die Vertreter des MSC Altenkirchen verweisen auf den guten Leu-
mund des Vereins bei vorangegangenen Veranstaltungen dieser Art.
Der Veranstalter sagt zu, die Beseitigung von Schäden an der Stre-
cke zu übernehmen. Er ist gegen alle von teilnehmenden Fahrzeu-
gen verursachte Schäden versichert. Ferner sorgt der Veranstalter
für Ordnungskräfte und sagt die Müllentsorgung an den Zuschauer-
punkten zu. Unter den gegebenen Voraussetzungen sprach sich der
Ortsgemeinderat für die Genehmigung des Antrags aus.
Anschließend wurde über die alte Bushaltestelle beraten. Ein Bür-
ger der Ortsgemeinde hat einen Antrag auf Abriss dieser alten Bus-
haltestelle gestellt. Ein erster Kostenvoranschlag für den Abriss und
die Entsorgung beläuft sich auf mehr als 3.000 €. Der Ortsgemein-
derat sieht kein Risiko durch die alte Bushaltestelle bei der Grund-
stücksausfahrt für den Antragsteller. Ferner ist auch kein Vorteil für
die Allgemeinheit durch den Abriss erkennbar. Zudem sind auch die
Eigentumsverhältnisse unklar, da die Bushaltestelle auf dem Grund-
stück des Kreises Altenkirchen steht.
Aus diesem Grunde sprach sich der Ortsgemeinderat gegen den
Antrag auf Abriss der alten Bushaltestelle aus. Für eine zukünftige
Nutzung der alten Bushaltestelle wurden verschiedene Vorschläge
eingebracht. So ist ein Neuanstrich angedacht und die Nutzung als
öffentlicher Bücherschrank.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Teilnahme am Projekt
„Blühende Friedhöfe“ zur Beratung.
Dieses Projekt der Unteren Naturschutzbehörde der Kreisverwal-
tung Altenkirchen möchte helfen, auf den Friedhöfen im Kreis neue
Lebensräume und Nahrung für blütenbesuchende Insekten, Vögel
und Kleinsäuger zu schaffen.
Die Kreisverwaltung unterstützt die Ortsgemeinden, indem sie das
Saatgut für Blühflächen und -streifen gratis zur Verfügung stellt,
bei der praktischen Umsetzung berät sowie weitere Infomateria-
lien (Informationsschilder, Saatanleitung etc.) zur Verfügung stellt.
Die praktischen Arbeiten (Herstellen des Saatbetts und Ausbringen
der Samen) sind von den jeweiligen Ortsgemeinden in Eigenregie
durchzuführen.
Der Friedhof in Ölsen verfügt über eine Freifläche, die für das Pro-
jekt „Blühende Friedhöfe“ in Betracht kommt. Der Ortsgemeinderat
stimmte für die Teilnahme an dem Projekt „Blühende Friedhöfe“.
Des Weiteren erläuterte Ortsbürgermeister Kirchner die Hinter-
gründe für ein angedachtes Flurbereinigungsverfahren sowie die
Maßnahmen und Informationsveranstaltungen, die bisher in die-
sem Zusammenhang stattfanden. Der Ortsgemeinderat sprach sich
dafür aus, das 2017 beantragte Interessenbekundungsverfahren
weiter voranzutreiben.
Unter Punkt 10 wurde über Projekte und Veranstaltungen der
Ortsgemeinde in 2020 gesprochen:
• Brunch voraussichtlich am 22. März
• Maiwanderung am 1. Mai
• Flohmarkt voraussichtlich in der zweiten Augusthälfte
• Seniorennachmittag
• Erntedankfeier
• Adventsfeier
Zudem ist eine Reihe von Arbeitseinsätzen geplant. Hierbei soll
unter anderem der Anbau des Dorfgemeinschaftshauses fertigge-
stellt und die Anzeigetafel aufgestellt werden.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde ein Grundstück-
serwerb durch die Ortsgemeinde erörtert. In dem laufenden Haus-
halt wurden Mittel hierfür durch die Ortsgemeinde bereitgestellt.
Daher wird geprüft, welche Grundstücke für den Erwerb in Frage
kommen könnten.

der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Obernau, 12. März 2020 Helmut Müller
Ortsgemeinde Obernau Ortsbürgermeister

Oberwambach

Ölsen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Januar 2020
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung stand die Beseitigung von Graben-
parzellen zur Beratung. Der Rat beschloss, dass die Grabenpar-
zellen in der Gemarkung Ölsen, Flur 6, Flurstück 103 sowie Flur 7,
Flurstück 124 und 125 eingezogen werden sollen. Die Verbandsge-
meindeverwaltung wird beauftragt, das Grabenbeseitigungsverfah-
ren einzuleiten.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Vergabe einer
Dienstleistung im Bereich der Wirtschaftswegeinstandsetzung. Im
Zusammenhang mit der geplanten Wegeinstandsetzung des Weges
zum Astlagerplatz soll eine Randgehölzbeseitigung vorgenommen
werden. Die Maßnahmen betreffen „Im Hackental“ mit 373 lfm und
„In den Ecken“ mit 254 lfm. Hierbei wird das Feldgehölz auf den
Stock gesetzt und anfallendes Material gehackt und verwertet. Das
Material auf dem Astlagerplatz soll ebenfalls verwertet werden.
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Rettersen

■ Einladung zu offenem Gespräch
Die Ortsgemeinde Rettersen lädt alle Kinder, Jugendlichen und
jung Gebliebenen zu einem offenen Gespräch und Gedankenaus-
tausch ein.
Wir möchten damit die Gelegenheit bieten, Eure Wünsche und Vor-
stellungen mit ins Gemeindeleben einzubringen. Im Moment ist
überall vieles im Umbruch.
Gerade auch deshalb ist es uns wichtig, unser Dorfleben auf eine
breite Basis zu stellen.
Die Veranstaltung findet am 18. März 2020 um 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus statt.
Bei dieser Gelegenheit soll auch das angedachte Projekt „Bürger-
garten Rettersen“ weiter gebraucht werden.
Alle die am Aufbau und an der anschließenden Bearbeitung eines
„Bürgergartens“ Interesse haben, werden hiermit gebeten, auch zu
dieser Veranstaltung zu kommen.
In Hoffnung auf eine rege Beteiligung!

Norbert Anhalt,
Ortsbürgermeister

■ Senioren aktiv
Das letzte Treffen der Senioren stand unter dem Motto Valentinstag.
Die Anwesenden erfreuten sich am Kuchenbuffet. Außerdem gab er
für jeden ein kleines Präsent in Form eines Herzes und einen Blu-
mengruß.

Neue Infos aus dem Gemeindeleben und gute Gespräche gehörten
wie immer auch dazu.
Das nächste Treffen von „Senioren Aktiv“ findet am 17.03.2020 um
14:30 Uhr im Bürgerhaus statt.

Rott

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 12. März
2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Rott haben die Möglich-
keit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen,
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen.
Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Rott, 12. März 2020 Hagen Schneider
Ortsgemeinde Rott Ortsbürgermeister

■ Frühstückbrunch am 22. März
Am 22.03.2020 laden wir Sie zu unserem
3. Frühstückbrunch ins Dorfgemeinschafts-
haus Ölsen ein.
Ab 10 Uhr können sich Einwohner und
Freunde unseres Dorfes für einen Kos-
tenbeitrag von 12 € (Kinder zahlen die
Hälfte) an einem reichhaltigen Buffet
bedienen.
Um Voranmeldung wird unter Tel. 02686-
1039 oder gemeinde.oelsen@outlook.de
bis zum 15.03.2020 gebeten.

Orfgen

■ Jagdgenossenschaft Orfgen
Am Freitag, 27.03.2020, um 20 Uhr findet im Schützenhaus in Orf-
gen die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Orfgen
statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Wahl der Kassenprüfer für 2020 / 2021
5. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses 2019
6. Feststellung des Haushaltsplans 2020 / 2021
7. Bericht des Jadgpächters
8. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt zum Zwecke der Berichtigung und Ergän-
zung vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bis
zum 26.03.2020 bei Kassiererin Martina Müller, 57632 Orfgen
Berg, nach telefonischer Vereinbarung 0160 7222231 öffentlich aus.
Die Niederschrift der Jagdversammlung liegt vom 28.03. bis zum
11.04.2020 bei dem Jagdvorsteher aus.

Herbert Müller,
Jagdvorsteher

Reiferscheid



Altenkirchen-Flammersfeld 29 Donnerstag, 12.03.2020

Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen und
einzelne Grenzpunkte von bereits festgestellten Flurstücks-
grenzen werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermitt-
lung, wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung
nach Nr. 1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, abge-
markt.“
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 12.03. bis 27.04.2020
beim Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Dipl. Ing. (FH)
Michael Sterr, Neugasse 4, 56579 Rengsdorf ausgelegt und kann
während der Öffnungszeiten, Montag bis Freitag von 9.00 bis
14.00 Uhr, eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landes-
verwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl.
S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen,
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Dipl.
Ing. (FH) Michael Sterr einzulegen. Der Widerspruch kann schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieur Dipl. Ing. (FH) Michael Sterr, Neugasse 4, 56579 Rengs-
dorf, erhoben werden.

Michael Sterr, Dipl. Ing. (FH)
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Wölmersen

■ Wanderung „Rund um den Lözelbach“
Am Samstag, 14. März 2020, findet eine geführte
Wanderung um den Lözelbach statt. Wir wandern
eine Strecke von ca. 7 km. Startzeitpunkt 14 Uhr
ab Dorftreff (Waschhäusschen) in Wölmersen. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, mit uns zu
wandern.

Wanderführer*in Petra und Michael Schumann

■ Willkommensgruß
Als Neubürger wurde Abdulmohsen
Alkadah im Namen der Ortsgemeinde
von Bürgermeister Thomas Lindner und
Ratsmitglied Beate Langkath herzlich in
Wölmersen begrüßt.
Den Eltern überreichten sie ein Begrü-
ßungsgeschenk und wünschten der
Familie für die Zukunft alles Gute.

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 12. März
2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Wölmersen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Wölmersen, 12. März 2020 Thomas Lindner
Ortsgemeinde Wölmersen Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Aktion Sauberer Wald und Flur
am 4. April 2020;Treffpunkt 9.15 Uhr - Dorfmitte

Am Samstag, 4. April 2020, findet unsere alljährli-
che Aktion „Sauberer Wald und Flur“ statt. Freiwil-
lige Helferinnen und Helfer mögen sich bitte um
9.15 Uhr in der Dorfmitte einfinden.
Zahlreiche Arbeiten sind zu verrichten, des-
halb bitte die üblichen Gerätschaften wie Schau-
fel, Besen, Gartenharke mitbringen! Sinnvoll sind
auch Arbeitshandschuhe.

Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen! Das Mittagessen
wird gegen 12.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus gereicht.
Schön wäre es, wenn sich zwei Helferinnen zur Vorbereitung der
Essensausgabe und zum anschließenden Spülen finden würden.
Da das Mittagessen vorbestellt ist, findet die Aktion bei jeder Witte-
rung statt.
Kinder unterstehen der Aufsichtspflicht der Eltern.
In der Hoffnung auf trockenes Wetter und eine gute Beteiligung,
wünsche ich gutes Gelingen und viel Spaß!

Frank Iwanowski, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 26. März 2020, 18 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Schöneberg, Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsge-
meinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der/des

Ersten/Beigeordneten
2.1. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der/
des Ersten Beigeordneten und eventuell
2.2. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der/
des Beigeordneten

3. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
4. Anbringung einer Innenbeleuchtung im Buswartehäuschen, „In

der Au“
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Frank Iwanowski, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Zweiter Generationentreff am 27. März
Alt triff Jung - Jung trifft Alt
Die Gemeinde Weyerbusch und der Ver-
kehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V.
laden am Freitag, 27.03.2020, ab 15 bis
ca. 17 Uhr Alt und Jung aus Weyerbusch
und Hilkhausen ins Raiffeisenbegegnungs-

zentrum (Raiffeisenstr. 2) zum zweiten Generationentreff ein. Wer
Lust auf einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und
guten Gesprächen hat, meldet sich bitte bei Engolda Bohlscheid,
Tel. 02686.989966, oder Gathi Mohr, Tel. 0176.48002456, bis zum
25.03.2020 an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Willroth

■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und Abmar-
kung von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Willroth
In der Gemarkung Willroth, Flur 7, Flurstück 24/8 wurde ein Grenz-
punkt aus Anlass einer Zerlegung des Flurstücks 24/11 auf Antrag
bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am
02.03.2020 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl.
S. 572), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 19.
Dezember 2018 (GVBl. S. 448), BS 219-1, werden den Eigentüme-
rinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten des Flurstücks 24/8,
Flur 7, Gemarkung Willroth, die in der Grenzniederschrift näher
bezeichneten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfü-
gende Teil der Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
„Die neue Flurstücksgrenze wird entsprechend dem Ergebnis
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
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■ Bürgerabend am 13. März
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachdem der letzte Bürgerabend reichlich Anklang fand, hier der
Hinweis auf den nächsten Termin am Freitag, 13.03. ab 20 Uhr.
Es stehen wie immer eine Tischtennisplatte, Dartscheibe, Spielkar-
ten und Würfelbecher zur Verfügung. Weitere Spiele können gerne
mitgebracht werden. Getränke können zum Selbstkostenpreis
erworben werden.
Wir freuen uns wieder auf rege Teilnahme.

Elmar Chylka, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
14.03.2020 Hedwig Schneider .................................... 95 Jahre
15.03.2020 Zeliha Bayram .......................................... 75 Jahre
18.03.2020 Jadwiga Koop ........................................... 80 Jahre
Bürdenbach
15.03.2020 Raphael Rapstoff ...................................... 70 Jahre
Fluterschen
14.03.2020 Josef Simonis ........................................... 80 Jahre
17.03.2020 Gerda Lauterbach ..................................... 80 Jahre
18.03.2020 Liane Rohm .............................................. 70 Jahre
Helmenzen
18.03.2020 Erich Grollius ............................................ 85 Jahre
Hilgenroth
17.02.2020 Theresia Imhäuser .................................... 85 Jahre
Ingelbach
13.03.2020 Friedhelm Hebel ....................................... 80 Jahre
Kircheib
13.03.2020 Klaus-Dieter Berschens ............................ 70 Jahre
Mehren
19.03.2020 Erika Noll .................................................. 85 Jahre
Neitersen
16.03.2020 Friedhold Hassel ....................................... 70 Jahre
18.03.2020 Wolfgang Herfen ....................................... 70 Jahre
Oberlahr
18.03.2020 Renate Schmidt ........................................ 70 Jahre
Peterslahr
17.03.2020 Alfred Hamm ............................................. 70 Jahre
Walterschen
17.03.2020 Eugenius Watermeyer .............................. 75 Jahre
Weyerbusch
14.03.2020 Edeltraut Lemke ..................................... 100 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Malou Hardt, Oberlahr
Benjamin Hassini, Flammersfeld
Marlon Joel Luan Jülich, Flammersfeld
Elias Katajcev, Obererbach
Theo Weigel, Horhausen
Carlotta Marleen Halscheidt, Helmenzen
Ben Melcher, Altenkirchen
Emil Schneller, Oberirsen
Sofia Will, Altenkirchen
Eheschließungen:
Daniel Düber und Julia Katharina Stahl, Flammersfeld
Christian Müller, Altenkirchen, und Sara Marie Brenner, Steinebach/
Sieg
Martin Henning Brügge und Nathalie Isabelle Langer, Pleckhausen
Sterbefälle:
Klaus Bruno Willi Rettig, Güllesheim
Marianne Schlappal, Weyerbusch
Johanna Strombach, Mehren

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Ausstellung in der Kreisvolkshoch-
schule
„Ansichtssache 2“ mit Bildern von Susanne
Bracht
Seit Montag, 17.02.2020 bis Donnerstag,
30.04.2020

Ziegenhain

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 27. Januar 2020
Unter Punkt 1 der Tagesordnung wurde über den Erlass einer Stra-
ßenreinigung- und Räumsatzung für die Gemeinde Ziegenhain
beraten und beschlossen. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe
9/2020 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Ferner stand die weitere Teilnahme und die Fortschreibung des
Baumkatasters der Verbandsgemeinde zur Beratung.
Die Verbandsgemeinde Flammersfeld hatte im Jahr 2016 beschlos-
sen, ein Baumkataster für die Ortsgemeinden der Verbandsge-
meinde aufzustellen.
Die Ortung der Bäume sowie die Endfassung in einem Planwerk ist
bereits durch die Verbandsgemeinde Flammersfeld erfolgt. Die Orts-
gemeinde übernimmt die weitere Sichtkontrolle und Durchführung
von erforderlichen Maßnahmen in Eigenregie. Im Zweifelsfall soll ein
Baumkontrolleur hinzugezogen werden.
Des Weiteren beschloss der Rat, im Jahr 2020 am Landeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilzunehmen. Perspektivisch soll
die Teilnahme am Landeswettbewerb in einer Dorfmoderation mit
anschließender Erstellung eines Dorferneuerungskonzepts mün-
den.
Unter TOP 4 erfolgte eine Beratung über eine Ortsbegehung in
Randbereichen an öffentlichen Straßen. Zweck soll es sein, dabei
festzustellen, ob Anwohner Rückschnitt an ihrem Gehölz durchfüh-
ren müssen.
Der Ortsgemeinderat beschloss, die Ortsbegehung hinsichtlich des
Gehölzrückschnittes nach Absprache zu terminieren und durchzu-
führen.
In einem ersten Schritt sollen die Eigentümer der Grundstücke, bei
denen Handlungsbedarf besteht, durch die Ortsgemeinde persön-
lich angesprochen werden.
Sofern die persönliche Ansprache nicht zum Erfolg führt, sollen im
zweiten Schritt Handzettel mit einer Aufforderung zum Rückschnitt
nach dem Muster der Verwaltung verteilt werden. Sollte auch diese
Maßnahme nicht zum Erfolg führen, sollen in einem dritten Schritt
die betroffenen Grundstückseigentümer durch die Verwaltung ange-
schrieben werden.
Im Zuge dieser Ortsbegehung soll auch die Begutachtung der
gemeindeeigenen Bäume (vgl. TOP 2) sowie die Erfassung von
Straßenschäden erfolgen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder
mit der Einführung eines regelmäßig offenen Dorfgemeinschafts-
abends im Bürgerhaus.
Der erste offene Dorfgemeinschaftsabend hat am 11.01.2020 mit
positiver Resonanz in der Bevölkerung stattgefunden. Der Ortsbür-
germeister hält es für sinnvoll, einen regelmäßigen offenen Dorfge-
meinschaftsabend kostenfrei zu Verfügung zu stellen. Dieser soll
zweiwöchentlich freitags stattfinden und im Sommer einmal
monatlich. Weiterhin sollen anlassbezogene Veranstaltungen ein-
bezogen werden.
Die Einnahmen und Ausgaben sollen über die Leistung 573120 des
Gemeindehaushalts abgewickelt werden.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Einführung eines regelmäßigen
offenen Dorfgemeinschaftsabends im Bürgerhaus zu.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbür-
germeister Chylka über folgende Angelegenheiten:
• Die von der Ortsgemeinde gewünschte Versetzung der Ortsein-

gangstafel der K 17 von Altenkirchen in Richtung Orfgen kann
laut Mitteilung der Kreisverwaltung Altenkirchen nicht erfolgen.
Der Ortsbürgermeister wird sich mit dem Landesbetrieb Mobili-
tät (LBM) in Verbindung setzen, um die Umsetzung des Gemein-
deratsbeschlusses doch noch zu erreichen. Die Ortseingangstafel
soll wegen der Verkehrssicherheit nach wie vor weiter in Richtung
Orfgen versetzt werden.

• Zur Sichtung der Ratten in der Ortsgemeinde findet in Kürze ein
Termin mit dem Ordnungsamt der Verwaltung statt.

• Die Maifeier 2020 wird von der Ortsgemeinde ausgerichtet. Vier
Personen haben sich schon bereit erklärt, bei der Organisation
mitzuwirken.

• Die Nutzungsvereinbarung mit dem Skatclub zur Nutzung des
Dorfgemeinschaftshauses konnte noch nicht abgeschlossen wer-
den, da hinsichtlich der Kühlmöglichkeiten (Durchlaufkühlung/
Kühlschrank) noch keine Einigung erzielt werden konnte.

• Für die Errichtung eines Gehwegs (Buswartestelle Bürgerhaus)
hat ein Ratsmitglied einen Kostenvoranschlag eines Tiefbauunter-
nehmens eingeholt. Das weitere Vorgehen soll mit den Fachge-
bieten Tiefbau, Beiträge und Haushalt abgestimmt werden.

• Hinsichtlich der geplanten Anpachtung eines Grundstücks zur
Anlegung eines Kinderspielplatzes konnte noch kein geeignetes
Grundstück gefunden werden.

• Die Neugestaltung des Außengeländes am Bürgerhaus kann
gegebenfalls über LEADER oder die Dorferneuerung gefördert
werden.
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Volker Vieregg - 35 €
Tai Chi von zu Hause
Samstag, 21.03.2020, 14:00 bis 18:00 Uhr - 8 Termine
David Spoden - 120 €
Kreative Ostergrüße: Lettering Watercolor - Modernes Aquarell
trifft Handlettering

Samstag, 21.03.2020, 16:00 bis 19:00
Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25 €
Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung für Frauen
Samstag, 21.03.2020, 17:00 bis 18:30
Uhr - 1 Termin
Torsten Haupt - 10 €
Veranstaltungsreihe „Erinnern und
Lernen“

Exkursion: Frontereignisse zwischen Kircheib und Mehren
Sonntag, 22.03.2020, 14:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Gärtnern mit Kindern - Das Kindergarten-Hochbeet und seine
Pflanzen
Montag, 23.03.2020, 14:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Dr. Birgitta Goldschmidt - 10 €
Alphabetisierungskurs für Geflüchtete in Altenkirchen
Montag, 23.03.2020, 14:00 bis 17:00 Uhr - 81 Termine
Regina Groß - kostenfrei
Vortrag „Programmierte Biomasse“
Montag, 23.03.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Neuerungen in Office 2016
Dienstag, 24.03.2020, 18:00 bis 21:15 Uhr - 2 Termine
Frank Runkler - 39 €
Spanisch für Einsteiger am Vormittag
Mittwoch, 25.03.2020, 08:15 bis 09:45 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 60 €
August-Sander-Sprechstunde
Mittwoch, 25.03.2020, 14:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Gabriele Conrath-Scholl - 5 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, 02681-812213 oder
kvhs@kreis-ak.de

■ Volkshochschule Flammersfeld
Programm vom 12.03. - 09.04.2020
VHS Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Tel.
02685/809-115, E-Mail: vhs@vg-ak-ff.de
Kurse sind ONLINE buchbar! www.vhs.vg-ak-ff.de
Grundsätzlich finden die Termine außerhalb der Ferien statt!
KULTUR - KREATIVES - GESTALTEN
Edelsteinschmuck - selbst gemacht (206)
Kurs findet ab 3 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Geschenke Galerie, Kursraum, Höllburg 8 in Orfgen
Mittwoch, 25. März 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Ottilie Müller, info@geschenke-galerie.net; 12 €
GESUNDHEIT
Bauch, Beine, Po in Rott (330)
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Kindertagesstätte „Schatzkiste“ (Turnraum), Neuwieder Straße 3 in Rott
Kurs 330: Montag, 23. März, 18 bis 19 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 38 €
Faszien Yogaworkshop am Samstag (325)
Kurse finden ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Kursraum Bay, Mühlenstraße 10 in 57632 Strickhausen (OG Berz-
hausen)
Kurs 325: Samstag, 14. März, 10 bis 13 Uhr
Heike Wulsch; jeweils 27 €
Kochkurs
Ayurvedischer Kochkurs (331)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 8 Teilnehmende.
Kaplan-Dasbach-Haus, Küche, Kaplan-Dasbach-Straße 5 in Hor-
hausen
Kurs 331: Samstag, 28. März, 14 bis 18 Uhr - 1 Termin
Heike Wulsch
Jeweils 17 €, zuzüglich jeweils eine Lebensmittelpauschale in Höhe
von bis zu 8 €, die vor Ort bei der Dozentin zu begleichen ist.
Bodystyling in Flammersfeld (324)
Kurse finden ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Kindertagesstätte „Kunterbunt“, Turnraum, Raiffeisenstraße 50 in
Flammersfeld
Kurs 324: Donnerstag, 12. März, 17.40 bis 18.40 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 34 €
Kochen
Schnelle Küche für den Feierabend (326)
Kurse finden ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 8 Teilnehmende.

Deutsche Gebärdensprache (DGS I) für Einsteiger
Donnerstag, 12.03.2020, 16:30 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
Maria Fedorov - 120 €
Homepagegestaltung „Light“ mit der kostenlosen Software
„Wordpress“
Freitag, 13.03.2020, 18:00 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Deep-Yoga Event
Freitag, 13.03.2020, 18:30 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
Mit dem Nachtwächter auf Tour - Nachtwächterführung in
Altenkirchen
Freitag, 13.03.2020, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4 €
Das Apple iPhone - Vertiefungskurs
Samstag, 14.03.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Facebook, Twitter, Instagram, Pinterest & Co. - Die wichtigsten
sozialen Netzwerke im Kurzcheck
Samstag, 14.03.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Deutsch für Berufstätige am Samstag - A1
Samstag, 14.03.2020, 9:30 bis 11:00 Uhr - 10 Termine
Erika Uber - 80 €
Erste Hilfe am Hund
Sonntag, 15.03.2020, 14:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Sibylle Limbach - 10 €
Deutsch als Fremdsprache - Fit-Kurs A2 in Flammersfeld
Montag, 16.03.2020, 9:00 bis 12:30 Uhr - 20 Termine
Fortbildung für Erzieher*innen
Betreuung von Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik
von Emmi Pikler
Montag, 16.03.2020, 9:00 bis 16:30 Uhr - 10 Termine
Gabriele Martens - 400 €
Deutsch als Fremdsprache - Start-Kurs A1/A2 in Altenkirchen
Montag, 16.03.2020, 9:30 bis 12:30 Uhr - 20 Termine
Hans-Peter Erll - 40 €
Erste Begegnung mit Computer und Maus - Computerkurs für
Einsteiger
Montag, 16.03.2020, 17:00 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 45 €
Easy Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Montag, 16.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 75 €
Autogenes Training - Kurs 1
Montag, 16.03.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
Autogenes Training - Kurs 2
Dienstag, 17.03.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
Englisch für Teilnehmende mit geringen Kenntnissen - A1
Dienstag, 17.03.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 70 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Grundkurs: Marte Meo - Practitioner Dialoge bewusst gestalten
Mittwoch, 18.03.2020, 9:00 bis 16:30 Uhr - 6 Termine
Sandra Schmidt - 350 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Sicherheitsbeauftragte in der Kita: Einstieg leicht gemacht
Mittwoch, 18.03.2020, 13:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Annette Tornau - kostenfrei
Grundlagen- und Kompaktkurs „Textverarbeitung mit Word“
Mittwoch, 18.03.2020, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Business English - A2
Mittwoch, 18.03.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 100 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Fachkraft für interkulturelle Arbeit
Donnerstag, 19.03.2020, 9:00 bis 16:30 Uhr - 8 Termine
Melanie Fehring-Schlatt - 650 €
Französisch Lektüre und Konversation - B1/B2
Freitag, 20.03.2020, 19:15 bis 20:45 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 60 €
Impulsworkshops für pädagogische Fachkräfte, Eltern und
Interessierte
Sichere Bindung - sicher durchs Leben
Samstag, 21.03.2020, 9:00 bis 12:00 Uhr - 1 Termin
Sandra Schmidt - 25 €
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene in
der Ortsgemeinde Seelbach
Samstag, 21.03.2020, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20 €
Wege zum kreativen Acrylbild: Zeit für Ihre Kreativität - frei,
ausdrucksstark, individuell
Samstag, 21.03.2020, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
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zunehmend mehr benutzt. Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
bietet jetzt einen Einsteigerkurs für Menschen ohne jegliche Vor-
kenntnisse an.
Der Kurs mit vier Terminen findet am 12., 13., 19. und 20. März
jeweils von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr in den Räumen der Kreisvolks-
hochschule in Altenkirchen (Rathausstr. 12) statt. Mitmachen kann
jeder von 12 bis 99 Jahren.
Es wird eine Gebühr von 120 Euro bei zehn Teilnehmenden oder
von 150 Euro bei acht Teilnehmenden erhoben. Schüler und Stu-
denten zahlen die Hälfte.
Die Kursgebühr beinhaltet auch Arbeitsmaterial und ein Teilnahme-
zertifikat.
Anmeldungen nimmt die KVHS entgegen (Tel. 02681-812212,
E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).
Die Kreisvolkshochschule startet wieder einen Gebärdensprache-
Kurs, hier die Teilnehmerinnen des Jahres 2019.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld
Der Energiehunger von Smartphone
und Co. - 5G - Wer braucht es, wofür ist
es notwendig?
Smartphone und Co. sind nicht mehr aus

unserem Alltag wegzudenken. Aber nicht nur die Herstellung von
Smartphones, Tablets, vernetzten Geräten usw. fressen viel Ener-
gie, sondern natürlich auch ihr täglicher Gebrauch. So ist das Inter-
net - wäre es ein Staat - der sechstgrößte Stromverbraucher der
Welt!
Referent: Armin Link, Diplomingenieur, Diplomwirtschaftsingenieur
(FH), Baubiologe, Berater
Donnerstag, 02.04., 20 - 22 Uhr, 5 €, im Heinrichshof, Burglahr
Hatha-Yoga
Dieser Yoga-Stil ist körperbezogen und besteht aus Körper-, Atem-
sowie Entspannungsübungen. Asana ist das Sanskrit-Wort für Sitz-
oder Körperübung. Allgemein ausgedrückt bedeutet Asana, eine
bestimmte Körperhaltung über einen längeren Zeitraum bequem
und entspannt einzunehmen. Das Wiedererlernen der Tiefenat-
mung (Pranayama) steht im Fokus, wie auch die bessere Nutzung
der Potentiale sowie Ausführung unterschiedlicher Körperhaltungen.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor
Donnerstags, ab 02.04., 19 - 20:30 Uhr, 8-mal, 80 €
After-Work-Siesta - Einfach nur zur Ruhe kommen
Lassen Sie sich einfach mitnehmen von Stimme und / oder Klängen
und kommen Sie so nach einem anstrengenden Arbeitstag ohne
eigenes Zutun in die wohltuende Regeneration. Hiervon profitieren
Körper, Geist und Seele - es ist durchaus möglich, dass Sie an die-
sem Abend leichter in den Schlaf finden können.
Sabine Lichtenthäler: Mentaltrainerin, Meditationskursleiterin, Coa-
chin, Klangtherapeutin
Donnerstags, ab 23.04., 17:15 - 18:15 Uhr, 8-mal, 65 €
Tai Chi & Qi Gong
Es werden der traditionelle Yang Stil (Tai Chi) und die passenden Qi
Gong Übungen kombiniert. Die Qi Gong- und Tai Chi Übungen sind
für jedes Alter, AnfängerInnen und Fortgeschrittene, gleichermaßen
geeignet. In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt auf der Atmung. Qi
Gong Atemübungen helfen, den Atem zu spüren und so einen sanf-
ten Atemfluss in der Tai Chi Form zu fühlen. Das Wohlbefinden im
Alltag verbessert sich dadurch spürbar.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 06.04., 17 - 18:30 Uhr, 10-mal, 100 €
Qi Gong
Durch Qi Gong Übungen erreicht man, das Qi im Körper in gleich-
mäßigem Fluss zu halten. Selbstheilungskräfte des Körpers werden
aktiviert und der Qi-Fluss harmonisiert, um Krankheiten und Stress-
zuständen (Burn-out) entgegenzuwirken. In diesem Kurs liegt der
Schwerpunkt auf Atemübungen mit Qi Gong. Durch den sanften,
tiefen Atemrhythmus spüren wir im Stillen Qi Gong, um in den Qi
Gong Bewegungsübungen den Atem besser wahrzunehmen.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 06.04., 18:30 - 20 Uhr, 10-mal, 100 €
Fridays for Future & „WWgoesgreen“ - Engagierte Menschen
stellen sich vor
„WWgoesgreen“ hat mit einer Schülergruppe angefangen, die
gemeinsam zum ersten „Fridays for Future“-Streik gefahren ist. Nur
wer die Menschen und ihre Beweggründe kennt, kann sich zwi-
schen Kritikern und Anhängern der Bewegung positionieren. An die-
sem Abend stellen die Gruppen „WWgoesgreen“ und Fridays for
Future sich und ihre ausgearbeiteten Forderungen vor.
Referentin: Lisa Rosbach, Mitbegründerin und Aktivistin in beiden
Gruppen
Donnerstag, 23.04., 19 - 21 Uhr, 5 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.d

Kaplan-Dasbach-Haus, Küche, Kaplan-Dasbach-Straße 5 in Hor-
hausen
Kurs 326: Donnerstag, 19. März, 17 bis 20 Uhr - 1 Termine
Sabrina Oswald
Jeweils 14 €, zuzüglich jeweils eine Lebensmittelpauschale in Höhe
von bis zu 10 €, die vor Ort bei der Dozentin zu begleichen ist.
Vortrag für Kinder ab 8 Jahren
12 Regeln für den Umgang mit Hunden (327)
Kurs findet ab 5 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Freitag, 20. März, 17.30 bis 19 Uhr - 1 Termin
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 12 €
Seminar
Wie füttere ich meinen Hund richtig? (328)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Freitag, 20. März, 19 bis 20.30 Uhr - 2 Termine
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 20 €
Erste-Hilfe-Ausbildung (329)
Die Ausbildung in Erster Hilfe (Rotkreuzkurs) stellt die Grundaus-
bildung in der Ersten Hilfe im Deutschen Roten Kreuz dar und qua-
lifiziert Sie im Sinne der Berufsgenossenschaften und Unfallversi-
cherungsträger zum Ersthelfer im Betrieb/Unternehmen nach den
Vorgaben der DGUV. Außerdem ermöglicht der Besuch des Rot-
kreuzkurses den Erwerb aller Führerscheinklassen nach StVG
und FeV und deckt die Voraussetzungen für den Jugend- oder
Übungsleiterschein ab.
Seit dem 01.04.15 dauert die Grundqualifikation nur noch 9 Unter-
richtseinheiten (1 UE = 45 Minuten) und wird in der Regel an einem
Tag absolviert. Gerade die veränderten Lerngewohnheiten und
Lebenswelten der Teilnehmer in Kombination mit sich verändernden
Risikoszenarien haben uns bewogen, eine neue Ausbildung anzu-
bieten. Durch die Einbindung von Vorerfahrungen, eine Reduzie-
rung auf das Wesentliche durch mehr Praxis und weniger Medizin-
theorie unter Anwendung moderner didaktischer und methodischer
Mittel ermöglichen eine Verkürzung der Ausbildung bei gleichzeiti-
ger Steigerung der Attraktivität und Wirksamkeit der vermittelten
Erste Hilfe Fähigkeiten. - Der Kurs steht allen Interessierten offen.
Zielgruppe: Führerscheinanwärter aller Klassen, Ersthelfer im
Betrieb / Unternehmen, Übungsleiter, Interessierte
Inhalte: Die Teilnehmer können grundsätzliche Maßnahmen bei
Notfallsituationen nach anerkannten und geltenden Standards sys-
tematisch anwenden. Die Vermittlung erfolgt praxisnah und kompe-
tenzorientiert. Die Maßnahmen werden im Gesamtablauf unter Ein-
schluss der psychischen Betreuung der vom Notfall betroffenen
Personen geübt.
Themen u. a.: Notruf absetzten, Absichern einer Unfallstelle, Wund-
versorgung, Bewusstsein Kontrolle, Herz-Lungen-Wiederbelebung
im Verbund mit einem Automatisierten Externen Defibrillator (AED),
Helmabnahme, Organspende, kreislaufbedingte und temperaturbe-
dingte Störungen und viele weitere Themen besprochen und Maß-
nahmen eingeübt.
Kurs findet ab 10 Teilnehmenden statt, maximal 20 Teilnehmende.
Raiffeisensaal im Rathaus, Rheinstraße 17 in Flammersfeld (Ein-
gang befindet sich an den Garagen, Siebengebirgsstraße)
Samstag 21. März, 8.30 bis 16.30 Uhr - 1 Termin; DRK-Ausbilder
40 € Selbstzahler vor Ort, es erfolgt keine Rechnungsstellung.
35 € für Schüler, Studenten, Fördermitglieder im DRK-Kreisverband
Altenkirchen und befreundete Hilfsorganisationen (Selbst-Verpfle-
gung)

■ Gebärdensprache: Einsteigerkurs
bei der Kreisvolkshochschule

Die Kreisvolkshochschule startet wieder einen Gebärdensprache-
Kurs; hier die Teilnehmerinnen des Jahres 2019.
Foto: Kreisvolkshochschule

Wie geht das eigentlich: Ohne Worte kommunizieren? Wie „spre-
chen“ Gehörlose miteinander? Im Rahmen der Inklusion bekommt
die Gebärdensprache eine immer größere Bedeutung und wird
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Nach einer interessanten Debatte kürte die Jury um Marie Rüt-
tel und Josie Verweij sowie den Projektlehrer Herr Andreas Brandl
letztlich Ella Pöter zur Siegerin vor Felicia Peters. Diese beiden wer-
den die Schule auch beim Regionalwettbewerb vertreten. Auf den
weiteren Plätzen folgten Felix Majchrzak und Philipp Bösch. Im
Anschluss folgte die Oberstufe, bei der es um die Frage ging, ob der
Einsatz von Robotern in der Pflege erweitert werden soll. Hierbei
kam es regelrecht zu einem - jederzeit sachlichen, fairen und fun-
dierten - Schlagabtausch. Die Zuschauer um den Schulkoordinator
Herrn Tobias Buddendiek und den Projektlehrer Jochen Kuhn zeig-
ten sich am Ende voll des Lobes: „Das war wohl die beste Debatte,
die wir in den nun schon sieben Jahren ‚Jugend debattiert‘ hier an
der IGS hatten. Wir können alle Teilnehmer guten Gewissens zum
Regionalwettbewerb schicken.“ Nach langwierigen Diskussionen in
der Jury (Paul Hoffmann, Louisa Jansen, Amina el Jamai und Sab-
rina Mewes) setzte sich letztlich Sidney Otten vor Meret Chylka und
den beiden Drittplatzierten Marvin Schreck und Mirja Völkel durch.
Schade war am Ende nur, dass die tollen Debatten auf eine geringe
Zuschauerresonanz stießen.

■ Begegnungscafé der Kath. Kindertagesstätte
St. Maria Magdalena, Horhausen

Am Donnerstag, 26.03.2020, findet (wie immer jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr) unser Begegnungs-
café statt. Hierzu möchten wir alle einladen, die Zeit und Lust für ein
gemeinsames Miteinander bei Kaffee und leckerem Kuchen haben.
Diesmal haben wir unsere SeniorInnen aus dem „Haus am Park“,
aus Niedersteinebach zu Gast.
Unsere KiTa-Kinder freuen sich schon auf einen schönen, gemein-
samen Spielenachmittag mit allen, die dieser Einladung folgen wer-
den!

Sonstige Mitteilungen

(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei.altenkirchen@ekir.
de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Öffnungszeiten:
Sonntags von 12 bis 13 Uhr
Dienstags von 16 bis 18 Uhr
Donnerstags von 17 bis 18 Uhr
Bücher-Café der Katholischen Öffentlichen
Bücherei Horhausen und erweiterte Öffnungs-
zeiten
Ab 3. März 2020 laden wir, das Team der Katho-
lischen Öffentlichen Bücherei Horhausen, Sie an
jedem ersten Dienstag im Monat ab 16 Uhr ganz

herzlich zu Kaffee, Tee und alkoholfreien Getränke zum Selbstkos-
tenpreis ein. Wir möchten Ihnen Raum und Gelegenheit bieten, um
miteinander ins Gespräch zu kommen, eine kleine Pause beim Ein-
kaufen einzulegen, sich vielleicht ein neues Buch auszuleihen oder
einfach nur nette Menschen zu treffen.
Kommen Sie zu uns ins Pfarrhaus jeden ersten Dienstag im Monat
zwischen 16 und 18 Uhr - wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Darüber hinaus öffnen wir die Türen der Bücherei jeden Dienstag
länger für Sie: von 16 Uhr bis 18 Uhr.

Ihr Büchereiteam

Schulen und Kindertagesstätten

■ 14. Neiterser Spielzeug- und Kleiderbasar
Eine gute Gelegenheit, Spielsa-
chen und Kinderkleidung zu günsti-
gen und fairen Preisen zu erwerben
oder zu verkaufen, ist der große

Basar in der Wiedhalle in Neitersen am Samstag, 21.03.2020, von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. (Schwangere haben ab 13 Zutritt.) Veran-
staltet wird dieser Basar durch den Elternausschuss und den För-
derverein der Kita „Pusteblume“ aus Neitersen.
Für das leibliche Wohl sorgt natürlich unsere Caféteria. Kuchen gibt
es auch zum Mitnehmen. Nähere Informationen und Anmeldung für
unsere Warteliste unter basar-neitersen@web.de

■ „Alles über Müll“ - Workshop des AWB
Altenkirchen an der Grundschule Oberlahr

Der bewusste Umgang mit Abfall - oder noch besser - die Abfall-
vermeidung gehört zum gelebten Umweltschutz dazu, denn Abfall
betrifft uns alle, egal ob jung oder alt. Deshalb beginnen die Kinder
der Grundschule Lahrer Herrlichkeit bereits im 1. Schuljahr mit päd-
agogischen Projekten zu diesem Thema und nutzen regelmäßig die
Angebote des AWB Altenkirchen.

Melanie Henn, Abfallberaterin des AWB, besuchte die Erst- und
Zweitklässler der Grundschule, um mit ihnen gemeinsam über
das Thema Müllvermeidung zu sprechen. Nach einem leckeren
Frühstück staunten die Kinder nicht schlecht, als sie den Müllberg
sahen, den sie durch das Frühstück selbst verursacht hatten.

Anschaulich wurden Alternativen aufgezeigt, die das Müllaufkom-
men erheblich reduzieren können. Im zweiten Teil des Workshops
lernten die Schüler dann, wie Müll, der sich nicht vermeiden lässt,
richtig sortiert wird, damit er wiederverwertet werden kann.

■ „Jugend debattiert“ der IGS Horhausen
Sollen SUVs in Innenstädten verboten werden? Verschmutzung
der Innenstädte, Unfallgefahr oder frei Fahrt für freie Bürger? Beim
Schulwettbewerb „Jugend debattiert“ der IGS Horhausen debat-
tierten die Schüler der Mittelstufe genau diese Streitfrage. Dabei
zeigten sie umfassende Sachkenntnis, aber vor allem rhetorisches
Geschick, Überzeugungskraft und die Fähigkeit, anderen zuzuhören
und auf andere einzugehen - Kompetenzen, die man häufig in Dis-
kussionen vermisst…
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Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
02681-9838828.
Hinweis: Es stehen auch meist Personen zur Verfügung, die beim
Ausladen helfen können. Kurzzeitparkplätze stehen in der Kirch-
straße (um die Ecke) zur Verfügung.

■ Vereinsgeflecht mit Spendengeldern
ADD verfügt ein landesweites Sammlungsverbot gegen DEKU-
NA e.V. mit Sitz in Hessen
Wegen Fortführung verbotener Spendensammlungen mehrerer Ver-
eine durch Abbuchung wiederkehrender Förderbeiträge hat die ADD
dem Verein DEKUNA e.V. mit Sitz im hessischen Staufenberg die
Fortsetzung von Spendensammlungen und deren Bankeinzüge in
Rheinland-Pfalz sofort vollziehbar untersagt. Der Verein kann noch
Rechtsmittel gegen die landesweite Verfügung der ADD einlegen.
Anlass für das sofort vollziehbare Sammlungsverbot waren mehrere
Hinweise aus der rheinland-pfälzischen Bevölkerung, dass DEKUNA
e.V. wiederholt Spendenabbuchungen der Vereine Organisation für
Notleidende Kinder e.V. - „ONK“ und Deutsche Gesellschaft Tiere &
Natur e.V. fortführt, obwohl diese Vereine landesweit keine Spenden-
sammlungen mehr durchführen dürfen. Alle drei Vereine werden mit
Vereins- bzw. Geschäftssitz in Staufenberg/Hessen geführt.
Die sammlungsrechtlichen Überprüfungen erfolgten unter anderem
wegen dem Eintrag in der Vereinssatzung, dass für Fremdfirmen,
Mitgliedergewinnung und Mitgliederverwaltung bis zu 85 % der Mit-
gliedsbeiträge verwendet werden dürfen. Die ADD bittet die Bevöl-
kerung in Rheinland-Pfalz um Mitteilung, wenn weiterhin Spen-
denabbuchungen und Beitragseinzüge für eine Fördermitgliedschaft
durch DEKUNA e.V. erfolgen.
Spendentipp der ADD!
Allgemein empfiehlt die Spendenaufsicht der ADD regelmäßig die
Kontoauszüge, insbesondere auch bei älteren Familienmitgliedern,
auf berechtigte Spenden- und Beitragseinzüge hin zu überprüfen.

Wochenvorschau
Donnerstag, 12.03: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15 - 17
Uhr Beratung im Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 - 19 Uhr Du
bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 13.03: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Sozialberatung mit Martina
Kubalski-Schumann (Diakonisches Werk); 14.30 - 16 Uhr Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung; 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt-
Café Brückenschlag; 15.30 - 17.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Kirchenmäuse in „Aktion“; 16 - 17.30 Uhr Peer-Netzwerk im Mehr-
generationenhaus; 17.30 - 20 Uhr Wir spielen Theater
Samstag, 14.03: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
Montag, 16.03: 14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen
selbstgebackenen Waffeln für Menschen mit und ohne psychische
Erkrankung - Einzelberatung ist möglich; Ansprechpartnerin: Marina
Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 -
18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turnhalle Pestalozzischule, Ziegel-
weg 4); 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund. Beratung für Mitglieder
in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 17.03: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Compu-
ter; 9.30 - 11.30 Deutsch und Sprachhilfe Konversationsgruppe mit
Anmeldung (Wilhelmstr. 35); 9.30 - 11.30 Uhr Beratung Bildungs-
café (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß; 17.30 - 19 Uhr Mittendrin Aktuell
Mittwoch, 18.03: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt nur nach vorheri-
ger Anmeldung; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 14 Uhr
Kreativ-Werkstatt Jugendkunstschule Altenkirchen (Koblenzer Str. 5);
14 - 16 Uhr Beratung in Sachen Migration (Wilhelmstr. 35); 14 - 17
Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Generationen-Café
Besondere Veranstaltung:
Dienstag,17. März 2020, 17.30 - 19 Uhr Bestattungsvorsorge
„Die letzte Reise - was ich selbst bestimmen will“; Bestatter Fern-
ando Müller gibt Einblicke in seine Arbeit. Welche Formen und Mög-
lichkeiten der Bestattung gibt es? Was kann man zu Lebzeiten
regeln? Was kostet eine Bestattung? Wie kommt man mit Ange-
hörigen ins Gespräch? Kooperation: Betreuungsverein Diakonie
e.V.; Anmeldung und Information bis 13.03.2020 unter Tel. 02681-
950438 oder E-Mail: info@mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681 9823550

■ Leader: Lokale Aktionsgruppe tagt am 16. März
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der Leader-
Region Westerwald-Sieg kommt am Montag, 16.
März, um 16.30 Uhr in der Kreisverwaltung Alten-
kirchen zusammen. Auf der Tagesordnung stehen
Neuwahlen für den Vorsitz und den stellvertreten-
den Vorsitz, Informationen zum aktuellen Stand
verschiedener Projekte und des Leader-Prozesses

■ Bundesbankvorstand besuchte das Raiffeisenland
Professor Dr. Joachim Wuermeling kam auf Einladung von
Landrat Dr. Peter Enders
Nein, im Raiffeisenland war Professor Dr. Joachim Wuermeling bis-
lang noch nicht gewesen, eine Verbindung zur Region hat er aber
dennoch. Der Reihe nach: Auf Einladung von Landrat Dr. Peter
Enders besuchte der Bundesbankvorstand jetzt den Kreis Alten-
kirchen. Wuermeling gehört dem Vorstand der Bundesbank seit
2016 an, gleichzeitig ist er Mitglied im Aufsichtsgremium der Euro-
päischen Zentralbank (EZB). Zuvor war er unter anderem Abgeord-
neter des Europäischen Parlaments für die CSU, Staatssekretär im
Bundeswirtschaftsministerium und Vorstandsvorsitzender des Ver-
bandes der Sparda-Banken. Daneben lehrt er als Honorarprofessor
für Europapolitik an der Universität Potsdam.
Und die Verbindung zur Region? Joachim Wuermeling ist ein Enkel
von Franz-Josef Wuermeling. Der war in den 1950er Jahren nicht
nur der erste Familienminister der Bundesrepublik, sondern vertrat
von 1949 bis 1969 als direkt gewählter Abgeordneter der CDU im
Deutschen Bundestag auch den Wahlkreis Altenkirchen-Neuwied.

Machten Station im
Hammer Raiffeisen-
Museum: (von links)
Landrat Dr. Peter
Enders, Dr. Andreas
Reingen (Sparkasse
Westerwald-Sieg),
Dr. Ralf Kölbach
(Westerwald Bank)
und Professor Dr.
Joachim Wuerme-
ling (sitzend) Foto:
privat

Nach einem Emp-
fang Wuermelings in
der Kreisverwaltung
und einer Kurzvor-
stellung des Kreises
durch den Landrat
sowie einer Visite in

der laufenden Ausstellung von Susanne Bracht in der benachbarten
Kreisvolkshochschule ging es nach Hamm zum Raiffeisen-Museum.
Hier gab es komprimierte Informationen über Leben und Werk von
Genossenschaftsgründer Friedrich Wilhelm Raiffeisen, zur Arbeit
des Museums und der Genossenschaftsbewegung. Eingeladen
hatte Landrat Enders auch Vertreter der heimischen Banken: Für
die Sparkasse Westerwald-Sieg nahm deren Vorstandsvorsitzen-
der Dr. Andreas Reingen teil, für die Westerwald Bank Vorstand Dr.
Ralf Kölbach, zugleich Vorsitzender der Deutschen Friedrich-Wil-
helm-Raiffeisen-Gesellschaft. Da überraschte es nicht, dass es im
Gesprächsverlauf auch um Themen wie Niedrigzinsen und Regula-
torik im Finanzsektor ging.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diako-
nie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: Durch verspäteten
Wareneingang kann die Tafel, bis auf wei-
teres, dienstags erst ab ca. 12 Uhr öffnen!

Die Kasse ist bis 13.30 Uhr besetzt. Sie finden uns im katholischen
Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mit-
tagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte
Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns
montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mittwochs von 8 bis
12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder E-Mail: info@tafel-altenkir-
chen.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“).
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag ...................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Dienstag .................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Mittwoch .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Donnerstag ............................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Freitag ....................................... 9.00 - 14.00 Uhr

Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden.
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Die Ev. Kirchengemeinde Almersbach lädt herzlich zum Gottes-
dienst am Sonntag, 29. März 2020 um 10 Uhr in Almersbach ein. In
diesem Gottesdienst findet die Einführung der neuen und die Verab-
schiedung der ausscheidenden Presbyter/(innen statt.
Kleidersammlung Bethel
Vom 21.04-27.04.19 findet die Kleidersammlung für Bethel statt.
Abgabestellen: Garage neben dem Pfarrhaus in Almersbach, Kirch-
weg 5 und Gemeindehaus in Oberwambach, Kirchstr. 12a (Eingang
Jugendbereich). Handzettel und Kleidersäcke sind im Gemeinde-
amt, dem Gemeindehaus und den beiden Kirchen erhältlich.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681-803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de.

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email: altenkir-
chen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 15.03.2020: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr.
Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-Café, Pfr. Zeidler,
Montag, 16.03.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 17.03.2020: 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA,
19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 18.03.2020: 15 Uhr Bibelstunde in Heupelzen mit Abend-
mahl, 16 Uhr Bibelstunde in Bachenberg mit Abendmahl
Donnerstag, 19.03.2020: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 20.03.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstr.), Asbach; Gemeindebüro:
Tel. 02683 949340; Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 12.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 13.03.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Geburtstagskaffee,
17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 15.03.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, 11.15 Uhr Kir-
che mit Kindern
Montag, 16.03.: 18.30 Uhr Spieleabend (Neuanfang! Jeder der Lust
hat auf Gesellschaftspiele ist herzlich eingeladen, Spiele können
mitgebracht werden.)
Dienstag, 17.03.: Konfirmandenunterricht fällt aus, 19 Uhr Anmel-
dung der neuen Konfirmanden (2021)
Mittwoch, 18.03.: 19 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 19.03.: CINE5 Asbach 18 Uhr: Die katholische und
evangelische Kirchengemeinde zeigen in Zusammenarbeit mit dem
CINE5 Asbach den Film Narziss und Goldmund.
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
Vorankündigung:
Kleidersammlung für Bethel vom 23. bis 27. April
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8 bis 18 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 13.03.2020: Hemmelzen: 15.00 Andacht in der Passions-
zeit, bei Presbyter Hartmut Gutacker; Birnbach: 19.00 Meditatives
Abendgebet in der Kirche; Weyerbusch: 19.30 Probe Posaunenchor
Sonntag, 15.03.2020: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Hähn), anschl. Kirchen-Café
Montag, 16.03.2020: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 17.03.2020: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor,
20.30 CVJM Männerkreis
Mittwoch, 18.03.2020: Weyerbusch: 14.30 Frauenhilfe - „Paul Ger-
hardt“, Referent: Pfr. Christian Hählke“
Donnerstag, 19.03.2020: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 19.15 - 21.00 Jugendkreis
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13
Uhr, Tel. 02686-9872330

in Rheinland-Pfalz wie auch in der Leader-Region Westerwald-Sieg,
außerdem Kurzvorstellungen von aktuellen Projekten. Leader ist ein
Förderprogramm der Europäischen Union, mit dem gezielt die Ent-
wicklung im ländlichen Raum gestärkt wird. Das Gremium tagt
öffentlich und alle Interessierten sind herzlich zu einer Teilnahme
eingeladen. Projektleiterin Lina Dietrich wird zum Projekt „Regionale
Projekte und Direktvermarktung“ berichten. Ein Schwerpunkt wer-
den dabei die Veranstaltungen in der Region, die Exkursionen und
die Fachgespräche bilden. Ergänzend dazu wird Sebastian Dürr
Informationen zum Projekt „Kampagne Landwirtschaft zur Altenkir-
chener Erklärung“ geben.
Weitere Informationen gibt es beim Regionalmanagement der Lea-
der-Region Westerwald-Sieg im Altenkirchener Kreishaus (Kontakt:
Sebastian Dürr, E-Mail: sebastian.duerr@kreis-ak.de, Tel. 02681-
812182).

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, 18.03.2020, um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg
4, Mündersbach. Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte,
die sich über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austau-
schen wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis, Tel. 02680/8024

■ Wirtschaftsförderung lädt zum ISB-
Beratertag in Altenkirchen

Kostenlose Beratung zu Programmen der Wirtschaftsförderung
am 30. März
Die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) informiert
auf ihrem Beratertag in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung
des Kreises Altenkirchen am Montag, dem 30. März, wieder umfas-
send und kostenfrei zu ihren Programmen der Wirtschaftsförderung.
Das Angebot richtet sich an Existenzgründer, freiberuflich Tätige
und Unternehmen in Rheinland-Pfalz, die sich über die Einbindung
öffentlicher Mittel in Finanzierungen, Beteiligungen sowie Investitio-
nen jeglicher Art beraten lassen wollen.
Der Beratertag findet in der Zeit von 10 bis 16 Uhr in den Räumen
der Wirtschaftsförderung in der Kreisverwaltung (Parkstr. 1) in Alten-
kirchen statt. Für jedes Unternehmen, das sich anmeldet, wird eine
einstündige persönliche Beratung eingeplant. Die Teilnehmer erhal-
ten nach ihrer Anmeldung ein Formular mit der Bitte, Angaben zum
Unternehmen und ihrem Vorhaben zu machen, um eine bestmögli-
che Beratung zu garantieren.
Anmeldungen werden erbeten bis zum 20. März (Kontakt: Tel.
02681-813909, E-Mail: iris.scharenberg-henrich@kreis-ak.de).

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 12.03.20, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 13.03.20, 17.30 Uhr Spatzenchor ab 4 Jahre, u. 18.00 Uhr
alle Generationen, Ev. Kirche Oberwambach; 19.00 Uhr Offener
Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 15.03.20 Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Taufen.
Montag, 16.03.20, 9.00 Uhr Müttertreff, Gemeindehaus Oberwam-
bach
Dienstag, 17.03.20, 16.30 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach
Donnerstag, 19.03.20, Konfi-Castle bis zum 22.03.20 auf der
Jugendburg Hohensolms, Abfahrt: 15.30 Uhr Parkplatz Weyerdamm
Einführung des neuen Presbyteriums am Sonntag, 29.03.20
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Mittwoch, 18.03.2020: 10 Uhr Krabbelgruppe, 15 Uhr Frauenhilfe,
Thema: Hildegard von Bingen, ihr Leben und Wirken, 16.45 Uhr
Spatzenchor, 17.15 Uhr Projektchor für alle Generationen, 18.15
Uhr Jugendtreff, 19 Uhr Sitzung des Presbyteriums
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
E-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Kirche, Gemeindehaus Oberhonnefeld
und Arche Horhausen

Sonntag, 15.03., 10.00 Uhr Gottesdienst Diakoniesonntag mit
anschl. Kirchenkaffee in der Kirche Oberhonnefeld, 17 Uhr
Engel - Gottes Nähe spüren, Konzert in der Kirche Oberhonnefeld
Dienstag, 17.03., 18 Uhr Gebetskreis in der Kirche Rengsdorf,
17:30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 19 Uhr
Posaunenchor im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 19 Uhr Presbyte-
riumssitzung in der Arche Horhausen
Mittwoch, 18.03., 19 Uhr Passionsandacht in der Arche Hor-
hausen
Donnerstag, 19.03., 9:30 Uhr Spielgruppe „Zwergenstube“ (0-3
Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 9:30
Uhr Spielgruppe „Krümelchen“ (0-3 Jahre) in der Arche Horhausen
(bitte mit Voranmeldung unter: 02687-416019), 18:30 Uhr Singkreis
im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 20 Uhr Nähtreff in der Arche
Horhausen
Freitag, 20.03., 17:00 Uhr Jungschar (6-10 Jahre) mit Kinder-
gottesdienst in der Jugendetage im Gemeindehaus Ober-
honnefeld, 18:30 Uhr Gruppe „No Name“ (10-13 Jahre) in der
Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 18:45 Uhr Bibelge-
sprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 19:30 Uhr Jugend-
abend (14-17 Jahre) mit in der Jugendetage im Gemeindehaus
Oberhonnefeld

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

FREITAG, 13.03.2020: 16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugend-
leiter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitar-
rengruppe für Einsteiger (bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647
SONNTAG, 15.03.20: 10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls und anschl. Kirche-Café in Schöneberg; 10.30 Uhr Kindergot-
tesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
MITTWOCH, 18.03.2020: 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemein-
dehaus Schöneberg, Kontakt: Mira Bach, Tel. 0160 / 1412000
DONNERSTAG, 19.03.20: 19.15 Uhr gem. Teenkreis im Gemein-
dezentrum Weyerbusch (bis ca. 21 Uhr), Kontakt Jugendleiter Udo
Mansdelkow, Tel. 0178/2980647; 19.30 Uhr Frauenabendkreis
im Ev. Gemeindehaus Mehren, Kontakt: Hildegard Schmidt, Tel.
02686/1478019.
FREITAG, 20.03.2020: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg, Kontakt: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063;
16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitarrengruppe für Einsteiger
(bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schöneberg, Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647;
Konfirmandenfreizeit:
Vom Donnerstag, 19.03.2020, bis einschließlich Sonntag,
22.03.2020, fahren unserer diesjährigen Konfirmanden zur Jugend-
burg Hohensolms auf Konfirmandenfreizeit.
Einführung der gewählten Presbyteriumsmitglieder 2020
SONNTAG, 29.03.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung des
neu gewählten
Presbyteriums und Verabschiedung der Ausscheidenden Mitglie-
der, im Anschluss findet ein Mittagessen im Gemeindehaus statt.
Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel.
02686/581 oder in einem unserer Gemeindebüros.
Passionsandachten:
Samstag, 21.03.2020: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Samstag, 28.03.2020: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Donnerstag, 02.04.2020; 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Nie-
derölfen mit Feier des Abendmahls
Donnerstag, 09.04.2020 (Gründonnerstag): 19 Uhr in der Ev. Kirche
Schöneberg mit Feier des Abendmahls
Jugendcamp 2020
Das Jugendfestival der evangelischen Jugend im Rheinland vom
11. bis 14. Juni 2020 in Mühlheim an der Ruhr. Eingeladen sind
alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Es erwarten Euch Konzerte, Work-
shops und Mitmachangebote.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Jugendleiter Udo Man-
delkow, Tel. 0178/2980647
Time out Teenkreis Mehren
Der Teenkreis findet freitags nach Rücksprache statt. Genaue Infor-
mationen zu Ort und Zeit erhalten Sie bei Jugendleiter Udo Mandel-
kow, Tel. 0178/2980647.

Geistliches Konzert zur Passionszeit
... am Samstag, 21.03.2020, 19 Uhr

bemerkte Ludwig van Beethoven über Johann Sebastian Bach,
der von Vielen als der größte und unerreichte Komponist angese-
hen wird. Die „Geistliche Musik in der Passionszeit“ am Samstag,
21. März, 19 Uhr im Rahmen der Themenwochen „Was bleibt.“ des
ev. Kirchenkreises möchte diesem Genie in der Birnbacher Kirche
ein Denkmal setzen.
An Bachs 334. Geburtstag, er wurde am 21. März 1685 geboren,
musizieren Ludwig Frankmar (Barock - Cello) und Jana Czeka-
nowski-Frankmar (Sopran) zusammen mit Johann Ardin Lilien-
thal Werke von Bach, aber auch von Georg Philipp Telemann. Herz-
liche Einladung! Der Eintritt zu dem Konzert, das vom „Verlag am
Birnbach“ und der „Westerwald Bank, Zweigstelle Weyerbusch“
unterstützt wird, ist frei; am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 15.03.: 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr Kindergottesdienst
Gemeindebus von Walterschen, Schürdt und Reiferscheid
Dienstag, 17.03.: 10.30 Uhr Eine-Welt-Cafe; im Untergeschoss des
Gemeindehauses für Flüchtlinge und freiwillige Helfer- und Helferin-
nen; 9.30 Uhr - 11.30 Uhr Kleiderstube; 15 Uhr Katechumenenun-
terricht; 18.30 Uhr Jugendkreis; 20 Uhr Jugendkreis für Ältere
Mittwoch,18.03.: 9 Uhr - 11 Uhr Krabbelgruppe; 14.30 Uhr Frauen-
hilfe und Seniorenkreis; 18.30 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 19.03.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 1. Gruppe;
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 2. Gruppe; 20.30 Uhr Abendme-
ditation in der Passionszeit mit Taizégesängen
Öffnungszeiten Bücherei: So 11 - 12 Uhr, Mi 15 - 17 Uhr
Öffnungszeiten Kids-Kleiderladen: Mi 10 - 12 Uhr und Do 17 - 18.30
Uhr
Öffnungszeiten Kleiderstube: Mo 14 - 16 Uhr und Fr 15 - 17 Uhr
Kontakt: Das Gemeindebüro im Pfarrhaus ist
dienstags,donnerstags und freitags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
geöffnet.
Gemeindesekretärin Renate Breitenbach, Tel. 02685-242, E-Mail:
flammersfeld@ekir.de
Vakanzvertreter Pfarrer Markus Tesch, Tel. 02742-937032; Home-
page: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth KdöR
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
Donnerstag 12.03.: 20 Uhr Bibelgesprächskreis
Freitag 13.03.: 17 Uhr EC-Jungschar Helmeroth, 17 Uhr EC-Jung-
schar Hohegrete, 20 Uhr EC-Jugendkreis (Erholungsheim Hoheg-
rete)
Sonntag 15.03.: 14.30 Gemeindeversammlung
Dienstag 17.03.: 16.30 Uhr EC-Kindertreff, 19 Uhr EC-Basketball-
training/20 Uhr EC-Volleyballtraining (Sporthalle Windeck-Wieden-
hof)
Mittwoch 18.03.: 18.30 Uhr Teenagerkreis (Helmeroth/Hohegrete)
Donnerstag 19.03: 20 Uhr Bibelgesprächskreis
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Hel-
merother Höhe, Tel. 02682-1770, E-Mail: a.meinert@egfd.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 12.03.2020: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Katechumenen-Unterricht
Sonntag, 15.03.2020: 10 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfir-
manden in Eichelhardt, Verabschiedung der ausscheidenden Pres-
byteriumsmitglieder - mitgestaltet vom Projektchor
Montag, 16.03.2020: 19.30 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 17.03.2020: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Konfir-
manden-Unterricht
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digt haben. „Wir sind wieder zu haben“, singen sie abschließend zur
Gaudi aller. Eine telefonische Bestellung verwundert die „gläserne“
Kundin: Passend zu ihren Leberwerten wird ihr eine Pizza mit Diät-
käse und Tofu empfohlen! Im Ärzteblock verzweifelt eine Kranken-
schwester an den Extrawünschen zweier Patienten. Einer bekommt
schließlich, was er will: „Er ist halt mein Mann“, entschuldigt sie sich.
Beim Hausarzt kommt der Patient nicht gegen seine renitente Frau
an. Diagnose und Rezept: Eine andere Frau muss her! Grün-Wei-
ßen Schwung mit gekonnten Tänzen bringen danach die Fidelen
Bühnenfeger aus Pracht auf die Bretter. Heutzutage sind Max und
Moritz zwei Taugenichtse mit einer Geschäftsidee: Consulting! Sie
erfinden für Witwe Boltes Eierfarm das Bio-Ei und täuschen erfolg-
reich die Verbraucher.

Die älter gewordenen Funkenmariechen der kfd brauchen auf der
Bühne Rollatoren. Doch mit „Rock around the Clock“ bringen sie
den Saal zum Kochen. Vornehme Dame und Bauerntrampel am
gleichen Tisch in einem Café? Das kann nicht gut gehen! Dieser
komplett gereimte Sketch mit viel Wortwitz bot herrliche Lacher!
Rot-weiße Pracht entfaltet danach die KG Altenkirchen. Prinz Chris-
tian I. huldigt den anwesenden Frauen. Europa geführt von Frauen?
Ja, sogar in der Lokalpolitik: Landrätin Petra Enders! Auch Pfarrerin
Brunhilde Nebel zeigt den Männern, wo es lang geht. Alles nur ein
Traum? Der Saal kocht: Bester Vortrag des Abends! Nun wird das
Incognito des dicken „Macarena“-tanzenden Bärs gelüftet: Jubel für
Schwester Barbara Schulenberg! Ein Forscher (Pfr. Nebel) trifft im
Dschungel des Parc de Tarbes auf Wilde, die „Ur Schneeschepper“
Altenkirchens.
Doch er muss die Tochter des Häuptlings heiraten. Eine besondere
Ehre wird Magdalena „Magy“ Giefer zuteil: Für ihre langjährigen
Verdienste erhält den Orden der Rhein-Zeitung! Fazit: Eine wiede-
rum sehr erfolgreiche Sitzung der Altenkirchener kfd.
Frauengottesdienst (kfd Altenkirchen)
Dienstag, 17.3. um 19 Uhr Frauengottesdienst in der Krypta. Im
Anschluss Themenabend „Rette sich wer kann“- Erste Hilfe im All-
tag. Referent: Alexander Au, Proanimo/Weyerbusch. Interessierte
sich willkommen.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 14.03.20: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 15.03.20: 9 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
Mittwoch, 18.03.20: 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Mehren
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 13.03.20: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 15.03.20: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe;
15 Uhr Kreuzweg der Pilger der Seniorengemeinschaft Herdorf
Dienstag, 17.03.20: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Kath. Pfarreiengemeinschaft Horhausen
- Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050; eMail: pfarrei-
horhausen@t-online.de; Mo, Di, Mi, Do 9 - 11.30 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 14.03.: Neustadt, 16 Uhr Beichtgelegenheit; Peterslahr
17 Uhr Vorabendmesse; Krunkel 17 Uhr Wortgottesdienst; Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15.03.: Rott 8.45 Uhr Wortgottesdienst; Neustadt 9.30
Uhr Hochamt; Horhausen 11 Uhr Hochamt
Dienstag, 17.03.: Horhausen 9 Uhr Hl. Messe; Rott 18 Uhr Hl.
Messe; Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 18.03.: Neustadt 8 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühstück;
Neustadt 9.30 Uhr Wortgottesdienst des Kindergartens; Horhau-
sen 11 Uhr Wortgottesdienst des Kindergartens; Peterslahr 15 Uhr
Hl. Messe und Spendung der Krankensalbung; Horhausen 17 Uhr

Sommerfreizeit 2020
Die diesjährige Sommerfreizeit des Jugendverbandes der Kir-
chengemeinden Birnbach, Flammersfeld und Mehren-Schöne-
berg ins Abenteuerdorf Wittgenstein findet statt vom 9. Bis 15. Juni
2020. Eingeladen sind alle Kinder von 8 - 13 Jahren. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoeneberg@ekir.
de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zim-
mermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/
Orgelkonzert in der Schöneberger Kirche
Ein Orgelkonzert der anderen Art erlebten die Besucher der Aufer-
stehungskirche in Schöneberg am Samstag, 15.02.2020. Die 1970
erbaute und in die Jahre gekommene Oberlinger Orgel wurde im
vergangenen Jahr aufwendig saniert. Die Reparatur erstreckte sich
über ein halbes Jahr und wurde von Michael Müller-Ebbinghaus,
Orgelsachverständigen der Evangelischen Kirche im Rheinland,
überwacht und begleitet. Das Ergebnis konnte sich hören lassen.
Herr Müller-Ebbinghaus brachte den ca. 50 Zuhörern die Band-
breite der Orgel in einem einstündigen Konzert nahe. Der Bogen
umspannte Klassik mit Stücken von Johann Sebastian Bach und
Ludwig v. Beethoven über Romantik mit Stücken von Leon Boell-
mann bis hin zur modernen Popmusik. Kompositionen von Astor
Piazzola, Michael Schulz oder von Müller-Ebbinghaus selbst,
kamen zum Vortag.

Foto: Andreas Haas

Ein Tango Libre gehörte ebenso
zum musikalischen Rahmen,
wie die Popstücke Impression,
Straight ahead oder Sun Dance.
Die Zuhörer waren begeistert und
forderten prompt Zugabe. Nach
dem Konzert waren alle noch zu
einem Gläschen Wein und net-
ten Gesprächen eingeladen,
und Herr Müller-Ebbinghaus ent-
schloss sich spontan, für interes-
sierte Besucher eine Orgelfüh-

rung anzubieten.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 15.03.2020: 10.15 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit
Pfarrerin Huhn
DIENSTAG, 17.03.2020: 14 Uhr Frauenhilfe Berod, Stufen des
Lebens mit Renate Pitsch; 18 Uhr Anmeldung der neuen Konfir-
manden/innen in Roßbach. Bitte bringen Sie zur Anmeldung das
Stammbuch mit!
MITTWOCH, 18.03.2020: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
SAMSTAG, 21.03.2020: 15 Uhr KiGo in Berod, 18 Uhr Gottesdienst
in Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267,
Fax: 02681/70548; E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 12.03.20: 10.15 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
heim
Freitag, 13.03.20: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta, 18
Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
Samstag, 14.03.20: 18 Uhr Vesper in der Krypta
Sonntag, 15.03.20: 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 17.03.20: 18 Uhr kfd Messe
Mittwoch, 18.03.20: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
„Nirgends feiern Frauen lieber, die kfd im Dschungelfieber!“
Elferrats-Präsidentin Marietta Seemann-Mink begrüßte im Tiger-
kostüm die ausverkaufte närrische Damenrunde, bevor die Show-
tanzgruppe InMotion mit ihrem akrobatischen Mottotanz alle von
den Stühlen riss. Dann ging es Schlag auf Schlag: Zwei Rentnerin-
nen plaudern auf dem Friedhof, wie sie sich ihrer Exgatten entle-
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Parallel zum Gottesdienst findet ein Kindergottesdienst statt, im
Anschluss Gemeinschaft und Snacks im Café ‚friends‘
Vorankündigung:
Schulung zum Thema „Biblische Prophetie“ - mit Stephen & Rita
Fedele vom 29. - 30.05.2020. Mehr Infos auf www.foj-events.de
Kontakt/Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18
Uhr, Tel. 02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdÖR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
DONNERSTAG, 12.03. 18.30 Uhr Gebetszeit
FREITAG, 13.03. 20 Uhr FIREABEND - Männerabend ab 18 Jah-
ren; 17 Uhr Royal Rangers, Kontakt: Rahel.Englert@efg-woelmer-
sen.de
SAMSTAG, 14.03. 19.30 Uhr Jugend ab 14 Jahren, Kontakt: Abra-
ham.Hoppe@efg-woelmersen.de
SONNTAG, 15.03. 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
DIENSTAG, 17.03.2020 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre)
MITTWOCH 18.03.2020: 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre); 16 Royal Ranger Starter; Kontakt: Rahel.Eng-
lert@efg-woelmersen.de
VORANKÜNDIGUNG: SAMSTAG 28.03. 20 Uhr Lobpreisabend
„Mein Herz vor Gott“
Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie im Internet
unter www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 6, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Ev. freie Pfingstgemeinde
Leuzbacher Weg 2
Donnerstag 12.03.2020, 18 Uhr Gebet
Freitag 13.03.2020, 20 Uhr Jugendtreff
Sonntag 15.03.2020, 11 Uhr Gottesdienst
Montag 16.03.2020, 18 Uhr Gebet
Dienstag 17.03.2020, 18 Uhr Gebet
Mittwoch 18.03.2020, 19 Uhr Bibel Lehre mit Pastor Laubing
Donnerstag 19.03.2020, 18 Uhr Gebet
Freitag 20.03.2020, 20 Uhr Jugendtreff
Pastor Jürgen Laubing möchte Ihnen gerne helfen und beiste-
hen, bei einer schlechten Diagnose, im Trauerfall, bei Depressi-
onen, Seelsorge oder Not in jeder Form.
Keine finanziellen Interessen.
Telefonisch, aber auch gerne persönlich.
Auskunft / Kontakt: Pastor Kennedy Laubing 0163 / 8 70 11 90
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.com
Vorankündigung:
Sonntag 22.03.2020, 11 Uhr Gottesdienst
Freitag - Sonntag 03.04.2020 - 5.04.2020 Seminar mit Hartwig
Henkel

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt: Sonntag, 9.30 und
16 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
SONNTAG, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 20 Uhr: Hauskreise (Tel. 02681/70804 und 9449940)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis und um 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340);
MITTWOCH, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre);
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);
FREITAG,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(14- tägig, Tel. 02682/67149).

Kreuzwegandacht; Rahms 18 Uhr Hl. Messe; Willroth 18.30 Uhr
Kreuzwegandacht
Donnerstag, 19.03.: Horhausen 10.15 Uhr Hl. Messe im „Haus am
Park“, Niedersteinebach; Neustadt 18 Uhr Kreuzwegandacht; Ober-
steinebach 18 Uhr Hochamt
Freitag, 20.03.: Fernthal 10 Uhr Wortgottesdienst im Kindergar-
ten; Krunkel 18 Uhr Hl. Messe; Rott 18.30 Uhr Kreuzwegandacht;
Etscheid 19 Uhr Stunde der Frauen-Meditation
Zeit für mich - eine Stunde für Frauen
Die Seele baumeln lassen, Zeit für sich zu haben, den Alltag hinter
sich lassen. Begeben Sie sich mit uns auf einen Versöhnungsweg:
Mensch, wo bist Du?! am Freitag, 20. März 2020, 19 Uhr in der St.
Antonius Kapelle in Etscheid.
Polenfahrt der Pfarreiengemeinschaft im Herbst 2020
Wenn eine Mindestteilnehmerzahl erreicht wird, wollen wir zum 100.
Geburtstag des heiligen Papstes Johannes Pauls II. vom 12. bis
18. Oktober 2020 eine Busreise nach Polen unternehmen. Beson-
dere Städte wie Breslau, Krakau und Kattowitz stehen auf dem Pro-
gramm. Auch ein Besuch im Marienwallfahrtsort Tschenstochau mit
der Schwarzen Madonna ist geplant. Reisepreis wird ca. 800 bis
900 € sein. Wenn Sie Interesse haben oder weitere Informationen
brauchen, melden Sie sich bitte unter achimdguenther@t-online.de
oder telefonisch in den Pfarrbüros.
Gemeindereferent Achim Günther
St. Matthias Bruderschaft Altenwied
Fußwallfahrt nach Verscheid am 25.04.2020
8 Uhr ab Kirche Maria Himmelfahrt Fernthal; 9.30 Uhr Hl. Messe in
Verscheid
Anmeldungen zur Fußwallfahrt nach Trier vom 21.05. - 24.05.2020
werden ab 15.02.2020 von Egon Ditscheid, Tel. 02248-4836, Email:
e.ditscheid@online.de entgegen genommen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Die kfd Neustadt informiert:
kfd Diözesanverband Trier im Internet unter: www.kfd-trier.de
Am 16. März und am 20. April trifft sich um 15 Uhr der ökumeni-
sche Gesprächskreis im ev. Gemeindehaus.
Für den 18. März und 15. April um 8 Uhr lädt die kfd ihre Mitglie-
der zur Hl. Messe in die Pfarrkirche ein. Wir gedenken in diesem
Gottesdienst aller verstorbenen Frauen der kfd. Im Anschluss sind
alle zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.
Bitte schon vormerken:
Unsere diesjährige Halbtagswallfahrt findet am 12. Mai statt.
Wir besuchen in diesem Jahr die Schwestern im Kloster Maria Hilf
in Dernbach. Weitere Infos werden im nächsten Pfarrbrief veröffent-
licht.
BücherCafé der Katholischen Öffentlichen Bücherei Horhau-
sen und erweiterte Öffnungszeiten
Ab 3. März laden wir, das Team der Katholischen Öffentlichen
Bücherei Horhausen, Sie an jedem ersten Dienstag im Monat ab
16 Uhr ganz herzlich zu Kaffee, Tee und alkoholfreien Getränke
zum Selbstkostenpreis ein. Wir möchten Ihnen Raum und Gelegen-
heit bieten, um miteinander ins Gespräch zu kommen, eine kleine
Pause beim Einkaufen einzulegen, sich vielleicht ein neues Buch
auszuleihen oder einfach nur nette Menschen zu treffen. Kommen
Sie zu uns ins Pfarrhaus jeden ersten Dienstag im Monat zwischen
16 und 18 Uhr - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Darüber hinaus öffnen wir die Türen der Bücherei jeden Dienstag
länger für Sie: von 16 Uhr bis 18 Uhr.
Liturgiekreis Horhausen
Das nächste Treffen der LektorInnen und KommunionhelferInnen
findet statt am Montag, 16. März 2020, um 20 Uhr im Pfarrhaus.

■ St. Antonius, Oberlahr
Pfarrbüro St. Antonius
Di 9 bis 11.30 Uhr und Fr. 9 bis 12 Uhr
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, Kirche-oberlahr.ww@t-online.de
Sonntag, 15. 03.: 9 Uhr Messe
Dienstag, 17. 03.: 9 Uhr Burglahr Messe; 17.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht Mittwoch, 18. 03.: 9 Uhr Messe

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Unser Café ist ein Begegnungsort, wo es neben einer gemütli-
chen Atmosphäre, hausgemachten Torten, Bagels, verschiedenen
Snacks und Kaffee-Spezialitäten und einem kleinen Flohmarkt auch
die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch gibt. Geöffnet: Do 9 -
13.30 Uhr und Fr 12.30 - 21 Uhr
MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Mi 18.03., 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Du bist herzlich eingeladen vorbei zu schauen! Mehr Infos:
www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 22.03.20, 10.30 Uhr
So., 05.04.20, 10.30 Uhr
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Aus Vereinen und Verbänden

■ Sport-Inklusionslotse nimmt seine Arbeit auf
Seit dem 01.01.2020 haben 15 Sportinklusi-
onslotsen des Landessportbundes ihre Tätig-
keit in Rheinland-Pfalz aufgenommen. Diese
agieren als Ansprechpartner in ihrer jeweiligen
Region. Ziel der Lotsen ist es, zwischen Sport-
vereinen, Menschen mit Behinderung sowie
Einrichtungen der Behindertenhilfe zu vermit-
teln und vor Ort als Ansprechpartner auch per-
sönlich erreichbar zu sein. So agiert Hartmut

Simon aus Mündersbach in den nachstehenden Verbandsgemein-
den + Landkreisen: VG Hachenburg, VG Selters, VG Ransbach-
Baumbach, VG Wirges, VG Höhr-Grenzhausen, VG Wissen, VG
Hamm, VG Altenkirchen-Flammersfeld und dem kompletten Land-
kreis Neuwied. Finanziert wird das Projekt von der Aktion Mensch.
In professionellen Schulungen des Landessportbundes wurde er
auf seine Arbeit vorbereitet und wird sich in den nächsten Wochen
und Monaten den verschiedenen Vereinen und Einrichtungen vor-
stellen. Gerne kann man ihn aber auch von sich aus kontaktieren.
Bei einem konkreten Bedarf oder einem persönlichen Gespräch
zum Informationsaustausch freut sich H. Simon über eine direkte
Kontaktaufnahme. Zu erreichen ist er unter h.simon@silo.lsbrlp.
de oder telef. unter 015774151573. Weitere Informationen können
auch unter www.inklusiver-sport-rlp.de abgerufen werden. Men-
schen mit Behinderung den Zugang zu der von ihnen gewünschten
Sportart zu vermitteln, dies ist nur ein Ziel der Lotsen. Es geht auch
darum, Vereinen eine Hilfestellung zu geben, Inklusion umzusetzen
und ihnen Wege aufzuzeigen, welche Unterstützung z.B. der Lan-
dessportbund bietet. Für Vereine ist dies eine tolle Chance.

■ Sportvereine bekommen Zuschüsse für Kurse
Viele Sportvereine wissen schon, dass man mit Kursen die Ver-
einskasse ganz leicht auffüllen kann. Fast alle Sport-, Bewegungs-
und Gesundheitsangebote, die nicht dem Training oder Wettkampf
dienen, für Jugendliche (ab 16 Jahre) und Erwachsene, sowie die
sogenannten Eltern-Kind-Kurse, können, über das Bildungswerk
des Landessportbundes, bezuschusst werden. Besonders aktive
Vereine kommen so durchaus auf 500 Euro pro Jahr. Der letzte
Abgabetermin für Veranstaltungen aus dem vergangenen Jahr
ist der 8. April 2020. Hilfe bei der Antragstellung sowie Formu-
lare und weitere Infos gibt es bei Markus Böhm bzw. Thomas Hoff-
mann in Montabaur, Tel. 02602/2814; E-Mail: Montabaur@Bildungs-
werkSport.de

■ DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm e. V.
Mitgliederversammlung am 30. März
Der DRK-Ortsverein Altenkirchen-Hamm e. V. lädt zu seiner jährli-
chen Mitgliederversammlung gemäß § 14 der Satzung für Ortsver-
eine am Montag, 30.03.2020, um 20 Uhr nach Altenkirchen, Kölner
Straße 97, ein.
Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist
ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Stimmberechtigten
beschlußfähig. (§ 14 Ziffer 4 der Vereinssatzung).

Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Simon
Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000) und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen
19, 57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 15. März 2020, um 10.30
Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Ein-
lass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie/Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 15.03.2020, 10 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort bleibt“; 10
Uhr Vorsonntagsschule| Sonntagsschule
Montag, 16.03.2020, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 17.03.2020, 19.30 Uhr Ämterversammlung mit unserem
Apostel
Mittwoch, 18.03.2020, 20 Uhr Gottesdienst mit Bibellesung „Dem
Bösen widerstehen“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Einen großen Anteil der Arbeit des neuen Ortsvereins wird die
Bewahrung der Demokratie haben. Bei den weiteren Vorstands-
wahlen wurden Heijo Höfer und Christoph Ramseger zu Geschäfts-
führern sowie Gaby Sauer und Ellen Creutzburg zu Kassiererinnen
bestimmt. Zu Beisitzern gewählt wurden Petra Stroh, Horst Klein,
Angelina Hassel, Nils Schneider, Jaqueline Hassel, Fabian Seel-
bach, Doris Ecker, Oliver Klein, Wolfgang Lanvermann und Chris-
toph Orthen.

■ Heimatverein des Kreises Altenkirchen
Vortrag zu „Landständen in der Grafschaft Sayn“
Zu einem Vortrag mit dem Thema „Die Landstände in der Grafschaft
Sayn“ lädt der Heimatverein des Kreises Altenkirchen ein. Daniel
Schneider wird am Samstag, 21. März um 17 Uhr im „Hotel Son-
nenhof“ in Weyerbusch zu diesem Thema berichten. Die Sayner mit
ihren verschiedenen Nebenlinien waren für unsere Heimat lange
Zeit prägend. Wie sich ihre Herrschaft auf die Menschen auswirkte,
ist spannender Teil der Heimatgeschichte. Mit Daniel Schneider, der
aus Hilgenroth stammt und heute in Freiburg beruflich wirkt, konnte
ein fundierter Kenner der Heimatgeschichte für den Vortrag gewon-
nen werden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

■ Lions Club Westerwald
Lions retten Leben - Spendenübergabe von drei Defibrillatoren
Bei einem Herzinfarkt kommt es auf jede Sekunde und das rich-
tige Hilfsmittel an. Mit drei Defibrillatoren in einem Gesamtwert von
4.500 € hilft das Lions Hilfswerk Westerwald e.V., Leben in unserer
Region zu retten. Als stellvertretender Bereitschaftsleiter und Lei-
ter der First Responder Gruppe des DRK Altenkirchen-Hamm nahm
Holger Mies mit dem Vorsitzenden Volker Hammer die Defibrillato-
ren in Empfang. Bei der Übergabe erklärte Herr Mies die Funktions-
weise den anwesenden Vetretern des Lionsclub sowie dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld Fred
Jüngerich und seinem Ersten Beigeordneten Rolf Schmidt-Marko-
ski. Bei der Übergabe lobte Herr Jüngerich die gute Zusammenar-
beit von Kommune, Ehrenamt und Wirtschaft.

v.l.: Lionsclub Mitglieder Thomas Weigel/Winfried Oster/Oliver Rohr-
bach, Bürgermeister Fred Jüngerich, Lionsclub Präsident Heinz-
Günter Schumacher, DRK Vorsitzender Volker Hammer, Leiter
First Responder Gruppe Holger Mies, Erster Beigeordneter Rolf
Schmidt-Markoski

Insgesamt befinden sich damit elf Defibrillatoren im Besitz der First
Responder bei der DRK Altenkirchen-Hamm. Mit dieser Anzahl ist
eine Hilfe innerhalb weniger Minuten in unserer Verbandsgemeinde
gewährleistet.

■ Hospizverein Altenkirchen
Präventionsschulung „Augen auf - hinsehen und schützen!“
für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des Hospizverein Altenkir-
chen
Zu einer Schulung mit diesem wichtigen Thema hatten die Koordi-
natorinnen des Hospiz-und Palliativberatungsdienstes alle ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen eingeladen. Ziel der Präventionsschu-
lungen ist es, dass alle Mitarbeitenden es als selbstverständlichen
Auftrag ihres Tuns verstehen, schutz- oder hilfebedürftige Kinder,
Jugendliche und Erwachsene vor sexualisierter Gewalt zu bewah-
ren. 53 ehrenamtliche Mitarbeitende kamen daraufhin im Februar
in den Pfarrsaal St. Jakobus der Kath. Kirchengemeinde in Alten-
kirchen. Interessiert und aufmerksam hörten sie der kompetenten
Referentin, Ruth Habeland, aus Köln zu. Eindrücklich und abwechs-
lungsreich referierte sie mit Vorträgen, Filmen, Gruppenarbeit und
Diskussionen zum Thema „Sexualisierte Gewalt“. Die Gruppe
wurde für die Grundhaltung einer Kultur der Achtsamkeit sensibi-
lisiert. Zusätzlich wurde über die Gewalt im Pflegebereich gespro-
chen, sexuelle Übergriffe durch Kolleg*innen und andere Grenzsitu-
ationen. Viele Teilnehmende äußerten, dass das Thema erschüttert,

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden, 2. Genehmi-
gung der Tagesordung, 3. Tätigkeitsberichte (Bereitschaft Altenkir-
chen-Hamm, Frauenarbeitskreis und Jugendrotkreuz), 4. Kassenbe-
richt, 5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands, 6.
Neuwahl des Vorstands, 7. Wahl der Kassenprüfer, 8. Genehmigung
des Haushaltsplans, 9. Ehrungen, 10. Verschiedenes.

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
beim Karneval in Altenkirchen
Seit mehreren Jahren stellt der SV Leuzbach-Bergenhausen eine
Fußgruppe zum Karnevalsumzug der Karnevalsgesellschaft Alten-
kirchen; so auch in diesem Jahr. Diesmal unter dem Motto: „Nar-
ren am Hofe des Königs!“. Schon früh wurde unter der Leitung der
„Karnevals-Verantwortlichen“ Nicole John mit den Vorbereitungen
begonnen. Die Kostüme sollten allesamt in Handarbeit angefertigt
werden. Jeweils samstags wurde sich im Schützenhaus oder in Pri-
vathaushalten getroffen, um die große Anzahl an „Narren-Dreiecken
mit Glöckchen“ genäht. Zum Wagenbau wurde sich dann Anfang
Februar getroffen und auf den altbewährten Unterbau wurde eine
festliche Burg gebaut. Wagenbaumeister Rüdiger Flemmer hatte
sich wiedermal einiges einfallen lassen und dies auch entsprechend
vorbereitet, so dass der Wagen relativ schnell fertig war.

Am Karnevalssonntag war es dann so weit. Wie in den letzten Jah-
ren traf man sich zu einer Stärkung um die Mittagszeit im Hause
Roth in Leuzbach. Küchenchefin Birgitt Flemmer und Familie sorg-
ten für die feste Nahrung, und König Frank I hatte sich um die flü-
ßige Nahrung bemüht. Gegen 13 Uhr zog der Trupp in Richtung Auf-
stellung in der Hochstraße in Altenkirchen. Als dann um 14.11 Uhr
der Zug begann, waren wir mit 35 Zugteilnehmer wieder eine statt-
liche Anzahl. Mit viel Spaß und lautem „Allekärch - schepp schepp“
zogen wir durch unsere Kreisstadt. Bis in die Kölner Straße waren
wir dann auch schon gekommen, bevor die ersten Regentropfen
aufkamen. Trotz einsetzenden Regens und teilweise starker Wind-
böen blieben wir bis zu unserem Zugende in der Quengelstraße
stehen und haben uns noch den gesamten Umzug bis zum letz-
ten Wagen angesehen. Anschließend wurde der Abschluss im Zelt
bei der Zugparty - und bei einigen Unermüdlichen dann noch in der
Gaststätte „Kumm ren“ - gefunden. Wirt Otto hatte groß aufgetischt,
so dass zur fortgeschrittenen Stunde noch kräftig zugeschlagen
werden konnte.

■ SPD-Ortsverein „Im Raiffeisenland“
Neuer SPD-Ortsverein „Im Raiffeisenland“ gegründet
Aus drei mach eins: Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld hat einen neuen, großen SPD-Ortsverein „Im Raiffeisen-
land“, der die ehemaligen Ortsvereine Altenkirchen-Weyerbusch,
Flammersfeld und Horhausen vereint. In der Gründungsversamm-
lung, geleitet vom stellvertretenden Kreisvorsitzenden Horst Klein,
wurden Anka Seelbach und Matthias Gibhardt zum neuen Vorsit-
zenden-Tandem des Ortsvereins gewählt. Ihnen zur Seite stehen
die stellvertretenden Vorsitzenden Ingrid Baumann, Tanja Ramse-
ger und Ralf Schwarzbach. Der erste offizielle Beschluss des neuen
Vorstands bedeutete gleich eine Weichenstellung. Die Landtags-
wahl im Frühjahr 2021 rückt rasch näher, und nachdem Heijo Höfer,
MdL, erklärte, nicht mehr zu kandidieren, galt es einen neuen Kan-
didaten für den Wahlkreis 2 zu finden. Die Versammlung benannte
einstimmig den Stadtbürgermeister Matthias Gibhardt, der sich in
der Mitgliederversammlung des Landtagswahlkreises am 13. März
zur Wahl stellen wird.
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■ Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
... am 02.04.2020, 17 Uhr, im Bürgerhaus Flammersfeld
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung; 2. Feststellung der
stimmberechtigten Mitglieder; 3. Bericht des Vorstands; 4. Kassen-
bericht 2019; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Aussprache; 7. Entlas-
tung des Vorstands; 8. Satzungsänderung: § 10 Absatz 1 neu „Der
Vorstand besteht aus einem/einer Vorsitzenden, einer stellvertreten-
den, zwei Schatzmeistern/innen, einem Schriftführe/in und Beisit-
zern/innen“; 9. Wahl eines/einer stellvertretenden Schatzmeisters/in;
10. Wahl eines/einer Kassenprüfers/in; 11. Ausblick 2020; 12. Ver-
schiedenes

■ Neue Handarbeitsgruppe im
„Wäller Ern“ in Fluterschen

Seit Ende Januar trifft sich eine bunte Gruppe von Frauen um in
gemütlicher Runde zu stricken, häkeln oder basteln. Hier kann man
sich gegenseitig austauschen, helfen und neue Freundschaften
knüpfen.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Die Gruppe trifft sich
alle zwei Wochen Freitags von 16 Uhr bis 19 Uhr im „Wäller Ern“ in
der Brunnenstr. 10 in Fluterschen.
Nächster Termin ist am 13.03.2020. Für weitere Informationen
rufen Sie uns einfach an unter 0162-3126462 oder schauen Sie auf
die Webseite:
www.wäller-ern.de

■ Nachhaltiges Mehrbachtal e.V.
Mitgliederversammlung am 27. März
Am Mittwoch, 27. März, um 19 Uhr findet im ‚Land-
haus Mehren‘ in Mehren, Auf dem Brouch 1,
unsere alljährliche ordentliche Mitgliederversamm-
lung statt. Dazu laden wir unsere Mitglieder herz-

lich ein.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter
www.nachhaltiges-mehrbachtal.de

■ Hobby-Sport-Verein Helmenzen e.V.
Aus der Jahreshauptversammlung 2020
Unser Vorsitzender Timo Herrmann durfte bei der Jahreshauptver-
sammlung im Februar fast 50 Mitglieder im Vereinslokal ‚Wester-
wälder Hof‘ begrüßen. Die Fußball-Hobbymannschaft konnte in der
Hobbysaison 2019 an ihre Erfolgsserie aus dem Vorjahr anknüp-
fen. Das Team unter der Leitung von Thomas Stadler, Robin Schürdt
und Lukas Marenbach startete bei 10 Hobby-Turnieren, konnte
dabei 4 Turniersiege einfahren, erreichte zwei 2. Plätze sowie einen
3. und einen 4. Platz. Turniersiege feierte die Mannschaft bei den
Hobbyturnieren in Birnbach, Oberirsen, Niederölfen und Hilgenroth.

aber die Auseinandersetzung wichtig und gut ist. Eine Fortbildung,
nicht nur für den Einsatz im Hospizdienst, sondern auch fürs ganz
persönliche Leben.

Haben Sie Lust auf ein vielfältiges Ehrenamt im Hospizdienst?
Der nächste Kurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ beginnt
im August 2020. Informationen erhalten Sie im Hospizbüro unter
02681-879658. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

■ AK ladies open - Siegerin aus Deutschland
Eva Lys stürmt in Altenkirchen zum Turniersieg
Zum zweiten Mal in der siebenjährigen Geschichte der „AK ladies
open“ kommt die Siegerin aus Deutschland. Konnte man 2015 mit
dem Erfolg von Carina Witthöft durchaus rechnen, so kam der Sieg
von Eva Lys am Sonntag, 01.03., beim mit 25.000 US-Dollar dotier-
ten Frauen-Weltranglistenturnier in Altenkirchen doch eher unerwar-
tet. Großes Lob erntete das Turnier das Turnierteam von SRS und
der Tennisschule LOB mit Razvan Mihai an der Spitze nicht nur von
DTB-Präsident Ulrich Klaus („Die Spielerinnen lieben dieses Tur-
nier, weil sich hier in besonderem Maße um sie gekümmert wird“),
sondern auch Bundestrainerin Barbara Rittner schwärmte: „Von den
kleinen Turnieren ist Altenkirchen eines der tollsten. Hier wird vorge-
macht, wie man einem Turnier einen menschlichen Touch gibt und
die Spielerinnen zufriedenstellt.
Das nehme ich mit nach Berlin, wo ich im Sommer bei einem Tur-
nier als Turnierdirektorin auftrete.“

Auch Organisationsleiter Sigi Paulat von SRS e.V. zeigte sich mit
dem Turnier zufrieden. „Die 120 meist ehrenamtlichen Mitarbeiter
haben alle einen super Job gemacht und so für die Spielerinnen
die Grundlage für ein tolles Turnier gelegt.“ Mit ca. 1.400 Zuschauer
wurde auch das Ziel beim Ticketverkauf erreicht.
Vor dem Finale gestaltete Mitveranstalter SRS e.V. wieder den Got-
tesdienst „First Service“. SRS Leiter Hans-Günter Schmidts erläu-
terte in einem Interview, dass der Gottesdienst mehr als Tradition
ist. SRS steht „im Sport - für Menschen - mit Gott“. Jan Wendel,
Teammanager bei SRS, brachte den Besuchern die Liebe Gottes
nahe. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom Chor „Auf-
bruch“ der Evangelischen Allianz.

■ Förderverein der August-Sander-
Schule Altenkirchen/Ww. e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
... am Donnerstag, 26.03.2020, 19 Uhr, in der
August-Sander-Schule, Glockenspitze 6, 57610
Altenkirchen, Gebäude K, Raum 215, Eltern-

sprechzimmer
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Herrn Lars Fischer; 2. Jah-
resbericht 2019; 3. Bericht Schulsituation/Jahresrückblick von Frau
John; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Wahl
des Kassenprüfers; 7. Projekttage - Verschiedenes.
Wir freuen uns auf das Erscheinen der Mitglieder und auf alle inte-
ressierten Eltern, welche sich über die Arbeit des Fördervereins
informieren möchten. Sie sind recht herzlich eingeladen!

■ SSV Eichelhardt
Schnuppertraining für Bambini
Zu einem Schnuppertraining (Bambinitreff) lädt
der SSV Eichelhardt Mädchen und Jugen (ab 4
- 6 Jahre) für Sonntag, 15. März 2020, um 11
Uhr und Freitag, 20. März 2020, ab 17 Uhr auf

den Sportplatz in Eichelhardt ein. Infos bei Laura Weber, Tel.
0160/4988914
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In Horhausen hat das Spiel mit dem gefederten Ball eine lange
Tradition: Seit über 30 Jahren wird hier Badminton gespielt, die 1.
Mannschaft befindet sich derzeit auf dem besten Weg, den Aufstieg
in die Rheinlandliga perfekt zu machen. Abteilungsleiter Christian
Schütz freut sich auf das Turnierwochenende: „Vor ungefähr 10 Jah-
ren haben wir das letzte Mal ein größeres Turnier ausgerichtet. Trotz
der vielen Vorbereitungen und umfangreichen Planung überwiegt
bei uns aber absolut die Vorfreude auf das Event. Alle sind hier mit
Herzblut dabei und bringen sich ein, damit das Wochenende für alle
Beteiligten in jeder Hinsicht ein voller Erfolg wird!“
Die Veranstaltung verspricht bereits im Vorfeld packende und enge Par-
tien. Die Spielerinnen und Spieler, die aus dem gesamten Rheinland
anreisen, werden in den Disziplinen Gemischtes Doppel, Jungen-/Her-
reneinzel sowie Mädchen-/Dameneinzel ihre Kräfte messen - und das in
4 Altersklassen. Interessierte und „Sportverrückte“ sind ebenso einge-
laden, wie absolute Badminton-Neulinge, uns in der Raiffeisenhalle zu
besuchen und bei geselligem Beisammensein die Turniertage zu verfol-
gen. Eines gilt bereits jetzt als sicher: In der Raiffeisenhalle wird es hoch
her gehen. Elektrisierende, packende Spiele voller Spannung sind vor-
programmiert - denn Badminton ist eben doch mehr als „nur“ Federball!
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt sein. Der TuS Hor-
hausen freut sich auf Euren Besuch!

■ Bürgerinitiative Ingelbach e.V.
Jahreshauptversammlung am 20. März
Die jährliche Hauptversammlung der Bürgerin-
itiative Ingelbach e.V. findet am Freitag, 20. März
2020, um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Alte

Schule) in Ingelbach statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Tätigkeitsbericht, 3. Kassenbe-
richt, 4. Kassenprüferbericht, 5. Wahl eines Kassenprüfers, 6. Ver-
schiedenes.
Im Anschluss an den offiziellen Teil laden wir wieder zu einem kleinen
Imbiss in gemütlicher Runde ein. Wir würden uns freuen, recht viele
unserer Mitglieder und auch andere Interessierte begrüßen zu können.
Termin-Info:
Die jährliche Flursäuberung ist am Samstag, 28. März, Treffen um
9.30 Uhr am Sportplatz.

■ Bürgerinitiative „Gemeinsam und
nachhaltig leben in Krunkel“

Gärtnern gegen das Insektensterben - Vortrag
am 25. März
Viele Gärten sind sehr gepflegt und hübsch anzu-
sehen, doch finden Insekten dort Nahrung? Bei
etlichen modernen Züchtungen werden beispiels-

weise die Staubgefäße weggezüchtet und ihre Blüten liefern weder
Pollen noch Nektar. Darüber hinaus gibt es Pflanzen, die bei uns
nicht heimisch und somit für unsere Wildbienen wertlos sind.
Noch nie war es so wichtig wie heute, im eigenen Umfeld etwas für
Bienen und Insekten zu tun. Laut der sogenannten Krefelder Studie
ist in den vergangenen 27 Jahren die Fluginsekten-Biomasse um
75 % zurückgegangen. Dabei sind Insekten sowohl für die Natur als
auch für uns Menschen unverzichtbar, denn Wild- und Nutzpflan-
zen sind auf sie als Bestäuber angewiesen. Somit sorgen Biene und
Co. für den Fortbestand der Pflanzenwelt und für unsere Ernährung.
Doch nicht nur für uns Menschen sichern Insekten die Nahrungs-
grundlage. Auch rund die Hälfte unserer Vögel ernähren sich haupt-
sächlich von Insekten. Somit bedeutet Insektensterben auch Vogel-
sterben. Mit der richtigen Pflanzenauswahl im eigenen Garten und
auf öffentlichen Flächen können wir Insekten anlocken und ihnen
einen wichtigen Rückzugsort anbieten. Wie das gelingen kann, weiß
Uwe Hüngsberg, Hobbyimker und Vorsitzender des Kreisimkerver-
bands Neuwied. Auf Einladung der Bürgerinitiative „Gemeinsam
und nachhaltig leben in Krunkel“ gibt er dieses Wissen am 25. März
2020 um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Krunkel/Epgert wei-
ter. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

■ MGV Hüttenofen 1919
Einladung zur Mitgliederversammlung 2020
Die Mitgliederversammlung 2020 des MGV Hüt-
tenhofen findet am Freitag, 27. März 2020, ab 19
Uhr im Dorfgemeindehaus in Mammelzen statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder und Ehrenmit-
glieder herzlich einladen. Über eine zahlreiche
Teilnahme würde sich der Verein sehr freuen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der end-
gültigen Tagesordnung; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Kassenbe-
richt des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Antrag auf Ent-
lastung des Vorstands; 7. Neuwahl des 2. Kassenprüfers; 8. Wahl
des Schriftführers; 9. Terminvorschau; 10. Verschiedenes.
Alle Mitglieder haben die Möglichkeit, Anträge sowie Vorschläge zu
unterbreiten. Diese sollten bis spätestens Freitag, 20. März 2020,
dem 1. Vorsitzenden Frank Meyer, In der Hohl 5, Mammelzen, Tel.
02681/70877; Email: frank.a.meyer@googlemail.com, vorliegen.

Der Torschützenkönig der Saison 2019 heißt Tom Weinstock, erfolg-
reich mit 18 Treffern, vor Fabian Franz auf Platz 2, 12 Treffer, und
Dustin Keilhauer mit 11 Toren auf Platz 3. Den Titel ‚Anwesenheits-
könig 2019‘ teilen sich Niklas Marenbach und Dustin Keilhauer. Für
beide Gymnastik-Gruppen hielten die Übungsleiterinnen Veronika
Holschbach (Gruppe 1) und Selina Bachenberg (Gruppe 2) auch
2019 wieder ein abwechslungsreiches Programm bereit. Insge-
samt 12 Sportlerinnen legten im vergangenen Jahr erfolgreich die
Prüfung für das Deutsche Sportabzeichen ab: Julia Bieler, Annette
Engel, Susanne Hertlein, Sabine Schmidt, Katja Fuchs-Oerter,
Melanie Henn, Heidi Kählitz, Hanna Kählitz, Ulrike Lamberty, Tanja
Müller, Luisa Müller, Vera Weinstock. Erstmals nahmen die Sportle-
rinnen am Löwenlauf 2019 in Hachenburg teil.
Bei den anstehenden Wahlen unter der Leitung von unserem Ehren-
vorsitzenden Klaus Schneider wurden Matthias Müller als 2.Vorsitzen-
der und Simon Marenbach als 2. Kassierer jeweils einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt, ebenso die Vertreter der Abteilung Fußball: Thomas
Stadler, Robin Schürdt und Lukas Marenbach. Neu in den Vorstand
wählte die Versammlung einstimmig Mario Müller zum 2. Schriftführer
und Carina Buchholz zur Vertreterin der Abteilung Gymnastik.

Die bisherigen Amtsinhaber Jochen Räder (18 Jahre - 2. Schriftfüh-
rer von 2002 - 2020) und Katja Fuchs-Oerter (10 Jahre - Vertrete-
rin der Abteilung Gymnastik 2010 - 2020) kandidierten nicht mehr
für ihre Ämter.
Jochen Räder und Katja Fuchs-Oerter haben beide mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz stets zum Wohl und Gelingen des Vereins beige-
tragen. Als Dank und Anerkennung für die treu geleisteten Dienste
für den Verein überreichte Timo Herrmann im Namen aller Mitglieder
an die beiden scheidenden Vorstandmitglieder eine Dankesurkunde.
Zum Ehrenmitglied ernannte die Versammlung Willi Trautmann.

■ TuS Horhausen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 27.03.2020 findet um 19 Uhr im
Foyer der Raiffeisenhalle in Güllesheim unsere
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Fest-
stellung der ordnungsgemäßen Einberufung der
Mitgliederversammlung; 3. Jahresbericht 2019; 4.
Berichte der Abteilungsleiter; 5. Kassenbericht; 6.

Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Vorstands; 8. Ehrungen;
9. Verschiedenes.
Wenn Anträge auf Änderungen/Ergänzungen gestellt werden, so
sind diese eine Woche vor Beginn der Hauptversammlung beim
Vorstand einzureichen (§ 8 Abs. 7 der Satzung).
Wir bitten alle Mitglieder um ein zahlreiches Erscheinen.
Badminton: C-Rangliste Einzel/Mixed U13 - U19
Am 21. Und 22. März fliegen in der Raiffeisenhalle Güllesheim
die Federbälle: Die Badmintonabteilung des TuS Horhausen rich-
tet erstmals eine C-Rangliste des Badminton Verband Rheinland für
die Altersklassen U13-U19 aus.

Der TuS Horhausen freut sich auf ereignisreiche Turniertage.
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Wir freuen uns, Sie zu den Terminen bei uns begrüßen zu dürfen.
P.S.: Wer Fördermitglied werden möchte, wendet sich bitte an den
Kindergarten oder an Jochen Lanio unter 02681 / 98 34 65.

■ Wir in Wannmisch e.V.
Seniorenkaffee am 22.02.2020
Am Karnevalssamstag, 22. Februar, fand ein
Seniorenkaffee auf Einladung von „Wir in
Wannmisch“ in Oberwambach statt. Für das

leibliche Wohl waren Kaffee und Krebbelchen im Angebot. Alle Betei-
ligten waren sich einig: „Dieses Event muss wiederholt werden“.

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V.
Damenstammtisch
Am Mittwoch, 26.02.2020, läutete der Damenstammtisch mit
einem leckeren Fischessen zu Aschermittwoch, im Gasthof „Zur
Alten Eiche“ in Rott, die Fastenzeit ein.
Jahreshauptversammlung 2020
Am Samstag, 28. März 2020, findet um 19 Uhr die Mitglieder-
versammlung der Dorfgemeinschaft Schöneberg im Dorfgemein-
schaftshaus „Alte Schule“ statt. Die Punkte der Tagesordnung
setzen sich wie folgt zusammen: 1. Begrüßung; 2.Totenehrung; 3.
Bericht des Schriftführers; 4. Bericht der Kassiererin; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Neuwahl des 1. und
2. Vorsitzende der Kassierer(in) und des 1. Beisitzende(r); 8. Neu-
wahl Kassenprüfer; 9. Ausflug mit den Dorfkindern 2020; 10. Ter-
mine; 11. Verschiedenes.
Bei Anregungen oder Änderungsvorschlägen der Tagesordnung
müssen diese bis zum 14. März 2020 in schriftlicher Form beim Vor-
stand eingereicht werden.

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Weyerbusch

Kochkurs für Männer am 19.03.2020
Die Landfrauengruppe Bezirk Weyerbusch lädt
alle Interessierten auch Nichtmitglieder ein, zum
Kochkurs für Männer am 19.03.2020 um 19 Uhr.
Wann: 19.03.2020, 19 Uhr in der Bürgermeister-

Raiffeisen-Schule Weyerbusch. Teller und Besteck sind mitzubrin-
gen. Kursleiterin: Andrea Langens; Anmeldung bei Irmhild Schuh,
Tel. 02685/7372; Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ MGV ‚Eintracht‘ Weyerbusch-Hasselbach e.V.
Vorstand des MGV nun vollständig

Die Neuvorstände Dirk Früh und Johannes Rondorf (von links) mit
dem 1. Vorsitzenden Konstantin Rözel.

■ Frauenchor Mammelzen
Aus der Jahreshauptversammlung vom 17. Februar 2020
Die 1. Vorsitzende Margarete Kiesau begrüßte alle Anwesenden
und eröffnete die Jahreshauptversammlung. Margarete bedankte
sich bei allen für den Zusammenhalt, insbesondere bei Christa
Gürke für ihre Geduld und Einsatz bei den einzelnen Proben und
Auftritten. Den Jahresbericht 2019 trug die 1. Schriftführerin Christel
Barth vor. Musikalische Höhepunkte unter Mitwirkung des Frauen-
chors Mammelzen waren das Konzert zum 100-jährigen Bestehen
des MGV am 27.4.2019 in der Christuskirche Altenkirchen und das
Sängerfest des MGV im Juli. Die 1. Kassiererin Ute Marenbach trug
den Kassenbericht vor und zog eine positive Bilanz. Die Kassenprü-
ferinnen hatten die Kasse vor der Sitzung geprüft und bestätigten
die Richtigkeit der Abrechnung. Der Vorstand wurde einstimmig ent-
lastet. Dieses Jahr fand die Vorstandswahl statt.
Der Vorstand wurde einstimmig wieder gewählt: 1. Vorsitzende
Margarete Kiesau, 2. Vorsitzende Grit Sonntag, 1. Kassenprüfe-
rin Christiane Schrubba, 2. Kassenprüferin Monika Gelhausen, 1.
Kassiererin Ute Marenbach, 2. Kassiererin Gabi Müller, 1. Schrift-
führerin Christel Barth, 2. Schriftführerin Silvia Geimer, Notenwärtin-
nen Monika Gelhausen und Christa Weber.
Termine 2020:
12. Juni Sängerfest MGV Niedererbach 125-jähriges Bestehen; 27.
Juni Sommerkonzert des Frauenchor Mammelzen; August Alten-
heim Hildegard Wissen; September Altenheim Theodor-Fliedner-
Haus Altenkirchen; 3. Oktober Konzert mit MGV Sangeslust/Hal-
scheid im ev. Gemeindehaus Windeck-Oettershagen; 16. Dezember
Weihnachtsfeier.
Im September ist ein gemeinsamer Ausflug MGV Sangeslust/Hal-
scheid und den Frauenchören Halscheid und Mammelzen geplant.

■ Imkerverein Mehren
Vorstand wiedergewählt
Während die Bienen bereits fliegen, Pollen sammeln und ihre Völ-
ker erweitern, trafen sich die Mitglieder des Imkervereins Mehren zu
ihrer Jahreshauptversammlung. Nach dem Bericht des Vorsitzenden
und der Entlastung wurde der Vorstand wiedergewählt und neue
Mitglieder begrüßt.

Der 1. Vorsitzende Karsten Schmautz (links) bei der Ehrung des
langjährigen Mitglieds Georg Krüger. Foto: Monika Bauer

■ Förderverein der Kindertagesstätte
Pusteblume Neitersen e.V.

Was wären Vereine ohne den Einsatz von Ehrenamtlichen und frei-
willigen Helfern. Wir, der Vorstand des Fördervereins der Kinderta-
gesstätte Neitersen, möchten uns zu Beginn des neuen Jahres für
all die tolle und wichtige Unterstützung bedanken. Hier gilt unser
Dank vor allem dem Team der Erzieherinnen der Kita selbst. Dar-
über hinaus auch dem Basar Team, dass nun seit 6 Jahren unse-
ren Basar zur Unterstützung der Kita zweimal im Jahr plant, auf-
und abbaut und alle notwendigen Schritte eigenständig organisiert.
Die Zusammenarbeit des Basarteams mit den Erzieherinnen, Eltern
sowie allen weiteren Beteiligten sucht seines gleichen und wir
sind stolz, ein Teil dessen sein zu dürfen. Wir setzen uns gerne im
Sinne der Kinder ein und freuen uns, dass der Basar diesen großen
Zuspruch erhält.
Nichts von dem ist selbstverständlich. Wir bedanken uns ausdrück-
lich bei allen Aktiven, aber auch bei den vielen hier unerwähnten
Spendern. Wir hoffen, dass auch das Jahr 2020 ein ebenso freu-
diges wie erfolgreiches Jahr im Sinne der Kinder wird! Schon jetzt
möchten wir alle Interessierten auf die neuen Termine des Basars
in 2020 sowie auch auf die Fördervereinssitzung hinweisen, die wie
folgt stattfinden werden:
Basar I/2020: am 21. März 2020; Fördervereinssitzung am 24. April
2020; Basar II / 2020: am 26. September 2020.
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Bei allen Fragen rund um den Heizungstausch und die Förderung
energetischer Maßnahmen steht der Energieberater der Verbrau-
cherzentrale zur Verfügung. Eine vorherige Terminvereinbarung ist
erforderlich.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächste Sprechstun-
den der Energieberater findet in Altenkirchen am Donnerstag,
26.03.2020, von 12.00 - 18.00 Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung Zimmer E12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
Tel. 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Die Mitglieder des MGV Weyerbusch-Hasselbach haben sich am 6.
Januar im ‚Hotel Sonnenhof‘ getroffen. Neben den Regularien stand
ein Ausblick auf das Jahr 2020 an. Dabei nimmt das Sängerfest des
MGV, das am 27. und 28. Juni in Hasselbach stattfindet, einen ganz
besonderen Punkt ein. Ein Hörgenuss für alle Musikfreunde, bei
dem auch befreundete Chöre und Orchester ihr Können zum Bes-
ten geben werden.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Konstantin Rözel
wurden der Jahres- und Kassenbericht durch den Geschäftsführer
Claus Görke verlesen, besprochen und genehmigt.
Anschließend wurden ergänzende Vorstandswahlen durchgeführt.
Das langjährige Chor- und Vorstandsmitglied Johannes Rondorf
wurde dabei einstimmig zum 2. Vorsitzenden des MGV gewählt.
Zum Pressewart und stellvertretenden Kassierer wurde das Neumit-
glied Dirk Früh gewählt. Mit einem Ausblick auf den gefüllten Ter-
minplan wie z.B. den Seniorennachmittag am 26.4. wurde die Ver-
sammlung geschlossen und die Sänger blicken motiviert und mit
Vorfreude auf die nächsten Monate.

■ FC Willroth 1925 e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 29. März
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir herz-
lich ein. Sie findet am Sonntag, 29. März, 19 Uhr, im Vereinslokal
„Zur Postkutsche“ in Willroth statt.
Tagesordnung: 1. Eröffnung durch den Vorsitzenden; 2. Bericht
durch den Vorstand; 3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht des Kas-
senprüfers; 5. Entlastung des Kassierers; 6. Neuwahlen; 7. Neuwah-
len der Kassenprüfer für 2021; 8. Ausblick auf das Jahr 2021; 9. Ver-
schiedenes
Änderungen bzw. Ergänzungen der Tageordnung sind bis eine
Woche vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden Bernd Kambeck zu beantragen.

■ WIbeN und der bunte Westerwald
Das grüne Ohr zu Gast in Seelbach
Auf Einladung des WIBeN-Vorstands findet am 18. März 2020, 19
Uhr, eine weitere Veranstaltung: „Der Westerwald ist bunt - und
gegen Rassismus in jeder Form“ statt, und zwar im Roten Haus e.V.
Seelbach, Bahnhofstr. 8.
Neben der Auseinandersetzung mit der sogenannten „Hufeisen-
Theorie“ werden sich die Referenten mit den Vorgängen in Thürin-
gen und der im Grundgesetz garantierten „Würde des Menschen“
befassen.
Vortragende sind Ulli Gondorf und Hermann Nick.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Heizung austauschen: Hohe Zuschüsse für erneuerbare Ener-
gien
Wer seine alte Heizung ersetzt, kann seit Anfang 2020 attraktive
Zuschüsse erhalten. Fast die Hälfte der Kosten fürs neue Heizsys-
tem übernimmt im günstigsten Fall der Staat - der Höchstsatz liegt
bei 45 Prozent.
So ist die neue Förderung gestaffelt
Der Umstieg von Gasheizungen auf Anlagen, die ausschließlich
erneuerbare Energien nutzen, wird mit 35 Prozent bezuschusst.
Das gilt etwa für Wärmepumpen oder Holzpelletkessel, mit oder
ohne Unterstützung durch Solarwärme vom Hausdach. Einen
Zuschuss von 30 Prozent gibt es für neue Gasheizungen, die mit
erneuerbaren Energien kombiniert werden. Bei diesen sogenannten
Hybridheizungen ist die zusätzliche Einbindung einer Solarwärme-
anlage oder auch einer Wärmepumpe nötig.
Sonderprämie für den Austausch einer Ölheizung
Die genannten Fördersätze erhöhen sich noch einmal um 10 Pro-
zent, wenn das alte System keine Gas-, sondern eine Ölheizung
war. Mit dieser sogenannten Austauschprämie ergibt sich dann der
maximal mögliche Zuschuss von 45 Prozent.
Auch erste Schritte werden unterstützt: Wer jetzt einen neuen Gas-
kessel so installiert, dass er innerhalb von zwei Jahren erneuerbare
Energien einbezieht, erhält immerhin noch einen Zuschuss von 20
Prozent.
Nicht nur an den Heizungskeller denken
Je weniger Wärme die Heizung liefern muss, desto kleiner kann
ihre Leistung ausfallen. Dadurch wird sie günstiger sowohl in der
Anschaffung als auch im Betrieb. Deshalb kann es in vielen Fällen
sinnvoll sein, zuerst die Fassade zu dämmen, bevor eine neue Hei-
zung installiert wird. Auch Dämmmaßnahmen werden jetzt deutlich
großzügiger mit 20 Prozent Zuschuss gefördert. Alternativ können
Privatleute dieselbe Fördersumme über drei Jahre verteilt direkt von
der Steuerschuld abziehen.
Eine Übersicht der Förderprogramme findet sich auf der Seite der
Energieberatung der Verbraucherzentrale:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/Foerderprogramme.

Garantiert Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu - Tel: 01525/ 3769451
Weitere Infos unter www.vahid.euDie Hammermühle

HOTEL ∙ HOCHZEITEN ∙ FAMILIEN-/FIRMENFESTE

Großes Osterbuffet
12. u. 13. April von 11.00 – 14.30 Uhr

Erw. p. P. 29,00 €, Ki. 4–13 J. 15.00 €, Ki. bis 3 J. frei

57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. ∙ Tel.: 0 26 88 / 980 980
www.hotel-hammermuehle.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Kranz, Einrichtungshaus bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen
Telefon: 02681 5321

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

* 06. September 1949 † 04. März 2020

Willi Gutacker

Eine Träne des Dankes, dass es dich gab!
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit Dir!
Eine Träne des Schmerzes, weil Du so fehlst!

Eine Träne der Gewissheit, Dein Platz bleibt leer!
Eine Träne der Liebe, aus unseren Herzen!

57612 Hemmelzen, Am Mühlenberg 5

Wir vermissen dich

Susanne
Lisa und Julia

und alle Anverwandten

Statt Karten!

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 13. März 2020,
um 13:00 Uhr in der ev. Kirche zu Birnbach statt.

Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung im Familienkreis.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In dem Wissen, dass es ihr jetzt gut geht,
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Anneliese Irrgang
geb. Riedel

* 7. September 1933 † 25. Februar 2020

In stiller Trauer
Petra

Roswitha und Achim
Detlef

Katja mit Anton, Matilda und Mattis
Manuela und Boris mit Lana und Tarek

Lara und Mirko mit Leon
Yannick

und allen Anverwandten

Wahlrod/Ingelbach/Troisdorf/Giesenhausen/Stuttgart

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

In liebevoller Erinnerung
zum 10. Todestag an

Susanne
Abendroth-Kowatzki

Wir denken jeden Tag an dich
und vermissen dich so sehr!

Bis zum Mond und wieder
zurück haben wir dich lieb.

Deine Mama,
Uschi, Sabrina und Ariane
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anzeigen.wittich.de

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

www.camping-reddemann.de, Holzbachstraße 13 - 15, 56249 Herschbach bei Selters

Unser Bestseller
Weinsberg CaraCompact
mit einem Preisvorteil
von über 16.500 €

Neu! Neu! Neu!
Malibu Vans
und Reisemobile

Wohnwagen der Marken
Tabbert und Weinsberg

z.B. Tabbert Da Vinci
Finest Edition mit einem
Preisvorteil bis zu 7466 €11 kg Gas nur 14,90 € (nur samstags)

Frühlingsfest
am 21. und

22. März

10 % Rabatt auf

unseren Hauptkatalog

anzeigen.wittich.de

Vielen Dank

für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.
Lieben Dank an meine Familie,
die mir diesen Tag bereitet hat.

Habe mich sehr gefreut.

Waltraud Klein
Orfgen-Hahn

Jahre ...100
... sind es wert,

dass man Edeltraut besonders ehrt.
Darum wollen wir Dir heut sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben!

Wer ihr gratulieren möchte, kann dies
am 14.03.2020 ab 15.00 Uhr bei Kaffee
und Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus
zu Hilkhausen tun.

Familie Lemke
Hilkhausen

Familienanzeigen

Anlässlich meines

70. Geburtstages
habe ich viele, liebe, telefonische und
schriftliche Glückwünsche erhalten,
darüber habe ich mich sehr gefreut und
sage ganz herzlichen Dank.

Annette Höller-Seel
Leuzbach, im März 2020

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr herzlich in den
Westerwälder Hof in Helmenzen eingeladen.

85

Helmenzen, im März 2020

Am Mittwoch, den 18. März 2020

werde ich alt.85 Jahre

Erich Grollius

Am Mittwoch, den 18. März 2020
werde ich

70 Jahre alt.
Wer mir gratulieren möchte, ist ab
15.00 Uhr ins Hotel „Heisterholz“
in Hemmelzen herzlich eingeladen.

Wolfgang Herfen
Neitersen-Niederölfen
Bitte keine Hausbesuche - Danke!

70
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Hier investieren Sie richtig!

Spitzenhaus mit
Riesengarage
Neustadt OT
Erstbezug,
Qp 80,72 kWh, C, Strom
Grst. 1033 m²
WF 120 m²
429.000 €

RWI WEIßENFELS IMMOBILIEN KG
rwi.wagner@outlook.de • 53567 Asbach • 02683-42919

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir dringend
für vorgemerkte Kunden weitere Immobilien.

KP: je nach Lage und Zustand von 300.000 bis 450.000 Euro

53567 Asbach · 02683 /94 81 20
www.immo-pees.de

t.silbernagel@immo-pees.de

Kürzlich verkauft!

Ihre Anzeige bei Immobilienwelt im Wochenblatt

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Immobilienbesitzer aufgepasst!
Ein junges Ehepaar sucht gepflegtes Wohnhaus mit Garage und
Garten bis 200 000€ in der Verbandsgemeinde Altenkirchen.

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir in der Verbandsgemeinde
Wissen und Verbandsgemeinde Hachenburg Baugrundstücke von
400m² -1000m²Über Ihren unverbindlichen Anruf freuen wir uns!
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden der
eine Immobilie veräußern möchte? Wir erstellen Ihnen gerne
kostenlos und unverbindlich eine Bewertung Ihrer Immobilie.

info@irida-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen,

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Schriftliche Aufträge
ersparen oft Ärger
Um Ärger mit dem Handwerker
zu vermeiden, empfiehlt es sich,
selbst kleinere Aufträge schrift-
lich zu vereinbaren. Zunächst
sollte der Handwerker ein
schriftliches Angebot unterbrei-
ten, in dem die Leistungen und
Materialien genau beschrieben
sind wie auch die Termine für Ar-
beitsbeginn und Fertigstellung.
Bei einem verbindlichen Kosten-
voranschlag gibt es beim Preis
keinen Spielraum. Das heißt, der
Handwerker ist verpflichtet, die
vereinbarte Leistung mangelfrei
und vollständig zu erbringen,
um den vollen Werklohn zu er-

halten. Im Unterschied dazu
kann ein Handwerker bei einem
unverbindlichen Kostenvoran-
schlag den Preis um bis zu 25
Prozent überschreiten, wenn er
dies plausibel begründen kann.
Auch wenn Handwerker stark
nachgefragt sind, müssen sich
Kunden nicht alles gefallen las-
sen. Verspätet sich zum Beispiel
der Handwerker um mehr als
eine halbe Stunde, muss der
Kunde nicht auf ihn warten und
auch die Kosten für An- und Ab-
fahrt können nicht in Rechnung
gestellt werden.

Bauherren-Schutzbund

„Grundstücksmiete“
statt Grundstückskauf
Bei steigenden Kosten für Bau-
land kann ein Erbbaugrundstück
eine gute Alternative für Bau-
herren sein. Beim Erbbaurecht
wird der Bauherr „Mieter des
Grundstücks“ und nicht wie
beim Kauf Eigentümer. Statt des
Kaufpreises für das Grundstück
zahlt er über die vereinbarte
Laufzeit eine monatliche Miete,
den Erbbauzins, an den Grund-
stückseigentümer. Die Laufzeit
des Erbbauvertrages beträgt in
der Regel 99 Jahre, kann aber
frei bestimmt werden. Der Bau-
herr profitiert von einem zumeist
moderaten Erbbauzins über eine
lange Laufzeit, hohe Anschaf-

fungskosten für das Grundstück
entfallen. Zugleich hat der Bau-
herr das Recht, das Grundstück
mit einem Bankdarlehen zu be-
lasten, um den Hausbau zu fi-
nanzieren. Das auf Erbbaurecht
errichtete Haus ist Eigentum des
Bauherrn. Er kann sein Haus
vermieten, samt Erbbaurecht
verkaufen und vererben. Selbst
wenn der Eigentümer am Ende
der Laufzeit das Grundstück mit
dem darauf errichteten Haus an
den Erbbaugeber herausgeben
muss, profitiert er von etwaigen
Werterhöhungen an der Immobi-
lie, weil er von dem Erbbaugeber
eine Entschädigung erhält. BSB

Gesundes Wohnen
Bei der Modernisierung alter Im-
mobilien sollten Bauherren die
verwendeten Baustoffe und de-
ren Gesundheitsauswirkungen
sorgfältig prüfen, raten die Ex-
perten des Bauherren-Schutz-
bunds e.V. Verunreinigungen
und Schadstoffe in Baumate-
rialien und Inneneinrichtungen
können die Innenraumluft be-
lasten und zu gesundheitlichen
Beeinträchtigungen führen. Im
Altbau sollte man daher insbe-
sondere auf verwendete Holz-
schutzmittel, Anstriche und Be-
schichtungen, Klebstoffe und
Faserprodukte achten.

So sind zum Beispiel die im
Altbau als Dämmstoff verwen-
deten künstlichen Mineralfasern
häufig nicht luftdicht eingebaut.
So können Faserstäube in die
Raumluft geraten, die zu Be-
schwerden führen können. Der
Ausbau alter Dämmstoffe soll-
te immer von einem Fachbe-
trieb ausgeführt werden. Beim
Einbau neuer Dämmstoffe ist
darauf zu achten, dass keine
Fasern in die Innenräume ge-
langen. Eine solche dauerhaft
luftdichte Trennung wird heute
durch Folien oder Plattenbeklei-
dungen erreicht. BSB
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Rentnerehepaar sucht in AK, 2-3
ZKB, Parterre o. 1. Etage, sonst
Aufzug, Balkon/Terr., Garage/Stlp.
Tel.: 02688/987833

Reinigung und Gartenarbeit für
Ferienwohnung in Seelbach, in
Hochsaison jeden Sa. zw. 11-16
Uhr und Nebensaison auf Anfrage.
Bitte eine E-Mail info@zeijl.com

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Amiral Automobile - Wir kaufen

Autos aller Art, zahle in bar, auch

Unfall-/Motorschaden. Tel.: 0160/

98633427

kFZ-markt

HA-RA bietet Nebentätigkeit bei

freier Zeiteinteilung. E. Rosenbach

Tel.: 0151/54817801

Kuhherde sucht Betreuer/in zum
Melken, Versorgung der großen
und kleinen Kälber. Tel.: 0177/
4139538

Wir suchen für kommende Saison
LKW-Fahrer mit Kippererfahrung
im Straßenbau, Ansprechpartner
Marco Ecker, Tel.: 0170/3400161,
02662/944766

Biete
Einkaufsdienste/Arztfahrten/
hauswirtschaftliche Tätigkeiten
für Jung und Alt. Bei Interesse
gerne melden! Kontakt: Ambulan-
tes Pflegeteam Kleeblatt, 56244
Goddert. Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

2 ZKB, 35 qm, EG, eig. Eing.,

WoKü., 250 € KM, 3 MM KT, NR,

Kroppach. Tel.: 01767/3558164

Nähe AK, DG-Whg., 3 ZKB,
Balkon, 78 qm, ab 1.4. zu verm.,
375 € + NK + 2 MM KT. Tel.:
02681/2525

Altenkirchen, helle, zentrale
Whg., für 1-2 Pers., 75 qm, renov.,
3 ZKB, 320 € + NK, Tel.: 02234/
497620

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

AK, Wohnung zu vermieten, ab
1.6.20, Fußgängerzone, 2 ZKB,
ASR, 74 qm, 1. OG, neu renoviert,
mit Küche, KM 470 € + 70 € NK +
2 MM KT. Tel.: 0172/3660673

Wohnmobil-Vermietung, Wir
haben noch Restplätze buchbar,
Kastenwagen 3,5 t oder Vollinte-
grierter über 3,5 t. Tel.: 0171/
6470000, Standort 56593 Horhau-
sen

Facebook: Hega-Service

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- o. Doppelzimmer
für Senioren, mit (Hilfestellung/Pfle-
gegrad 1-5) o. ohne Einschränkung
im Westerwaldkreis. Wir gewähren
eine ganzzeitliche Versorgung:
Wäsche waschen, Zimmer reini-
gen, tgl. frisch zubereitete Mahlzei-
ten usw. Bei Interesse melden Sie
sich gerne, wir beraten Sie unter
der Tel.: 02626/9248743.

VeRmietung

Wir suchen einen Bungalow
oder hochwertiges EFH bis ca.
300.000 € und mind. 3 Schlafzim-
mern im Raum Hachenburg für
unseren Kunden, Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Einfamilienhaus gesucht! Für
meinen Kunden suche ich ein frei-
stehendes Einfamilienhaus, Preis
bis 285.000 €, gerne mit Einlieger-
wohnung und Garage, maximal 25
km von Hachenburg entfernt.
ImmobilienZeit, Nadine Heuser,
www.immobilienzeit-heuser.de,
Tel.: 02662/8879452

Sie wollen verkaufen ... wir
suchen dringend ... für vorgemerkte
Kunden, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Bungalows, Bauernhäuser und
Eigentumswohnungen in allen
Preislagen. BUCK IMMOBILIEN
GMBH - Ihr Immobilienpartner in
Bad Marienberg seit über 40 Jah-
ren - Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Garage gesucht oder
abschließbarer Lagerplatz, ca. 10
qm, für private Sachen in Umzugs-
kartons, Raum AK/Weyerbusch +
15 km Umkreis, Tel.: 0171/
7926717

Suche kleinen PKW-Anhänger,
auch mit kleinen Rep., ohne TÜV
und Papiere. Tel.: 0151/12656365

Achtung! Hausflohmarkt, alles
muss raus, am 14.03.20, von 10 -
17 Uhr, 57614 Fluderchen, Hohl-
weg 3

2 Trekkingräder, 1 Herren u. 1
Damen, sehr gut erhalten, 24
Gang, Kettensch. und Bremsen,
Shimano Olivia, 28 Zoll, Preis zus.
400 €. Tel.: 02680/8885

Einen Viking Aufsitzmäher MT
5097 Z, Bj. 2015, 2 Zylinder, 16
PS, erste Hand, mit Fangkorb und
Deflektor, VB 2.300 €. Tel.: 0177/
6534141

Heilsitzungen und Heilreisen. Was
wäre, wenn du das Glück wieder
fühlen kannst? Wählen Sie ein
Leben in Leichtigkeit und Freude,
in dem Sie sich voll entfalten kön-
nen. Praxis für energetisches Hei-
len, Judith Marie Huppert
www.heilungmeditation.de Tel.:
0160/96359094

SonStigeS

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Abholung von AltAutos
www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuF

Autoteile-westeRwAld@web.de
tel. 0171/2118819 · 02664/5481

Top Opel Omega B „Edition“, 2.
Hd., Lim., 4-trg., 2,2 l Benz., 108
kW, Bj. 2001, TÜV 10/2020, 259
Tkm, ZV, eFH, ABS, Klima, Alu,
M+S, silber-met., sehr gepfl. Fahr-
zeug, 1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Nissan Micra „ Edition“, 2
Hd., 40 kW, gr. Plak., TÜV neu, Bj.
97, 169 Tkm, scheckh.-gepfl.,
Klima, Servo, ZV, Stereo, 8-fach
br., viele Neuteile, rot-met., super
gepfl., 1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

Achtung! Top Peugeot 207 CC
Cabrio „Platinum“, 88 kW, grüne
Plak., Bj. 2010, TÜV 8/2020, 127
Tkm, alle Insp., el. Klappdach,
Leder, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, Stereo, schwarz, super
gepfl.! 5.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Renault Koleos Allrad
Automatik „Luxe“ aus 2. Hd., 110
kW, Diesel, grüne Plak., DPF, Bj.
2009, TÜV 12/2020, ohne Mängel,
212.000 km, alle Insp.! Leder
schwarz, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
Alu, ABS, silb.-met., super gepfl.
Fzg., 5.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Skoda Octavia „ Ambiente“, 1
Hd., 75 kW, gr. Plak. (Benz.), Lim.
5-trg., Mod. 2002 (10/01), TÜV
neu, 306 Tkm, Scheckh., jede
Insp., Motor bei 260 Tkm überholt,
Klima, ZV, ABS, ESP, eFH, Stereo,
graugrün-met., gepfl. Zust., 1.390
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Kaufe Autos aller Art, auch alte

Autos. Tel.: 01577/6955991

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Sammler kauft Oldtimer und
Youngtimer, Mercedes, BMW, Por-
sche und vieles mehr, zahle bar vor
Ort, Selbstabholer, seriöse Abwick-
lung, Tel.: 0163/8116680

Fiat Punto SX, 3-trg., 44 kW,
grüne Plak., Bj. 2005, TÜV neu,
182 Tkm, ZV, eFH, ABS, Radio,
blaumet., guter Zust., 1.290 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

VW Polo 9N „ Highline“, 2 Hd., 74
kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV 2021,
149 Tkm, Klima, Stereo, ZV, 3-trg.,
schwarz, guter Zust., 1.400 €, KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus Kombi aus 2.
Hd., 85 kW, grüne Plak., Bj. 2006,
TÜV 4/2021, 140 Tkm, alle Insp.,
ABS, Klima, ZV, eFH, Stereo, grau-
met., sehr gepfl. Fzg., 2.200 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo 9N Goal, 2 Hd., 40
kW, gr. Plak, Bj. 2006, TÜV 6/2021,
Motor neu überholt, 3-trg., ZV,
Klima, ABS, Parktr., eFH, Stereo,
grau-met., top gepfl., 2.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Achtung! Top Mercedes A 150
„blue Efficiency“ Coupé, 3-trg., ori-
ginal 72 Tkm, 70 kW, gr. Plak., Bj.
2009, TÜV 12/2020, Klima, ZV,
eFH, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
wie neu! 5.700 €, KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259
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Ref.-Nr. Bezirk
0401-034 Helmeroth/TB

Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

0401-087 Helmeroth/TB
Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

0401-088 Helmeroth/TB
Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellen Markt

www.bellersheim-abfallwirtschaft.de

Tagestouren.
Abends wieder daheim!

Bewerben Sie sich jetzt als

Berufskraftfahrer (m/w/d)
bei BELLERSHEIM in Neitersen

 Führerschein Klasse C/CE
 Als Aushilfe oder Vollzeit

Tel: 02681/802-830
abfallwirtschaft@bellersheim.de

Ausbildung zur
Pflegefachkraft (w/m/d)

in Vollzeit

Weitere Informationen findest Du hier:
www.caritas-ww-rl.de

Mit uns zur
Pflegesuperkraft!

Unser Angebot an Dich:
 Eine umfassende Pflegeausbildung in allen Bereichen der
stationären und ambulanten Pflege.

 Vier Sozialstationen und drei Altenheime im Westerwald und Rhein-
Lahn-Kreis stehen als Ausbildungsstätten zur Verfügung.

 Arbeitsplatz mit Zukunft und gute Bezahlung (Tarif der Caritas).

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen und bist bereit einen ver-
antwortungsvollen Beruf zu erlernen? Dann bewirb Dich jetzt um eine
unserer Ausbildungsstellen zur Pflegefachkraft.

Fragen beantworten claudia.brockers@cv-ww-rl.de (Sozalstationen)
oder anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de (Altenheime).

Klassische Bewerbungsmappen
Auch in Zeiten von Online-Be-
werbungen ist die klassische
Bewerbungsmappe noch nicht
ausgestorben. Wer sich per
Post bewerben oder die Un-
terlagenpersönlich abgeben
möchte, findet in Schreibwa-
rengeschäften oder im Internet

eine Vielzahl von Mappen und
Heftern in verschiedenen Aus-
führungen. Die Bewerbungs-
mappe sollte optisch anspre-
chend und von ordentlicher
Qualität sein. Alte Schnellhefter
oder gar verknickte Unterlagen
sind ein No-Go.

Augenstress minimieren
Arbeitgeber haben die gesetz-
liche Pflicht, ihren Mitarbeitern
Pausen von der Bildschirmarbeit
zu ermöglichen, die als Arbeits-
zeit angerechnet werden. Die
genaue Anzahl der Pausen ist im
Bildschirmarbeitsgesetz nicht ge-
regelt, empfohlen wird eine Un-
terbrechung von fünf bis zehn Mi-
nuten nach 50 Minuten intensiver

Arbeit am Monitor. Auch mit der
richtigen Ausstattung lässt sich
der Belastung entgegensteuern.
So sollten nur flimmerfreien Mo-
nitore eingesetzt werden. Der
richtige Abstand zwischen Auge
und Bildschirm beträgt zwischen
60 und 80 Zentimetern und die
oberste Zeichenzeile sollte unter-
halb der Augenhöhe liegen.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

GRUND
Natürlich. Aus gutem Grund.
GRUND

Bäckerei & Cafe

Zur Verstärkung unserer Filialen suchen wir

■ Bäckereifachverkäufer (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit

Bäckerei Heinz Willi Grund GmbH
Koblenzer Str. 7a · 57629 Höchstenbach · Tel. 0 26 80/425

info@baeckerei-grund.com

Als expandierendes mittelständisches Unternehmen mit 260 Mitarbeitern
wollen wir uns personell weiter verstärken. Seit über 50 Jahren fertigen wir

Halbzeuge und Konstruktionsteile aus technischen Kunststoffen für
unterschiedliche Branchen und Märkte im Maschinen- und Anlagenbau.

Wir suchen zum frühestmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter*in für die Qualitätssicherung

Sie sollten über eine abgeschlossene technische Ausbildung verfügen und
Kenntnisse im Bereich der QM/QS haben. Teamfähig, ein sicheres

Auftreten im Umgang mit Kunden, fundierte PC-Kenntnisse evtl. Kenntisse
in abasERP sowie Englischkenntnisse und Bereitschaft zur Weiterbildung

sollten Sie mitbringen.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit abwechslungs-
reichen Aufgaben und Spielraum für selbständiges Arbeiten

und die Beschäftigung in einem erfolgreichen, zukunftsorientierten und
weltweit agierenden Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann wenden Sie sich bitte an:
Herrn Georg Schmitt, Tel.: 02683-977-233 oder E-Mail: karriere@licharz.de

Licharz GmbH n Industriepark Nord 13 n 53567 Buchholz n www.licharz.de

Führungszeugnis
auch online beantragen
Manche Arbeitgeber verlangen
von Bewerbern ein Führungs-
zeugnis. Rechtens ist dieses nur,
wenn die Informationen tatsäch-
lich relevant für die Stelle sind.
So haben Arbeitgeber im öf-
fentlichen Dienst oftmals die Er-
laubnis, ein Führungszeugnis zu
verlangen. Für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen müssen
Bewerber damit ihre Eignung
belegen. Auch im Bewachungs-
und Sicherheitsgewerbe ist das
Führungszeugnis üblich. Dieses
– umgangssprachlich auch po-

lizeiliches Führungszeugnis – ist
ein Auszug aus dem Bundes-
zentralregister. Das Bundeszen-
tralregister wird im Bundesamt
für Justiz geführt. Hier werden
zentral alle Straftaten je nach
Schwere der Tat für eine gesetz-
lich geregelte Zeit gespeichert.
Das Führungszeugnis kann auf
der jeweiligen Gemeinde- oder
Stadtverwaltung beantragt wer-
den. Alternativ kann der Antrag
online auf der Internetseite des
Bundesamtes für Justiz gestellt
werden.
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Stellen Markt
Weitere Stellenangebote

online unter

Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
Stadthallenweg 16 | 57610 Altenkirchen
Tel. (02681) 8008 40 | altenkirchen.ak@ekir.de | www.evkgmak.de

Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen
Wilhelmstraße 6 | 57610 Altenkirchen
Tel. (02681) 5899 l info@kompa-ak.de | www.kompa-ak.de

Die Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen bietet für ihre Einrichtung das
KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen zum 01.08.2020
eine Ausbildungsstelle für
eine*n staatl. anerkannten Erzieher*in (m|w|d)
[Teilzeitausbildung]
oder
eine*n Student*in im Fachbereich Sozialwissenschaften
(m|w|d)
[Nebentätigkeit | dualer Studiengang]

»» ein Schulplatz an einer Fachschule
für Sozialwesen

»» Qualifizierter Sekundarabschluss I
und Abschluss der Höheren
Berufsfachschule Sozialassistenz

»» oder allgemeine Hochschulreife
und eine mindestens viermonatige
einschlägige praktische Tätigkeit

»» Studienplatz in einem Studiengang
im Fachbereich Sozialwissenschaften

»» Abitur, Fachhochschulreife oder
fachgebundene Hochschulreife

»» Schulischer Teil der
Fachhochschulreife

»» oder eine als gleichwertig
anerkannte Zugangsberechtigung
für das Studium

»» eine qualifizierte Ausbildung mit
der unmittelbaren Verknüpfung
von schulischemWissen und Praxis

»» eine (Ausbildungs-)Vergütung
nach BAT-KF

»» vielfältige Praxis: Offene Tür, Schul-
kinderbetreuung, Medienpädagogik,
Sport, Kirchliche Kinder- und
Jugendarbeit u.v.m.

»» ein multiprofessionelles Team

»» soziale Kompetenz
»» Team- und Kontfliktfähigkeit
»»Motivation

»» Einfühlungsvermögen
»» Verantwortungsbewusstsein
»» gute Sprachkompetenz

Bei Fragen kannst du dich gerne an die Mitarbeitenden des KOMPA Ev.
Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen wenden unter (02681) 5899 oder
info@kompa-ak.de.
Deine Bewerbung kannst du bis 03.04.2020 an die Ev. Kirchengemeinde
Altenkirchen, z.H. Pfarrerin Andrea Ehrhardt, schicken.

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten.
■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de

Hier ist eine Stelle frei.

Neue
Perspektiven
eröffnen

Unser Angebot an Sie:
 Wertschätzende Vergütung nach dem Caritas-Tarif (AVR)
mit regelmäßigen Entgeltsteigerungen

 Individuelle Karrierechancen und Gesundheitsprävention

 Familiäres Betriebsklima

Sie identifizieren sich mit den Zielen der Caritas und bejahen die Beson-
derheiten des kirchlichen Dienstes?
Dann bewerben Sie sich doch gleich telefonisch.
Anja Kohlhaas freut sich auf Ihren Anruf unter 02662 962220.
Oder Sie senden Ihre Bewerbung an: anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de

Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist ein
modernes und zukunftsorientiertes Sozialunternehmen mit
vielfältigen Arbeitsbereichen.

Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena in Hachenburg suchen wir
ab sofort eine

Examinierte
Pflegefachkraft

(w/m/d) in Teilzeit oder
Vollzeit, gerne auch als
Praxisanleiter

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne:
Frau Anja Kohlhaas
Telefon-Nr.: 02662-962220
Haus Helena · Hachenburg · www.caritas-ww-rl.de

Unterschrift nicht vergessen
Beim Zusammenstellen der
Bewerbungsunterlagen ist es
selbstverständlich das An-
schreiben mit einer Unterschrift
zu versehen.
Aber auch der Lebenslauf sollte
unterschrieben sein. Diese Un-
terschrift ist eigentlich nur eine
Formalität, denn die Angaben

sind durch das Fehlen ja nicht
weniger richtig. Trotzdem bestä-
tigen Sie mit Ihrer Unterschrift
noch einmal die Vollständigkeit
und Korrektheit der Informatio-
nen. Und auf Personaler kann
das Fehlen des Autogramms
den Eindruck fehlender Sorgfalt
machen.

Gutes Klima
Von einem guten Betriebsklima
profitieren Unternehmen und
Mitarbeiter. Es ist eine Voraus-
setzung für Motivation und Leis-
tungsbereitschaft der Mitarbeiter
und beeinflusst damit unmittelbar
den Erfolg des Unternehmens.
Grundlage für ein gutes Klima ist
ein respektvoller Umgang mitein-
ander – sowohl im Kollegenkreis

als auch zwischen Chef und An-
gestellten. Offenheit, Ehrlichkeit
und gute Kommunikation fördern
das harmonische Miteinander im
Unternehmen. Auch Führungs-
kräfte sind in der Pflicht, denn
ihre Wertschätzung und Aner-
kennung tragen wesentlich dazu
bei, dass sich die Mitarbeiter auf
der Arbeit wohlfühlen.
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Auf den Trieschern 1 · 57627 Hachenburg · Tel. 02662 /94 90 710

Haupt- und Abgasuntersuchung
Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr ohne Voranmeldung
Ab sofort Einzel- und Vollabnahmen

WESTERWALD

PRÜFSTELLE
Dipl.-Ing. Karri KlugWESTERWALD

Mittagsmenü Angebote vom 16.03. – 20.03.2020

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Geschnetzeltesmit Reis und Salat .............................5,90 €
Spaghetti „Bolognese“mit Salat ...............................5,90 €
Gyrostellermit Fritten, Krautsalat und Zaziki.............5,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................5,20 €
Putenpfanne „süß-sauer“mit Reis ..........................5,90 €
Käselauchsuppemit Brötchen....................................4,50 €
Reibekuchenmit Apfelmus oder Zaziki ......................4,90 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .....................................5,90 €
Currywurstmit Fritten.................................................4,90 €

Angebote vom 16.03. – 21.03.2020

Schweinebauch ohne Knochen ................................1 kg 5,99 €
Stielkotelett ......................................................................1 kg 6,55 €
Nackenspießbraten .....................................................1 kg 8,99 €
Putengeschnetzeltes „süß-sauer“
fertig gegart, nur noch erwärmen .................................1 kg 10,99 €
Krakauer und Käsefleischwurst ......................100 g 0,89 €
Orig. Schwarzwälder Schinken ........................100 g 1,89 €
Kartoffel- oderNudelsalat ......................................1 kg 5,99 €

Wir sind ein mittelständisches expandierendes Unternehmen im Bereich
Stahl- und Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie

Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Wir suchen:

• Konstruktionsmechaniker/
Schlosser (m/w/d)

• Zerspaner/Fräser (m/w/d)
• Staplerfahrer (m/w/d)

Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf behandeln wir vertraulich.

Röhrig Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30 · www.metall-roehrig.de

Die VitroDUR Glasverarbeitungs GmbH & Co. KG ist ein
Unternehmen der Flachglasveredelung, das Einscheibensicherheitsglas
für unterschiedliche Anwendungsbereiche wie z.B. Fassaden, Türanla-
gen und den Innenausbau produziert.

Wir suchen zum nächstmöglichenTermin eine/n

Mitarbeiter/in für denVerkaufsinnendienst

Zu Ihren Aufgaben gehören die Erfassung von Aufträgen inkl. der
technischen Klärung und Arbeitsvorbereitung sowie die Bearbeitung
von Anfragen, Erstellung von Statistiken und Pflege der Stammdaten.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännischeAusbildung und Interesse
am Umgang mit Zahlen und technischen Zeichnungen.Gute Kenntnisse
inWord und Excel und die Bereitschaft, sich in eine spezielle Branchen-
software einzuarbeiten sindVoraussetzung zur Erfüllung der Aufgaben.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine dem Aufga-
bengebiet entsprechende Vergütung mit betrieblicher Altersvorsorge.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung per Email an Herrn
Schneider: bewerbung@vitrodur.de

Glasveredelungs GmbH & Co. KG
KleebergerWeg 44
57627 Hachenburg

Tel. 0 26 62 / 9 46 88-12
Fax 0 26 62 / 9 46 88 – 40
Email: bewerbung@vitrodur.de

Häufige Jobwechsel gut begründen
Jobwechsel gehören zu jedem
Lebenslauf dazu, aber allzu
häufige Wechsel können Ihrer
Karriere auch schaden. Über-
durchschnittlich viele Stellen-
wechsel sollten Sie gut begrün-
den. Vermeiden Sie jedoch eine
Rechtfertigungshaltung. Positiv
wirkt, wenn die unterschiedli-

chen Erfahrungen ein stimmiges
Gesamtbild ergeben und Sie ei-
nen breiten Erfahrungsschatz
vorweisen können. Vermitteln
Sie dem neuen Arbeitgeber
glaubhaft, dass Sie in diesem
Job Ihre berufliche Zukunft se-
hen und nicht nur ein weiteres
Sprungbrett.



Altenkirchen-Flammersfeld 54 Donnerstag, 12.03.2020

Rechtsschutzversichert?
Hoffentlich, denn ein Rechtsstreit
kann sehr schnell sehr teuer werden!

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 0 26 81 / 98 33 - 0 · Fax: 0 26 81 / 98 33 - 55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42 / 91 11 20 · Fax: 0 27 42 / 91 11 21

www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Heinz H. Schneider

FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwältin
Hannah Graf

Tätigkeitsschwerpunkt Erb- u. Strafrecht

Rechtsanwalt
Daniel Wisser

Tätigkeitsschwerpunkt
Arbeits- u. Vertragsrecht

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht

Wir freuen uns, eine neue Kollegin
in unserer Kanzlei begrüßen zu können

Wer über das Internet verkaufen
will, sollte sich auskennen
Viele Einzelhändler vertreiben
ihre Waren über eigene Websei-
ten oder E-Commerce-Markt-
plätze. Vor allem für kleine Ver-
käufer kann der Online-Handel
so manche Tücken mit sich
bringen, weshalb sie stets auf
dem neusten Stand bleiben
sollten. Jeder, der über Internet-
Plattformen und -Shops Handel
betreibt, muss viele Informa-
tionspflichten erfüllen. Nicht
selten tun sich mit der verbun-
denen Bürokratie unterschied-
liche Hürden auf. Allein die
Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) kann bestehenden
und zukünftigen Versandhänd-
lern Kopfzerbrechen bereiten.
Sie stehen etwa in der Pflicht,
sich genau damit zu beschäfti-
gen und zu deklarieren, welche
Kundendaten ihr Online-Auftritt
speichert. Zudem müssen sie

den Inhalten des Verpackungs-
gesetzes nachkommen. Dazu
zählt zuallererst die Registrie-
rung bei der Zentralen Stelle.
Sich mit beiden Bestimmungen
auseinanderzusetzen ist obers-
tes Gebot.
Wer Produkte über das Inter-
net vertreibt, ist verpflichtet,
potenzielle Kunden über das
Widerrufsrecht aufzuklären.
Dabei müssen Verkäufer stän-
digen Änderungsanforderun-
gen nachkommen. Setzen sie
sich nicht im Detail mit der
Thematik auseinander, laufen
sie Gefahr, durch Abmahnver-
eine belangt zu werden. Im
Zweifelsfall sollten sich On-
linehändler von einem Rechts-
anwalt oder einer Rechtsan-
wältin beraten lassen.

Schleswig-Holsteinische
Rechtsanwaltskammer

Unfallflucht und die Folgen
Egal ob größerer Crash mit Ver-
letzten oder kleiner Parkrempler
mit geringem Schaden – wer sich
unerlaubt vom Unfallort entfernt,
macht sich strafbar. Es drohen
sogar eine Geldstrafe oder eine
Freiheitsstrafe von bis zu drei
Jahren. Doch wo genau beginnt
die Fahrerflucht? Nicht immer
erschließt sich den Beteiligten
an einem Straßenverkehrsunfall
ohne Weiteres, wann und unter
welchen Umständen sie weiter-
fahren beziehungsweise sich von
ihrem Fahrzeug entfernen dürfen.
Schon bei Kleinstschäden mit
einem Streitwert von bis zu 100
Euro spricht man von einem Un-
fall. Unerlaubtes Entfernen liegt
dann vor, wenn jemand nach ei-
nem Unfall mit Personen- oder
Sachschaden den Unfallort ver-
lässt, ohne sich vorher mit den
anderen Beteiligten auszutau-
schen oder die Polizei zu rufen.
Ein Unfallbeteiligter darf nur dann
wegfahren oder -gehen, wenn
seine Person, sein Fahrzeug und
die Art seiner Beteiligung festge-
stellt worden sind oder er eine
angemessene Zeit gewartet hat.
Nach Ablauf der Wartezeit muss
die Polizei verständigt werden. Es
reicht nicht aus, einen Zettel oder

eine Visitenkarte an der Wind-
schutzscheibe zu befestigen. Die
Länge der Wartezeit ist nicht ex-
akt definiert und richtet sich nach
Schwere des Unfalls, Tageszeit,
Witterung und Verkehrsdichte.
Bereits bei geringem Sachscha-
den kann ein Fahrverbot von
bis zu drei Monaten verhängt
werden. Bei höheren Schadens-
summen folgt eventuell sogar der
Entzug der Fahrerlaubnis auf-
grund charakterlicher Ungeeig-
netheit oder die Anordnung einer
Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung (MPU). Fahrer-
flucht kann auch mit „Punkten in
Flensburg“ geahndet werden.
Wer beschuldigt wird, sich un-
erlaubt vom Unfallort entfernt zu
haben, sollte bei der Polizei kei-
ne Angaben zum Unfallhergang
machen, sondern über seinen
Rechtsanwalt Akteneinsicht be-
antragen. Der Rechtsanwalt kann
damit Einzelheiten zu den Ermitt-
lungen von Polizei und Staatsan-
waltschaft in Erfahrung bringen
und zudem das voraussichtliche
Strafmaß aufgrund der in den Ak-
ten angegebenen Schadenshöhe
eingrenzen.

RAK Koblenz
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Schützen Sie Ihre Rechte

Ein Rechtstreit ist häufig eine
teure Sache. Dabei fallen in der
Regel neben Anwaltskosten
auch Gerichtskosten und mög-
liche Sachverständigengebüh-
ren an. Diese Kosten können
leicht die Höhe der Geldstra-
fe übersteigen oder auch ein
Vielfaches des Bußgeldes er-
reichen. Die Staatskasse trägt
diese Kosten immer nur dann,
wenn das Strafverfahren mit ei-
nem Freispruch endet. Wird das
Verfahren eingestellt, muss der
Betroffene seine Anwaltskosten
regelmäßig selbst tragen.
Es gibt für eine solche Versiche-
rung unterschiedliche Angebo-
te. Der Fahrzeugrechtsschutz

sichert Risiken ab, die mit dem
Fahrzeug verbunden sind. Ver-
sicherungsschutz besteht hier
für den Versicherungsnehmer in
seiner Eigenschaft als Eigentü-
mer, Halter, Fahrer und Insasse
des versicherten Fahrzeugs.
Bei dem Verkehrsrechtsschutz
ist der Versicherungsnehmer
versichert in seiner Eigenschaft
als Eigentümer oder Halter aller
bei Vertragsschluss oder wäh-
rend der Vertragsdauer auf ihn
zugelassenen Fahrzeuge sowie
jeder Fahrer oder Insasse der
Fahrzeuge. Ausgenommen sind
natürlich die Fälle, in denen je-
mand unberechtigt das Fahr-
zeug nutzt.

Foto: Rechtsanwaltskammer Koblenz
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Peter Nattermann
Königswinter-Oberpleis + Köln
Telefon 0 22 44 / 90 13 130
peter.nattermann@axa.de

Rückrufservice:Mo. – Sa.: 8.15 – 20.00 Uhr

HELLWIG RECHTSANWÄLTE
R E C H T S A N W Ä L T E • F A C H A N W Ä L T E

RITA CRYNEN
Rechtsanwältin
Richterin am
Oberlandesgericht a.D.
Familienrecht
Zivilrecht
Mediatorin

KATHARINA
HELLWIG
Rechtsanwältin
Fachanwältin
für Familienrecht
Wirtschaftsmediatorin

JAN PETER
NIEMANN
Fachanwalt
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Verteidiger
in Strafsachen

Schlossplatz 6 I 57610 Altenkirchen
Telefon 02681 70021 I Telefax 02681 6057

kontakt@hellwig-rechtsanwaelte.de I www.hellwig-rechtsanwaelte.de

MAXIMILIAN
BUBERT
Rechtsanwalt
Familienrecht
Erbrecht
Mietrecht

Wer auffährt, hat Schuld …
Das ist eine der ersten Regeln,
die Fahranfänger zu hören be-
kommen. Gegen den Auffah-
renden spricht grundsätzlich
der sogenannte Beweis des
ersten Anscheins. So liegt es
nahe, dass er entweder nicht
genügend Sicherheitsabstand
eingehalten, infolge von Un-
aufmerksamkeit nicht rechtzei-
tig auf ein Hindernis oder das
Fahrverhalten eines Voraus-
fahrenden reagiert oder gegen
das Sichtfahrgebot verstoßen
hat. Der Spruch ‚Wenn’s hin-
ten kracht, gibt‘s vorne Geld‘
stimmt jedoch nur bedingt!

Wer Schuld hat, hängt tatsäch-
lich vom Unfallhergang ab.
Kann der Hintermann nach-
weisen, dass der Unfallgeg-
ner einen Fehler gemacht hat,
kann sich das Blatt schnell
wenden. Sind zum Beispiel die
Bremslichter des Vordermanns
defekt, hat dieser mindes-
tens Mitschuld an dem Unfall
und muss ebenfalls die ent-
sprechenden Konsequenzen
tragen. Wer auffährt, hat also
nicht immer Schuld. Dennoch
gilt: Am besten ausreichend
Abstand halten!

Quelle: Roland Rechtsschutz

Mehr Rechte für Radfahrer
Ein neues Schild soll das
Überholen von Radfahrern
verbieten. Dort, wo es erlaubt
ist, muss ein Mindestabstand
von 1,5 Metern eingehal-
ten werden. Außerorts von 2
Metern. Außerdem wird ein

Grünpfeil nur für Radfahrer
eingeführt. Das Nebeneinan-
derfahren wird ausdrücklich
erlaubt. Hinzu kommen neue
Parkregeln, wenn ein benut-
zungspflichtiger Radweg vor-
handen ist.

Was tun bei ärztlichen
Behandlungsfehlern?
Die Zahl der Beschwerden über
vermeintliche medizinische Be-
handlungsfehler hat in der letz-
ten Zeit zugenommen. Doch
nicht immer erhärtet sich der
Verdacht. Wer einen Behand-
lungsfehler vermutet, sollte zu-
nächst das Gespräch mit dem
behandelnden Arzt suchen.
Wenn das nicht möglich ist oder
der Arzt jegliches Fehlverhalten
bestreitet, hat der Patient ver-
schiedene Möglichkeiten und
Ansprüche, die es zu prüfen
gilt. Ein Fehler liegt vor, wenn
die durchgeführte medizinische
Maßnahme nicht dem allge-
mein anerkannten Standard
entsprach. Allein die Tatsache,
dass die angewandte Therapie
nicht den gewünschten Erfolg
hatte, belegt hingegen keinen
Behandlungsfehler. Zudem
muss der Fehler ursächlich für
die Gesundheitsbeeinträchti-
gung sein. Ein Anspruch kann
sich auch ergeben, wenn der
Arzt den Patienten über die
Risiken der Maßnahme, bei-

spielsweise einer Operation,
nicht vorschriftsmäßig aufge-
klärt hat und dieser bei einer
ordnungsgemäßen Aufklärung
nicht eingewilligt hätte. Um ei-
nen Behandlungs- oder Aufklä-
rungsfehler prüfen zu können,
ist die ärztliche Dokumentation
grundlegend. Gegen die Er-
stattung der Kopiekosten hat
der Patient einen Anspruch auf
die Herausgabe von Fotokopi-
en seiner Akte. Auf Grundlage
der Akte und gegebenenfalls
einer Untersuchung des Pati-
enten kann ein medizinischer
Sachverständiger den Sach-
verhalt begutachten. Patienten
sehen sich in solchen Fällen mit
komplexen medizinischen und
juristischen Problemen kon-
frontiert. Es ist deshalb emp-
fehlenswert, sich frühzeitig von
einem Rechtsanwalt beraten zu
lassen. Auf keinen Fall sollten
Betroffene zu lange zögern, weil
etwaige Ansprüche nach drei
Jahren verjähren können.
Rechtsanwaltskammer Koblenz
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Mit günstigen Zinsen
den Wohntraum erfüllen

Die Zinsen für Baufinanzierun-
gen sind historisch niedrig. Da
denken viele daran, sich den
Traum vom eigenen Zuhause
zu erfüllen. Aber für den rich-
tigen Immobilienkredit sollte
einiges beachtet werden.
Budget richtig kalkulieren
Als Richtwert gilt: Die Darle-
hensrate sollte 40 Prozent des
verfügbaren Nettoeinkommens
nicht überschreiten. Bei der
Höhe des Darlehens sollten
Bauherren und Käufer wissen:
Zum Preis für Wohnung oder
Grundstück summieren sich
schnell zehn Prozent und mehr
Kaufnebenkosten für Notar-
gebühren, Grunderwerbsteuer
und eine eventuelle Makler-
provision. Zusätzlich dazu soll-
ten etwa zwanzig Prozent des
Kaufpreises mit Eigenkapital
gedeckt werden. Je mehr Ei-
genkapital, desto besser sind
in der Regel auch die Zinsen
für den Kredit.

Kredit zukunftssicher
gestalten
In Niedrigzinsphasen ist es
ratsam, die günstigen Kondi-
tionen lange zu sichern. Bau-
finanzierungsexperten raten,
die aktuell günstigen Zinsen
für zehn Jahre oder länger
festzuschreiben. Sinnvoll ist
auch eine hohe Tilgung von
drei Prozent und höher: Wer
von Anfang an hoch tilgt, ist
schneller schuldenfrei.
Fördermittel prüfen
und nutzen
Vom Baukindergeld bis zum
KfW-Darlehen für Energieef-
fizienz – der Staat unterstützt
den Weg ins Wohneigentum.
Beim Baukindergeld bekommt
eine Familie mit drei Kindern
über zehn Jahre 36.000 Euro
vom Staat.
Dazu kommen oft weitere För-
dermittel vom Land oder von
der Kommune.
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Verbindungsweg 4
57610 Altenkirchen
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb
für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Moderne Fertighäuser
meist energieeffizient
Der Klimawandel und die Fra-
ge, was man dagegen tun
kann, ist in aller Munde. Auch
immer mehr Bauherren richten
den Fokus auf die Energie-
effizienz und Umweltfreund-
lichkeit ihres Neubaus. Gute
Voraussetzungen für einen
niedrigen Energiebedarf besit-
zen moderne Fertighäuser aus
dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz. Kombiniert mit mo-
derner Haus- und Heiztech-
nik, bietet sich Bauherren so
künftig die Möglichkeit, beim
Wohnen den CO2-Ausstoß
zu mindern und damit zum
Klimaschutz beizutragen. Zu-
dem haben sie Anspruch auf
Fördermittel und reduzieren
ihre laufenden Kosten. „Die
meisten neuen Fertighäuser

werden mit einer Lüftungs-
anlage mit Wärmerückgewin-
nung ausgestattet. Auch eine
Wärmepumpe gehört längst
zum Standard“, erklärt Klaus-
Dieter Schwendemann, Mar-
ketingleiter beim Fertighaus-
hersteller WeberHaus.
Eine Photovoltaikanlage und
ein eigener Energiespeicher
sind weitere Möglichkeiten,
um seinen CO2-Fußabdruck
zu verringern und sich gleich-
zeitig von Energieversorgern
unabhängiger zu machen.
Dank des Speichers kann der
Solarstrom auch dann genutzt
werden, wenn die Sonne nicht
mehr scheint – zum Beispiel,
um hauseigene Geräte wie die
Wärme- und Lüftungstechnik
zu betreiben. djd

Terrasse und Balkon:
Keramik überzeugt
Unter den Eigenheimbesitzern
hat sich längst herumgespro-
chen: Die schönste Gestaltung
von Terrasse und Balkon hilft
wenig, wenn die gewählten
Materialien einen hohen Reini-
gungs- oder Pflegeaufwand er-
fordern.
So sollte nicht nur das Mobiliar
sorgfältig gewählt werden, son-
dern insbesondere der Terras-
senbelag.
Zunehmend beliebt bei Bauher-
ren ist Keramik, da sie dauer-
haft haltbar und pflegeleicht ist.
Ganz gleich, ob lebhafte Kinder,
verdreckte Hundepfoten oder

ausgiebige Grill- und Gartenpar-
tys: Mehr leben, weniger put-
zen lautet die einfache Formel
für das entspannte Outdoor-
Wohnen mit Terrassenfliesen,
die frostbeständig, kratz- und
fleckunempfindlich sind und
sich mit geringstem Aufwand
sauber halten lassen.
Frost, Feuchtigkeit und teils ex-
treme Temperaturschwankungen
stellen hohe Anforderungen an
Unterbau und Belag.
Bauherren und Sanierer sollten
einen Terrassenbelag deshalb
vom Verlegeprofi planen und
ausführen lassen. akz-o
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Gut informiert für Ihr Eigenheim!

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann
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0 26 81 9825 - 110 + 111
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Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Gebäudebegrünung
wird oftmals gefördert
Private Hausbesitzer können
ebenso wie Unternehmen und
Städte ein Hausdach oder eine
Fassade begrünen. Das bringt
einige Vorteile mit sich: Die
Pflanzen verbessern das Kli-
ma rund ums Haus und helfen
unter anderem, die Artenvielfalt
von Insekten zu retten. Zugleich
schützen Moose, Gräser und
Stauden die Dachabdichtungen

vor Extremtemperaturen und
Extremwitterungen. Wer sein
Haus begrünen möchte, kann
in manchen Städten eine För-
derung dafür in Anspruch neh-
men. Der Bundesverband Ge-
bäudeGrün informiert darüber,
in welchen Teilen Deutschlands
es welche Förderungen für be-
pflanzte Dächer und Fassaden
gibt. djd

Gut finanziert zum Eigenheim
Es ist kein Geheimnis. Die in
den letzten Jahren gestiegenen
Immobilienpreise machen es
nicht einfacher, den Traum von
den eigenen vier Wänden zu
erfüllen. Trotz der derzeitigen
Niedrigzinsphase ist die Finan-
zierung eines Eigenheims nicht
einfacher geworden. Bauher-
ren oder Käufer müssen sich
mehr denn je mit dem Thema
Baufinanzierung und deren Ri-
siken auseinandersetzen. Die
verschiedenen Finanzierungs-
modelle sollten geprüft und
dem eigenen Bedarf angepasst
werden. Schlagwörter wie „Ei-
genkapital“ und „staatliche
Fördermöglichkeiten“ dürfen
hierbei nicht außer Acht gelas-
sen werden.
Durch die Beratung eines aus-
gewiesenen Experten kann
für den Kunden das richtige
Finanzierungskonzept zusam-
mengestellt werden. Mit ein-
bezogen werden sollten die
Faktoren Eigenkapital oder
das sogenannte Volltilger-
darlehen, welches eine Zins-
bindung bis zum Ende der
Laufzeit von bis zu 40 Jahren
ermöglicht. „Der Vorteil des
Volltilgerdarlehen ist: Der Kre-

ditnehmer weiß genau, was
er bis zum Ende an Zins- und
Tilgungsraten zu zahlen hat“,
sagt Stefan Kohler, Leiter der
Allianz Baufinanzierung. Eine
eventuell teure Anschlussfi-
nanzierung mit extrem höheren
Zinsen ist damit nicht nötig.
Alternative Darlehensmodelle
sind das Annuitätendarlehen
oder das endfällige Darlehen.
Beim Annuitätendarlehen wird
im Gegensatz zum Volltilger-
darlehen die Kreditsumme nur
für einen bestimmten Zeitraum
festgeschrieben. In dieser Zeit
zahlt man monatlich gleich-
bleibende Raten mit einer fest-
gelegten Zinsbindung. Nach
Ablauf wird alles neu verhan-
delt und der Zins sowie die Til-
gungsrate werden neu festge-
legt. Das endfällige Darlehen
wird durch eine Lebens- oder
Rentenversicherung „abgesi-
chert“. Über die gesamte Lauf-
zeit werden nur die Zinsen des
Darlehens bezahlt. Die Rück-
zahlung der Kreditsumme ge-
schieht durch die aufgebaute
Tilgungssumme aus der Versi-
cherung. Man begleicht somit
das Baudarlehen komplett am
Ende der Laufzeit. akz-o

Wandfarben ohne Mikroplastik
schonen die Umwelt
Mineralfarben sind mit ihren nach-
haltigen Grundstoffen eine der be-
liebtesten Wandbeschichtungen,
wenn es um wohngesunde Mate-
rialien geht. Sie sind natürlich und
lassen sich in vielen Farbnuancen
streichen. Dabei spielen Raum-
luftqualität und Wohngesundheit
eine große Rolle.
Aus der Fülle an Wandfarben,
die der Markt bereithält, ragen
allerdings viele Farben und Lacke
heraus, in denen kunststoffhaltige
Bindemittel eingesetzt werden.
Konventionelle Bindemittel wie

Reinacrylat, Silikonharze oder
Styrol-Acrylat sind kleine Kunst-
stoffteilchen, Mikroplastik, das
sich schwer in der Umwelt ab-
bauen lässt. Das mineralische
Profi-System Ecolith des Herstel-
ler Auro verbindet dagegen Nach-
haltigkeit und Leistungsstärke.
Mit ihrem hohen ph-Wert und der
Fähigkeit zur Feuchteregulierung
entzieht die rein mineralische Far-
be Ecolith Innen dem Schimmel
den Nährboden, zusätzlich wer-
den Gerüche absorbiert. akz-o
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Sicher zur Eigentumswohnung

In städtischen Ballungszent-
ren ist Bauland rar und teuer.
Für viele Menschen sind Ei-
gentumswohnungen dort die
einzig realistische Möglichkeit,
an bezahlbares Wohneigen-
tum zu gelangen. Bereits bei
der Suche nach der passen-
den Wohnung gibt es einiges
zu beachten. Neben der ge-
wünschten Lage stellt sich
die Frage, ob man sich eher
nach einem Alt- oder einem
Neubau umsehen soll. Für
Letzteres spricht der moderne
Wohnstandard, ein aktueller
Stand der Haustechnik sowie
ein geringer Investitionsbedarf
in der nahen Zukunft. Vortei-
le von Wohnungen in älteren
Häusern sind, dass sie oft in
gewachsenen Infrastrukturen
liegen und einen günstigeren
Anschaffungspreis haben.
Der Preis relativiert sich jedoch
durch Ausgaben für Renovie-
rungen oder Modernisierungen.

Diese sollte man nicht auf die
leichte Schulter nehmen, son-
dern am besten vor dem Ver-
tragsschluss mit Unterstützung
eines Bausachverständigen re-
alistisch abschätzen lassen.
„Sachverständiger Rat schützt
beim Kauf einer Neubauwoh-
nung vor unangenehmen Über-
raschungen“, sagt Erik Stange,
Pressesprecher des Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Das
beginnt bereits mit einer Über-
prüfung des Vertragspartners
im Vorfeld. Hat sich ein Wunsch-
Vertragspartner herauskristalli-
siert, sollten die Beratungs- und
Verkaufsgespräche offen und
ohne Zeitdruck geführt werden.
Die Gesprächsergebnisse sind
dabei schriftlich zu fixieren. Als
letzten Schritt vor dem Ver-
tragsschluss empfiehlt Stange
eine Vertragsprüfung durch ei-
nen unabhängigen Fachanwalt.

djd 65523

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 25 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de
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Versicherungen für Bauherren
Von der Planung über den ersten
Spatenstich bis zur finalen Bau-
abnahme ist es ein langer Weg.
Umso wichtiger, gut abgesichert
zu sein. Speziell für solche Fälle
gibt es entsprechende Versiche-
rungen:
Eine Bauherrenhaftpflicht ist
sinnvoll – sie kommt für Schäden
auf, die von Baugrundstück und
Bauarbeiten ausgehen, bspw.
durch einen herunterfallenden
Ziegel.

Die Bauleistungsversicherung
hingegen schützt Bauherren vor
finanziellen Rückschlägen durch
unvorhergesehene Ereignisse
wie Vandalismus, Konstruk-
tions- oder Materialfehler sowie
Unwetter. Aber Vorsicht: Witte-
rungsschäden durch Frost sind
oft nicht abgedeckt. Insgesamt
unterscheiden sich viele Anbieter
stark im Umfang des Versiche-
rungsschutzes – ein Vergleich
lohnt sich also. akz-o

Rollläden
brauchen jährliche Frühjahrskur
Rechtzeitig vor der warmen Jah-
reszeit kommen Putzlappen,
Staubwedel und Besen wieder
zum Dauereinsatz, denn Frost und
Wind der kalten Monate haben in
Haus und Garten ihre Spuren hin-
terlassen. Doch beim Großreine-
machen sollten auch die Rollläden
nicht vergessen werden.
Schmutz und Staub lassen sich
von den Lamellen am besten
zunächst mit einem kleinen
Handfeger mit weichen Borsten
entfernen. Auch ein Schwamm,
milde Seifenlauge und Wasser
rücken hartnäckigen Flecken
zu Leibe. Tabu sollte jedoch der
Einsatz des Hochdruckreinigers
sein, denn der harte Wasser-
strahl könnte die Lamellen ver-
biegen und damit zu dauerhaften

Schäden führen. Bei Reparatu-
ren und der jährlichen Wartung
helfen entsprechende Fachbe-
triebe. Sie halten spezielle Öle
und Sprays bereit, um Führungs-
schienen wieder in Schwung zu
bringen und ein lästiges Quiet-
schen der Rollläden zu verhin-
dern. Zudem überprüfen sie, ob
Motoren, Antriebe und Steue-
rung der Beschattungslösungen
reibungslos funktionieren. Ist
eine automatische Bedienung
noch gar nicht vorhanden, un-
terstützen die Fachleute dabei,
diesen Komfort nachzurüsten.
Problemlos geht der nachträg-
liche Einbau beispielsweise mit
den anpassungsfähigen Alumi-
niummodellen des Herstellers
Schanz. djd 65086n
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Bauprojekte
richtig dokumentieren

Der Vertragsabschluss per
Handschlag gehört längst der
Vergangenheit an. Heutzutage
muss bei Bauprojekten alles
formal richtig dokumentiert
werden.
Ein Aufwand, der zwar Zeit
kostet, sich am Ende aber
lohnt: Nur so schützen sich
Bauherren, Architekten, Bau-
träger und -unternehmen vor
unliebsamen Zusatzkosten
und Rechtsstreitigkeiten.
Alle Bauarbeiten sind erle-
digt, das Objekt bezugsfertig.
Als letzter Schritt steht noch
die Bauabnahme an, mit der
die gesetzliche Gewährleis-
tungsphase einsetzt. Dies hat
insbesondere einen Wechsel
der Beweislast für Mängel zur
Folge.
Bis zur Bauabnahme muss
der jeweilige Bauunterneh-
mer die Mangelfreiheit seines
Werks belegen. Werden spä-

ter Mängel entdeckt, liegt die
Beweislast hingegen beim
Bauherrn. Er muss dann nach-
weisen, dass die entdeckten
Fehler auf eine ungenügende
Leistung des Bauunterneh-
mens zurückzuführen sind.
Ein schwieriges Unterfangen,
das durch Kosten für Gutach-
ter und Rechtsbeistände teuer
werden kann.
Gemeinsam mit den jeweili-
gen Baubeteiligten durch die
Räumlichkeiten gehen, alles
abhaken, fertig! Achtung: Auch
wenn der zeitliche Druck groß
ist – die Bauabnahme sollte
auf jeden Fall sorgfältig durch-
geführt werden und sämtliche
Mängel sollten genauestens
aufgelistet werden.
Einfach, übersichtlich und vor
allem rechtssicher geht die Do-
kumentation mit praktischen
Formularbüchern, etwa von
Avery Zweckform. akz-o

Foto: pixabay.com/Avery Zweckform/akz-o

➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

20
Ja

hre

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen

Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Die Evolution des Flachdachs
In den 1950er-Jahren galten
Flachdächer noch als undicht
und wartungsaufwendig. Dies
ist inzwischen so überholt wie
falsch.
Heute überwiegen die Vorteile
gegenüber einem Satteldach:
Flachdächer schaffen ein zu-
sätzliches Vollgeschoss im
Haus. In der Ausführung als
Gründach erzeugen sie neue
Nutzfläche, ohne auch nur einen
Quadratmeter mehr des Grund-
stücks zu beanspruchen.
Ein Flachdach ist Hitze, Frost-
und Tauwechsel, UV-Strahlung

sowie Wassereinwirkungen aus-
gesetzt. Begrünte, befahrene
oder mit Photovoltaikanlagen
ausgestattete Flächen stellen
besonders hohe Anforderungen
an die Bedachung. Die Umkehr-
dachkonstruktion schützt das
komplette Gebäudeteil vor all die-
sen Umwelteinflüssen, da hier die
Dachabdichtung unterhalb der
Dämmstoffplatten liegt. In der Re-
gel wird sie direkt auf der tragen-
den Konstruktion des Flachdachs
verlegt, also zum Beispiel auf der
obersten Stahlbetondecke des
Gebäudes. djd

Makler unterstützen umfassend
Wer den Kauf eines Hauses
oder einer Wohnung plant, hat
viel zu bedenken und zu orga-
nisieren.
Immobilienmakler können da-
bei helfen Zeit und Nerven zu
sparen. Um eine gute Bera-
tung bieten zu können, erfra-
gen Makler zunächst, wie die
genauen Vorstellungen ausse-
hen. Wie groß ist das Budget?
Welche Lage und Ausstattung
werden gewünscht? Gibt es
sonstige Vorgaben, wird z.B.
eine behinderten- oder se-
niorengerechte Ausstattung
benötigt? Liegen alle Informa-
tionen vor, macht der Makler
sich an seine eigentliche Auf-

gabe, das Suchen und Finden
einer passenden Immobilie.
Im nächsten Schritt wird der
Makler einen Besichtigungs-
termin vermitteln.
Hier gilt es darauf zu achten,
dass alle wichtigen Informati-
onen vorliegen, beispielsweise
der Energieausweis.
Auch bei Vertragsabschluss
unterstützt der Makler, denn
er bereitet den Kaufvertrag
vor und vereinbart auch den
Notartermin. Ein guter Mak-
ler steht seinen Klienten bei
allen aufkommenden Fragen
zur Seite und kann bei Bedarf
auch Experten und Sachver-
ständige vermitteln.
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Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

www.kosmetik-flammersfeld.de

WIEDER DAHEIM!
Svenja Goldau,
vor 20 Jahren die erste
Angestellte von Friseurmeisterin
Tanja Fenstermacher im Salon
„Schnipp Schnapp“ in Birkenbeul,
hat nach längerer Tätigkeit in
einem anderen Friseursalon wieder
nach Hause „zurückgefunden“.
Mit ihrer langjährigen Erfahrung ist sie eine echte Bereicherung für
das Team in Altenkirchen und Birkenbeul. Auch Marianna Toskano
(Bella) ist nach ihrer Babypause wieder in Teilzeit für ihre Kunden
im Salon tätig (3 mal die Woche ab 15 Uhr).

Wiedstr. 17 • 57610 Altenkirchen • Tel.: 02681/989592


